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Umsetzung der Grundsteuerreform nach dem Scholz-Modell in Nordrhein-Westfalen – 
Warum hält der Finanzminister aufgrund des Frage- und Informationsrechts der 
Abgeordneten zu ermittelnde Erkenntnisse zurück?  
 
 
Vorbemerkung der Großen Anfrage 
 
 
Die Verärgerung zahlreicher Steuerpflichtiger über die neue Grundsteuerbürokratie nach dem 
sogenannten Scholz-Modell hält in Nordrhein-Westfalen bei Privatpersonen, Unternehmen, 
Vereinen und sonstigen Betroffenen unvermindert an. Sogar etliche Experten hadern mit der 
neuen Grundsteuererklärung, die grundsätzlich verpflichtend über das ELSTER-Onlineportal 
der Finanzverwaltung zu erledigen ist. Durch diesen erzwungenen Übermittlungsweg der 
Daten sparen die Finanzbehörden zwar eigenen Personalaufwand, da sie die anfallenden 
Arbeiten auf die Steuerpflichtigen delegieren, aber dadurch erhöhen sie die Belastungen für 
viele Steuerpflichtige. Insgesamt ist eine große Überforderung und Belastung der Bevölkerung 
durch das unnötig bürokratische und intransparente Modell sowie dessen Administration ein 
zentrales Dauerärgernis bei den Steuerzahlern. 
 
Die Grundsteuerreform ist ein zentrales Thema in der Landespolitik Nordrhein-Westfalens und 
bereits etliche Male Gegenstand von parlamentarischen Debatten sowie öffentlichen 
Diskussionen gewesen. Dies liegt einerseits in dem Umstand begründet, dass in unserem 
Bundesland der Gesetzgeber anders als etliche andere westdeutsche Flächenländer bislang 
leider nicht von Vereinfachungen und Erleichterungen Gebrauch gemacht hat, die ihm nach 
der beschlossenen Länderöffnungsklausel im Grundsteuerrecht ausdrücklich und unstrittig 
zustehen. Außerdem ist die quantitative Betroffenheit von der Grundsteuerreform immens. 
Nahezu alle Wohneigentümer, Mieter sowie Unternehmen und zahlreiche Vereine sind von 
der neuen Grundsteuer administrativ oder hinsichtlich der Kostentragung direkt betroffen. Es 
ist daher absolut legitim, verständlich und auch geboten, dass sich der Landtag Nordrhein-
Westfalen regelmäßig und ausführlich mit dem bisherigen Stand der Umsetzung, den bislang 
gewonnen Erkenntnissen und den zahlreichen aufgetretenen Problemen beschäftigt. Für eine 
qualifizierte Befassung mit dieser Thematik sind einschlägige Informationen zwingend. 
 
Erwartungsgemäß haben sich bei der Administration des Scholz-Modells der Grundsteuer in 
Nordrhein-Westfalen zahlreiche Probleme gezeigt. Exemplarisch wird an dieser Stelle nur auf 
nachfolgende Punkte verwiesen: Ausweislich der dpa-Meldung „Vermehrt Schätzungen bei 
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fehlenden Grundsteuererklärungen“ vom 7. Juni 2023 stehen auch über vier Monate nach der 
bereits zweiten gesetzten Abgabefrist zum 31. Januar 2023 immer noch 770.000 
Steuererklärungen aus. Die bereits durch einen ergangenen Steuerbescheid bearbeiteten 
Steuererklärungen haben ferner ausweislich Landtags-Drucksache 18/4964 zur immensen 
Anzahl von 714.000 Einsprüchen geführt, von denen sich 478.000 gegen die Feststellung des 
Grundsteuerwerts und 236.000 gegen die Grundsteuermessbetragsfestsetzung richten. 
 
Die dpa-Meldung „Gewerkschaft fordert mehr Personal für Grundsteuer-Schätzungen“ vom 
11. Juli 2023 gibt einen Einblick, wie sich die aktuelle Lage in der Finanzverwaltung aus Sicht 
der Beschäftigtenvertreter darstellt. Unter anderem heißt es dort mit Bezugnahme zu 
Äußerungen des stellvertretenden Landesvorsitzenden der Deutschen Steuergewerkschaft in 
Nordrhein-Westfalen (DSTG) wörtlich:  
 
„Aus Sicht der Gewerkschaft ist die Arbeit in den Finanzämtern kaum noch zu stemmen. (…) 
Grundsteuererklärungen würden zwar bearbeitet. Dafür bleibe aber in anderen Bereichen 
Arbeit liegen.“ 
 
Für die FDP-Landtagsfraktion ist das Thema Grundsteuerreform schon seit vielen Jahren von 
großem Interesse, da diese gleichermaßen selbstnutzende Wohneigentümer, Vermieter und 
Mieter sowie Betriebe, Vereine und andere Organisationen betrifft. Anders als beim Kauf von 
vielen reinen Konsumgütern ist Wohnen ein Existenzbedürfnis, und es besteht regulär keine 
Möglichkeit zur Grundsteuervermeidung durch schnelle Verhaltensänderungen. 
 
Das Bundesverfassungsgericht hat durch seine finale Entscheidung am 10. April 2018 die 
Berechnung der Grundsteuer auf Basis von Einheitswerten als verfassungswidrig verworfen. 
Dem Urteil vorangegangen ist bereits eine mehrjährige Debatte der Bundesländer für eine 
Grundsteuerreform. Die FDP-Landtagsfraktion hat sich bereits im Juni 2016 als einzige 
Fraktion nach den diesbezüglichen Plänen der Landesregierung detailliert erkundigt (siehe LT-
Vorlage 16/4057 „Haltung und Lösungsvorschläge des Landes Nordrhein-Westfalen zur 
bevorstehenden Grundsteuerreform“ oder APr 16/1369). 
 
Nach zahlreichen Fachgesprächen, einer fraktionsinternen Sachverständigenanhörung und 
einem Werkstattgespräch mit Verbänden sowie externen Experten am 6. November 2018 hat 
die FDP-Landtagsfraktion nach umfangreichen Beratungen bereits am 26. März 2019 ihr 
eigenes Positionspapier „Einfach, gerecht und zuverlässig – Für eine vernünftige Reform der 
Grundsteuer“ beschlossen, in dem sie für ein flächenbasiertes Grundsteuermodell plädiert. 
Seitdem warnt die FDP-Landtagsfraktion zugleich immer wieder vor dem überflüssigen wie 
bürokratischen Erhebungsaufwand für Steuerzahler und Verwaltung, der Rechtsunsicherheit, 
den Kosten und den Verwerfungen eines wertbasierten Ansatzes wie beim Scholz-Modell. 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen hat bei der Sitzung des Bundesrats am 8. November 2019 für 
die Einführung einer Länderöffnungsklausel votiert, die eine landesgesetzliche Abweichung 
vom Scholz-Modell ermöglicht, dem Grundsteuerpaket mit dem wertbasierten Scholz-Modell 
allerdings ausdrücklich nicht zugestimmt (siehe Sitzungsprotokoll Bundesrat, 982. Sitzung, S. 
497 ff.). 
 
Ein ganz wesentlicher Grund für die aktuelle Arbeitsüberlastung der Steuerpflichtigen sowie 
der Finanzverwaltung ist das wertbasierte Scholz-Modell für die Grundsteuerfeststellung. 
Dieses kommt automatisch in Nordrhein-Westfalen zur Anwendung, da der Landtag nicht im 
Herbst 2022 ein einfacheres Modell beschlossen hat, wie es die FDP-Landtagsfraktion in 
ihrem Gesetzentwurf beantragt hat (siehe Landtags-Drucksache 18/49), der weitgehend dem 
Modell des Bundeslandes Hessen entspricht (Flächen-Faktor-Ansatz). Zur Umsetzung des 
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geltenden Scholz-Modells sind Daten notwendig, die für ein flächenbasiertes Modell 
unerheblich sind. 
 
In der Sachverständigenanhörung des Haushalts- und Finanzausschusses haben Experten 
am 25. August 2022 bei der Sitzung ebenso wie im Vorfeld mit schriftlichen Stellungnahmen 
des Verbandes Haus & Grund, vom Bund der Steuerzahler und der Immobilienwirtschaft im 
Zentralen Immobilienausschuss (ZIA) ihre umfangreiche Kritik am Scholz-Modell artikuliert und 
einen Systemwechsel hin zu einem flächenbasierten Modell gefordert. Ähnlich haben sich 
bereits öffentlich zuvor andere Verbände wie Unternehmer NRW, Handwerk NRW, IHK NRW, 
der Verband Wohneigentum oder der Deutsche Steuerberaterverband mit ihrer Kritik 
geäußert. 
 
Der Finanzminister hat mittlerweile großen finanziellen Aufwand betrieben, um dem Chaos bei 
der Grundsteuerfeststellung zu begegnen. So wurden beispielsweise einige Erklärvideos 
erstellt und mehrfach erhebliche zusätzliche Personalmittel mobilisiert, um dem Fragebedarf 
und Arbeitsaufkommen besser entsprechen zu können. Die FDP-Landtagsfraktion erreichen 
dennoch von Praktikern aus der Finanzverwaltung weiterhin unverändert Rückmeldungen, die 
keinesfalls für eine Entspannung der herausfordernden Lage sprechen. 
 
Demnach kritisieren Finanzbeamte die geringe Qualität der bei der Grundsteuererklärung 
übermittelten Daten. In nicht wenigen Einreichungen würden Angaben fehlerhaft sein oder 
notwendige Informationsbestandteile fehlen. Steuerpflichtige und Steuerberater tragen aber 
ihrerseits vor, die ELSTER-Funktionalitäten seien unverständlich und teilweise unbrauchbar 
für eine korrekte Übermittlung der erforderlichen Mindestangaben. Finanzbeamte weisen 
außerdem darauf hin, dass sie bei fehlerhaft ergangenen Bescheiden im Beschwerdefalle 
lange Zeit keine technische Möglichkeit hatten, offenkundig falsche Bescheide zu korrigieren. 
 
Der leider lückenhafte Eingang der Grundsteuerfeststellungserklärungen wird zunehmend zu 
einer Belastung für die nordrhein-westfälischen Kommunen, die auf eine rechtssichere und 
rechtzeitige Berechnung ihrer Grundsteuereinnahmen im örtlichen Haushalt zwingend 
angewiesen sind. Die Grundsteuer ist für nahezu alle Städte und Gemeinden in Nordrhein-
Westfalen eine der ertragsstärksten Steuerarten mit landesweit rund 4 Mrd. Euro jährlich. 
 
Der Finanzminister nimmt die Sorgen etlicher Steuerpflichtigen bislang leider nicht ernst. Auf 
Nachfrage der FDP-Landtagsfraktion hat er seinerzeit in der 14. Sitzung des Haushalts- und 
Finanzausschusses vom 9. Februar 2023 wörtlich erklärt (siehe APr 18/162): 
 
„Ich teile nicht Ihre Einschätzung, dass es sich um Millionen überforderte Steuerpflichtige 
handelt. (…) Wir haben die Information, dass die aller-, aller-, allermeisten Menschen, die sich 
entweder auf der Homepage, bei YouTube oder über die Hotline bei uns informieren, 
überhaupt kein Problem haben, das zu erledigen. Diese ‚Millionen überforderten 
Steuerpflichtigen‘ sind ein Kommunikationsthema von Menschen, die ein Interesse daran 
haben, dies so darzustellen. Es ist nicht die Lebenswirklichkeit in Nordrhein-Westfalen. (…) 
Daran, ob wir unter den tausend wichtigsten Themen, die wir gerade in Deutschland und 
Europa haben, dieses Thema haben, habe ich große Zweifel.“ 
 
Tatsächlich sind zahlreiche nordrhein-westfälische Steuerpflichtige aber sowohl mit großen 
Problemen bei der praktischen Erledigung ihrer Steuererklärung konfrontiert als auch der 
realen Gefahr ausgesetzt, dass ihre absolut berechtigten Ansprüche durch reine Verfristung 
untergehen, sofern sie nicht zeitnah Einspruch gegen ihre Grundsteuerbescheide einlegen 
und danach bereit sind, im Bedarfsfalle den Klageweg zu beschreiten.  
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Die von den Finanzämtern des Landes Nordrhein-Westfalen ausgestellten Bescheide zur 
Feststellung des Grundsteuerwertes sollten erst dann unwiderruflich Bestandskraft erhalten, 
wenn die Verfassungsmäßigkeit des neuen Grundsteuermodells geklärt ist. 
 
Mit Versäumnis der Einspruchsfrist von nur vier Wochen gegen die Grundlagenbescheide 
erlangen diese automatisch Rechtskraft durch reine Verfristung des Rechtsbehelfs, selbst 
wenn sich völlig eindeutig für Finanzamt und Steuerzahler später eine objektiv falsche 
Annahme herausstellt oder Gerichte bestimmte Elemente des Scholz-Modells als unzulässig 
verwerfen. Die Grundlagenbescheide behalten beachtliche sieben Jahre ihre Gültigkeit (bis 
zur nächsten neuen regulären Feststellungserklärung). Der eigentlich für die Zahlungshöhe 
maßgebliche Folgebescheid ist dennoch nicht mehr angreifbar, da er auf den bestandskräftig 
gewordenen Grundlagenbescheiden basiert. 
 
Damit die Bevölkerung von Nordrhein-Westfalen zukünftig gleichmäßig und rechtmäßig 
besteuert wird, ist es daher erforderlich, dass sämtliche der Bescheide zur Feststellung des 
Grundsteuerwertes gemäß § 164 Abgabenordnung (AO) ab sofort unter dem Vorbehalt der 
Nachprüfung ergehen. Wenn der Bundesfinanzhof oder das Bundesverfassungsgericht die 
Verfassungswidrigkeit dieser Bescheide festgestellt hat, sind diese dann von Amts wegen 
durch die Finanzämter zu ändern. Dieses servicefreundliche Vorgehen im Umgang mit 
Millionen Steuerpflichtigen in Nordrhein-Westfalen hat der Finanzminister bislang abgelehnt. 
Die Beantragungen der FDP-Landtagsfraktion zu diesem Sachverhalt dokumentiert unter 
anderem die Landtags-Drucksache 18/3288. 
 
Verzichtet die Landesregierung weiterhin auf diese Anordnung, so sind die Steuerzahler in 
Nordrhein-Westfalen gezwungen, ein Einspruchs- und ein Klageverfahren zur Wahrung der 
eigenen Rechte durchzuführen. Das benachteiligt diejenigen Bevölkerungsteile, die nicht über 
die entsprechende Rechtskenntnis oder aber nicht über die notwendigen Geldmittel verfügen. 
Darüber hinaus werden die Finanzverwaltung bzw. die Justiz durch eine Vielzahl von 
Einsprüchen und Gerichtsverfahren personell unnötig belastet. Diese Warnungen der FDP-
Landtagsfraktion werden ausdrücklich auch von einem breiten Verbändebündnis geteilt, dem 
sich in dieser Frage in ungewöhnlicher Eintracht neben dem Steuerberaterverband, dem Bund 
der Steuerzahler sowie Haus und Grund auch die Deutsche Steuergewerkschaft als 
Vertretung der Beschäftigten in der Finanzverwaltung angeschlossen hat. 
 
Diese Große Anfrage hilft dabei, Konstruktionsfehler im bisherigen Modell, Schwachstellen bei 
der Systemimplementierung und Administration zu identifizieren, mehr über den weiteren 
Umgang der Landesregierung mit dieser Problematik zu erfahren und durch eine Evaluation 
von wichtigen Problemfeldern zugleich wertvolle steuerungsrelevante Erkenntnisse für die 
zukünftigen Grundsteuerermittlungsverfahren zu gewinnen. Im zweiten Teil dieser Großen 
Anfrage handelt es sich vor allem um Sachstandsaktualisierungen zu Sachverhalten aus der 
Großen Anfrage 7 (Landtags-Drucksache 18/4513), da die zuletzt vom Finanzminister dazu 
übermittelten Auskünfte durch weiteren Fortgang des Besteuerungsverfahrens inzwischen 
inhaltlich überholt sein dürften. Der erste Teil des Fragenkatalogs dieser Großen Anfrage stellt 
eine Konfrontation der Landesregierung mit ihrem bisherigen Umgang mit den Fragen in der 
zuvor erwähnten Großen Anfrage 7 der FDP-Landtagsfraktion dar. 
 
 
Konfrontation: 
 
Bei vermeintlich oder tatsächlich unrichtig bzw. unvollständig beantworteten 
parlamentarischen Fragen eines Angeordneten an die Landesregierung trifft den 
Abgeordneten im Regelfall eine Konfrontationsobliegenheit. Er muss der Landesregierung 
durch den Hinweis auf die mutmaßliche Unrichtigkeit bzw. Unvollständigkeit ihrer Antwort die 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/6491 

 
 

5 

Möglichkeit geben, die Sach- und Rechtslage ihrerseits zu prüfen und ihre Antwort 
gegebenenfalls zu berichtigen oder zu ergänzen (VerfGH NW, Urteil vom 28.01.2020 – 5/18 – 
Rdnr. 76 bei juris).  
 
Die Antwort der Landesregierung vom 31. Mai 2023 auf die Große Anfrage 7 der FDP-
Landtagsfraktion (Landtags-Drucksache 18/4513) dürfte, wovon die fragestellenden 
Abgeordneten überzeugt sind, in Bezug auf die nachfolgend im einzelnen aufgeführten Fragen 
aus den jeweils dort genannten Gründen die verfassungsrechtlichen Anforderungen an die 
Pflicht der Landesregierung zur vollständigen und zutreffenden Beantwortung verfehlen und 
daher das Frage- und Informationsrecht der Abgeordneten aus Art. 30 Abs. 3 der 
Landesverfassung verletzten.  
 
Nach Auffassung des Verfassungsgerichtshofs Rheinland-Pfalz (Beschluss vom 01.04.2022 – 
VGH O 20/21 – Rdnr. 111 bei juris) obliegt es den fragestellenden Abgeordneten im Rahmen 
der Konfrontation unter dezidierter Auseinandersetzung mit den Antworten der 
Landesregierung im Einzelnen mitzuteilen, weshalb sie diese für falsch oder unvollständig 
halten. Ob diese Auffassung angesichts dessen, dass nicht jedes Mitglied des Landtags, dem 
nach Maßgabe der Ausgestaltung durch die Geschäftsordnung des Landtags ein Frage- und 
Informationsrecht gegen die Landesregierung zusteht, über die erforderlichen speziellen 
Kenntnisse der verfassungsgerichtlichen Rechtsprechung zu Inhalt und Grenzen des Frage- 
und Informationsrechts verfügt, sowie, dass der Landesregierung dadurch ein Fehlanreiz 
dahingehend gesetzt werden könnte, es im Zweifelsfall erst einmal mit einer die 
verfassungsrechtlichen Anforderungen verfehlenden Antwort zu versuchen, nicht die 
Anforderungen an die Abgeordneten überspannt, mag dahinstehen, da sich die 
fragestellenden Abgeordneten im Folgenden – nach besten Kräften – an diesem Maßstab 
orientiert haben. 
 
Die Bezeichnung der Fragen richtet sich im Folgenden nach der Bezifferung in der Großen 
Anfrage 7. 
 
Fragen 1 und 32: 
Die jeweilige Antwort der Landesregierung, eine Aufgliederung nach den gewünschten 
Merkmalen liege der Landesregierung nicht vor, erscheint unvollständig.  
 
Grundsätzlich sind alle Informationen mitzuteilen, über die die Regierung verfügt und die sie 
mit zumutbarem Aufwand in Erfahrung bringen kann (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 
2/11 – Rdnr. 249 bei juris). Sie muss sich das Wissen und den Kenntnisstand jedenfalls der 
Ministerien und der diesen nachgeordneten Behörden und, sofern die Frage dazu Anlass 
bietet, auch der Behörden der mittelbaren Staatsverwaltung verschaffen (Niedersächsischer 
Staatsgerichtshof, Urteil vom 29.01.2016 – 1/15 – Rdnr. 46 bei juris). 
 
Die Landesregierung ist mit keinem Wort darauf eingegangen, ob und welche konkreten 
Schritte sie zur Informationsbeschaffung mit welchem konkreten Ergebnis eingeleitet hat. 
Insbesondere geht aus der Antwort nicht hervor, ob und gegebenenfalls inwieweit auf 
Erkenntnisse aus dem Geschäftsbereich des Ministeriums der Finanzen zurückgegriffen 
worden wäre.  
 
Zudem hat die Landesregierung nicht dargelegt, weshalb bei der heute selbstverständlichen 
elektronischen Bearbeitung von Vorgängen der Massenverwaltung eine automatisierte 
Auswertung nicht möglich ist und vorliegend insbesondere, warum die bereits vorhandenen 
digitalen Systeme diese Abfragen nicht ermöglichen (vgl. Landesverfassungsgericht des 
Landes Sachsen-Anhalt, Urteil vom 02.02.2021 – LVG 5/20 – Rdnr. 65 bei juris). Dies betrifft 
alle in ELSTER abgefragten Angaben, insbesondere auch für eine Aufschlüsselung der 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/6491 

 
 

6 

Steuerpflichtigen nach Gruppen (Zeile 32 der Erklärung zur Feststellung des 
Grundsteuerwerts). 
 
Zudem erscheint die Antwort der Landesregierung zu Frage 1 widersprüchlich zu ihren 
bisherigen Ausführungen. Auf die wortlautgleiche Frage 1 der Kleinen Anfrage 183 hatte die 
Landesregierung in ihrer Antwort vom 23.08.2022 noch geantwortet: „Standardauswertungen 
zur gewünschten Aufgliederung der Erklärungspflichtigen sind nicht verfügbar, eine dezidierte 
Auswertung ist in dem für die Kleine Anfrage gesetzten Zeitrahmen nicht durchführbar.“ 
(Landtags-Drucksache 18/599, Seite 2). Inwieweit eine entsprechende Auswertung in dem für 
eine Große Anfrage gesetzten Zeitrahmen nicht möglich ist, hat die Landesregierung nicht 
dargelegt. 
 
Fragen 3 bis 8: 
Die Antwort der Landesregierung, zu den erfragten Sachverhalten bezüglich der 
Einreichungsquote durch Steuerberater existierten keine Erhebungen, erscheint unvollständig. 
 
Grundsätzlich sind alle Informationen mitzuteilen, über die die Regierung verfügt und die sie 
mit zumutbarem Aufwand in Erfahrung bringen kann (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 
2/11 – Rdnr. 249 bei juris). Sie muss sich das Wissen und den Kenntnisstand jedenfalls der 
Ministerien und der diesen nachgeordneten Behörden und, sofern die Frage dazu Anlass 
bietet, auch der Behörden der mittelbaren Staatsverwaltung verschaffen (Niedersächsischer 
Staatsgerichtshof, Urteil vom 29.01.2016 – 1/15 – Rdnr. 46 bei juris). Die im Bereich der 
Regierung vorhandenen Informationen sind dabei nicht auf die Gesamtheit der vorhandenen 
Dokumente beschränkt, sondern umfassen auch das persönliche, nicht aktenkundige Wissen 
der handelnden Personen (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 2/11 – Rdnr. 250 bei juris). 
 
Die Landesregierung ist mit keinem Wort darauf eingegangen, ob und welche konkreten 
Schritte sie zur Informationsbeschaffung mit welchem konkreten Ergebnis eingeleitet hat. 
Insbesondere geht aus der Antwort nicht hervor, ob und gegebenenfalls inwieweit auf 
Erkenntnisse aus dem Geschäftsbereich des Ministeriums der Finanzen zurückgegriffen 
worden wäre. Insbesondere hat die Landesregierung nicht dargelegt, ob sie sich zumindest 
um eine Teilbeantwortung durch Abfrage persönlichen Wissens der verantwortlichen 
Personen bemüht hat. 
 
Zudem hat die Landesregierung nicht dargelegt, weshalb bei der heute selbstverständlichen 
elektronischen Bearbeitung von Vorgängen der Massenverwaltung eine automatisierte 
Auswertung nicht möglich ist und vorliegend insbesondere, warum die bereits vorhandenen 
digitalen Systeme diese Abfragen nicht ermöglichen (vgl. Landesverfassungsgericht des 
Landes Sachsen-Anhalt, Urteil vom 02.02.2021 – LVG 5/20 – Rdnr. 65 bei juris). Dies betrifft 
alle in ELSTER abgefragten Angaben, insbesondere auch ob die Einreichung durch 
Steuerberater erfolgt (Zeilen 95 bis 97 der Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts). 
 
Fragen 21 bis 27: 
Die Antwort der Landesregierung zu den erfragten Sachverhalten, die Anzahl und den 
Umgang mit Postrückläufern werde nicht erhoben, erscheint unvollständig. 
 
Grundsätzlich sind alle Informationen mitzuteilen, über die die Regierung verfügt und die sie 
mit zumutbarem Aufwand in Erfahrung bringen kann (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 
2/11 – Rdnr. 249 bei juris). Sie muss sich das Wissen und den Kenntnisstand jedenfalls der 
Ministerien und der diesen nachgeordneten Behörden und, sofern die Frage dazu Anlass 
bietet, auch der Behörden der mittelbaren Staatsverwaltung verschaffen (Niedersächsischer 
Staatsgerichtshof, Urteil vom 29.01.2016 – 1/15 – Rdnr. 46 bei juris). Die im Bereich der 
Regierung vorhandenen Informationen sind dabei nicht auf die Gesamtheit der vorhandenen 
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Dokumente beschränkt, sondern umfassen auch das persönliche, nicht aktenkundige Wissen 
der handelnden Personen (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 2/11 – Rdnr. 250 bei juris). 
 
Die Landesregierung ist mit keinem Wort darauf eingegangen, ob und welche konkreten 
Schritte sie zur Informationsbeschaffung mit welchem konkreten Ergebnis eingeleitet hat. 
Insbesondere geht aus der Antwort nicht hervor, ob und gegebenenfalls inwieweit auf 
Erkenntnisse aus dem Geschäftsbereich des Ministeriums der Finanzen zurückgegriffen 
worden wäre. Insbesondere hat die Landesregierung nicht dargelegt, ob sie sich zumindest 
um eine Teilbeantwortung durch Abfrage persönlichen Wissens der verantwortlichen 
Personen bemüht hat. 
 
Frage 31: 
Die Antwort der Landesregierung, in Bezug auf die Frage, in jeweils wie vielen Fällen es sich 
bei den Verpflichteten zur Abgabe der Feststellungserklärung nicht um exakt nur eine Person 
handele, sondern um eine Mehrpersonenkonstellation, lasse sich eine Auswertung aus den 
dort genannten Gründen nicht mehr vornehmen, erscheint unvollständig. 
 
Um den wesentlichen Inhalt einer Frage und den Kern des Informationsverlangens zu 
ermitteln, ist zunächst am Wortlaut der Frage anzusetzen. Außer auf den Wortlaut ist zudem 
auf den Zusammenhang abzustellen, in dem die Frage gestellt wird. Die Exekutive hat den 
wesentlichen Inhalt des Fragethemas zu klären und danach Art und Umfang der Antwort zu 
bestimmen. Dabei sind nicht nur die diesbezüglichen Vorschriften, sondern auch die gestellten 
Fragen selbst im Zweifel so auszulegen, dass die parlamentarische Kontrolle wirksam sein 
kann (Staatsgerichtshof der Freien Hansestadt Bremen, Urteil vom 14.02.2017 – St 4/16 – 
Rdnr. 54 bei juris).  
 
Auch wenn die Frage in den Kontext der Versendung von Informationsschreiben gestellt 
worden ist, sind die erfragten Informationen erkennbar auch auf dem aktuellen Stand von 
Interesse. Die Frage ist daher wortlautgetreu auf den Stand zum Zeitpunkt der Beantwortung 
zu beziehen. Nachfragen der Landesregierung zum Verständnis der Fragen sind nicht erfolgt. 
 
Frage 34: 
Die Antwort der Landesregierung, zu dem erfragten Sachverhalt der durchschnittlichen 
Bearbeitungsdauer lägen keine belastbaren Zahlen vor, erscheint unvollständig. 
 
Grundsätzlich sind alle Informationen mitzuteilen, über die die Regierung verfügt und die sie 
mit zumutbarem Aufwand in Erfahrung bringen kann (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 
2/11 – Rdnr. 249 bei juris). Sie muss sich das Wissen und den Kenntnisstand jedenfalls der 
Ministerien und der diesen nachgeordneten Behörden und, sofern die Frage dazu Anlass 
bietet, auch der Behörden der mittelbaren Staatsverwaltung verschaffen (Niedersächsischer 
Staatsgerichtshof, Urteil vom 29.01.2016 – 1/15 – Rdnr. 46 bei juris). Die im Bereich der 
Regierung vorhandenen Informationen sind dabei nicht auf die Gesamtheit der vorhandenen 
Dokumente beschränkt, sondern umfassen auch das persönliche, nicht aktenkundige Wissen 
der handelnden Personen (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 2/11 – Rdnr. 250 bei juris). 
 
Die Landesregierung ist mit keinem Wort darauf eingegangen, ob und welche konkreten 
Schritte sie zur Informationsbeschaffung mit welchem konkreten Ergebnis eingeleitet hat. 
Insbesondere geht aus der Antwort nicht hervor, ob und gegebenenfalls inwieweit auf 
Erkenntnisse aus dem Geschäftsbereich des Ministeriums der Finanzen zurückgegriffen 
worden wäre. Insbesondere hat die Landesregierung nicht dargelegt, ob sie sich zumindest 
um eine Teilbeantwortung durch Abfrage persönlichen Wissens der verantwortlichen 
Personen bemüht hat. 
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Zudem hat die Landesregierung nicht dargelegt, weshalb bei der heute selbstverständlichen 
elektronischen Bearbeitung von Vorgängen der Massenverwaltung eine automatisierte 
Auswertung nicht möglich ist und vorliegend insbesondere warum die bereits vorhandenen 
digitalen Systeme diese Abfragen nicht ermöglichen (vgl. Landesverfassungsgericht Sachsen-
Anhalt, Urteil vom 02.02.2021 – LVG 5/20 – Rdnr. 65 bei juris). Dies gilt im Falle des Einsatzes 
von Fachverfahren insbesondere auch für die durchschnittliche Bearbeitungsdauer. 
 
Fragen 40, 114, 115, 117: 
Die Antwort der Landesregierung, nach § 88 Absatz 5 Satz 4 AO dürften Einzelheiten der 
Risikomanagementsysteme nicht veröffentlicht werden, da dies die Gleichmäßigkeit und 
Gesetzmäßigkeit der Besteuerung gefährden könnte, erscheint sowohl unzutreffend als auch 
unvollständig. 
 
Gemäß § 88 Absatz 5 Satz 4 AO dürfen Einzelheiten der Risikomanagementsysteme nicht 
veröffentlicht werden, soweit dies die Gleichmäßigkeit und Gesetzmäßigkeit der Besteuerung 
gefährden könnte. Auch bei den Risikomanagementsystemen sollte dies nicht so verstanden 
werden, dass eine absolute Geheimhaltung gefordert ist. Diese ist ebenfalls nur bei einer 
Gefährdung der Gleichmäßigkeit und Gesetzmäßigkeit der Besteuerung geboten und in 
diesen Fällen selbstverständlich auch notwendig (Koenig/Hahlweg, Abgabenordnung, 4. 
Auflage 2021, § 88 Rdnr. 42). Im Sinne eines transparenten Besteuerungsverfahrens sollte 
die Finanzverwaltung stets sorgfältig prüfen, inwieweit tatsächlich eine Gefährdung der 
Gleichmäßigkeit und Gesetzmäßigkeit der Besteuerung droht (Koenig/Hahlweg, 
Abgabenordnung, 4. Auflage 2021, § 88 Rdnr. 39). 
 
Ob die Veröffentlichung der in den Fragen 40, 114, 115 und 117 erfragten Informationen die 
Gleichmäßigkeit und Gesetzmäßigkeit der Besteuerung gefährden könnte, ist nicht evident 
und daher von der Landesregierung zu begründen. 
 
Soweit nach der Gesetzesbegründung zu § 88 AO für die Weitergabe dieser Informationen an 
Gerichte, Rechnungsprüfungsbehörden und Parlamente die gleichen Grundsätze gelten 
sollen wie bei Daten, die nach § 30 AO dem Steuergeheimnis unterliegen (Bundestags-
Drucksache 17/7457, Seite 70), hat sich die Landesregierung mit dessen Voraussetzungen 
nicht auseinandergesetzt.  
 
Zudem sind einfachgesetzliche Regelungen für sich genommen nicht geeignet, das Frage- 
und Informationsrecht zu beschränken. Einfachgesetzliche Regelungen können aber insoweit 
von Relevanz sein, als sie einen sich möglicherweise innerhalb des Gestaltungsspielraums 
des Gesetzgebers bewegenden Ausgleich konfligierender Verfassungsrechte darstellen 
(BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 2/11 – Rdnr. 213 bei juris).  
 
Die Landesregierung hat es allerdings unterlassen, hier im konkreten Fall bei den Fragen 40, 
114, 115 und 117 eine Abwägung zwischen dem Frage- und Informationsrecht aus Art. 30 
Absatz 3 der Landesverfassung und der Gleichmäßigkeit und Gesetzmäßigkeit der 
Besteuerung (Art. 3 und Art. 20 Absatz 3 GG) vorzunehmen. Dabei wird das 
landesverfassungsrechtlich verankerte Fragerecht der Abgeordneten durch bundesrechtlich 
geregelte Geheimhaltungspflichten nicht zwangsläufig überlagert. Art. 31 GG kommt insoweit 
nicht zur Anwendung, da die Verfassungsräume von Bund und Ländern grundsätzlich 
selbständig nebeneinander stehen und im Übrigen das Erfordernis parlamentarischer 
Kontrolle auf Landesebene über Art. 28 Absatz 1 Satz 1 GG auch bundesverfassungsrechtlich 
vorausgesetzt wird (Bayerischer Verfassungsgerichtshof, Entscheidung vom 26.07.2006 – Vf. 
11-IVa-05 – Rdnr. 438 bei juris). 
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Zudem lassen die Antworten der Landesregierung nicht erkennen, inwieweit die 
Landesregierung als milderes Mittel gegenüber einer vollständigen Verweigerung der Auskunft 
die Möglichkeit einer Unterrichtung der Abgeordneten in nichtöffentlicher, vertraulicher oder 
geheimer Form in Betracht gezogen hat. Die vollständige Verweigerung einer Auskunft unter 
Berufung auf Belange des Staatswohls kann gegenüber dem Parlament in aller Regel dann 
nicht in Betracht kommen, wenn beiderseits wirksam Vorkehrungen gegen das 
Bekanntwerden von Dienstgeheimnissen getroffen worden sind (VerfGH NRW, Urteil vom 
28.01.2020 – 5/18 – Rdnr. 99 bei juris). Eine entsprechende Prüfung liegt hier besonders nahe, 
da nach der Gesetzesbegründung zu § 88 AO, wenn einem Gericht, einer 
Rechnungsprüfungsbehörde oder einem Parlament derartige Informationen zugänglich 
gemacht werden, auch insoweit das Verbot der Veröffentlichung gelten soll (Bundestags-
Drucksache 18/7457, Seite 70). 
 
Frage 43: 
Die Antwort der Landesregierung, zu dem erfragten Sachverhalt der Unterschiede bei der 
Autofallquote zwischen Erklärungen nach dem Ertragswertverfahren und solchen nach dem 
Sachwertverfahren lägen entsprechende Auswertungen nicht vor, erscheint unvollständig. 
 
Grundsätzlich sind alle Informationen mitzuteilen, über die die Regierung verfügt und die sie 
mit zumutbarem Aufwand in Erfahrung bringen kann (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 
2/11 – Rdnr. 249 bei juris). Sie muss sich das Wissen und den Kenntnisstand jedenfalls der 
Ministerien und der diesen nachgeordneten Behörden und, sofern die Frage dazu Anlass 
bietet, auch der Behörden der mittelbaren Staatsverwaltung verschaffen (Niedersächsischer 
Staatsgerichtshof, Urteil vom 29.01.2016 – 1/15 – Rdnr. 46 bei juris). Die im Bereich der 
Regierung vorhandenen Informationen sind dabei nicht auf die Gesamtheit der vorhandenen 
Dokumente beschränkt, sondern umfassen auch das persönliche, nicht aktenkundige Wissen 
der handelnden Personen (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 2/11 – Rdnr. 250 bei juris). 
 
Die Landesregierung ist mit keinem Wort darauf eingegangen, ob und welche konkreten 
Schritte sie zur Informationsbeschaffung mit welchem konkreten Ergebnis eingeleitet hat. 
Insbesondere geht aus der Antwort nicht hervor, ob und gegebenenfalls inwieweit auf 
Erkenntnisse aus dem Geschäftsbereich des Ministeriums der Finanzen zurückgegriffen 
worden wäre. Insbesondere hat die Landesregierung nicht dargelegt, ob sie sich zumindest 
um eine Teilbeantwortung durch Abfrage persönlichen Wissens der verantwortlichen 
Personen bemüht hat. 
 
Zudem hat die Landesregierung nicht dargelegt, weshalb bei der heute selbstverständlichen 
elektronischen Bearbeitung von Vorgängen der Massenverwaltung eine automatisierte 
Auswertung nicht möglich ist und vorliegend insbesondere, warum die bereits vorhandenen 
digitalen Systeme diese Abfragen nicht ermöglichen (vgl. Landesverfassungsgericht des 
Landes Sachsen-Anhalt, Urteil vom 02.02.2021 – LVG 5/20 – Rdnr. 65 bei juris). Dies betrifft 
alle in ELSTER abgefragten Angaben, insbesondere auch die, die darüber entscheiden, ob 
die Erklärung nach dem Ertragswertverfahren oder dem Sachwertverfahren erfolgt. Die 
Zuordnung zu diesen beiden Verfahren folgt aus der Beantwortung von Zeile 3 im „Formular 
GW-2, Anlage Grundstück“ (beispielsweise abzurufen in der Mediathek der Internetseite 
www.finanzverwaltung.nrw.de). 
 
Fragen 50 bis 52: 
Die Antwort der Landesregierung, zu der erfragten Anzahl der Fristverlängerungsbegehren 
lägen keine Aufzeichnungen vor, erscheint unvollständig. 
 
Grundsätzlich sind alle Informationen mitzuteilen, über die die Regierung verfügt und die sie 
mit zumutbarem Aufwand in Erfahrung bringen kann (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/6491 

 
 

10 

2/11 – Rdnr. 249 bei juris). Sie muss sich das Wissen und den Kenntnisstand jedenfalls der 
Ministerien und der diesen nachgeordneten Behörden und, sofern die Frage dazu Anlass 
bietet, auch der Behörden der mittelbaren Staatsverwaltung verschaffen (Niedersächsischer 
Staatsgerichtshof, Urteil vom 29.01.2016 – 1/15 – Rdnr. 46 bei juris). Die im Bereich der 
Regierung vorhandenen Informationen sind dabei nicht auf die Gesamtheit der vorhandenen 
Dokumente beschränkt, sondern umfassen auch das persönliche, nicht aktenkundige Wissen 
der handelnden Personen (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 2/11 – Rdnr. 250 bei juris). 
 
Die Landesregierung ist mit keinem Wort darauf eingegangen, ob und welche konkreten 
Schritte sie zur Informationsbeschaffung mit welchem konkreten Ergebnis eingeleitet hat. 
Insbesondere geht aus der Antwort nicht hervor, ob und gegebenenfalls inwieweit auf 
Erkenntnisse aus dem Geschäftsbereich des Ministeriums der Finanzen zurückgegriffen 
worden wäre. Insbesondere hat die Landesregierung nicht dargelegt, ob sie sich zumindest 
um eine Teilbeantwortung durch Abfrage persönlichen Wissens der verantwortlichen 
Personen bemüht hat. 
 
Zudem hat die Landesregierung nicht dargelegt, weshalb bei der heute selbstverständlichen 
elektronischen Bearbeitung von Vorgängen der Massenverwaltung eine automatisierte 
Auswertung nicht möglich ist und vorliegend insbesondere, warum die bereits vorhandenen 
digitalen Systeme diese Abfragen nicht ermöglichen (vgl. Landesverfassungsgericht des 
Landes Sachsen-Anhalt, Urteil vom 02.02.2021 – LVG 5/20 – Rdnr. 65 bei juris). Dies gilt im 
Falle des Einsatzes von Fachverfahren insbesondere auch für die Anzahl der 
Fristverlängerungsbegehren. 
 
Frage 60: 
Die Antwort der Landesregierung zu dem erfragten Sachverhalt, wie der Finanzminister 
seinerseits eine landesweit einheitliche Rechtsanwendung sicherstellt, erscheint 
unvollständig. 
 
Um den wesentlichen Inhalt einer Frage und den Kern des Informationsverlangens zu 
ermitteln, ist zunächst am Wortlaut der Frage anzusetzen. Außer auf den Wortlaut ist zudem 
auf den Zusammenhang abzustellen, in dem die Frage gestellt wird. Die Exekutive hat den 
wesentlichen Inhalt des Fragethemas zu klären und danach Art und Umfang der Antwort zu 
bestimmen. Dabei sind nicht nur die diesbezüglichen Vorschriften, sondern auch die gestellten 
Fragen selbst im Zweifel so auszulegen, dass die parlamentarische Kontrolle wirksam sein 
kann (Staatsgerichtshof der Freien Hansestadt Bremen, Urteil vom 14.02.2017 – St 4/16 – 
Rdnr. 54 bei juris). Nicht vollständig ist auch eine ausweichende Antwort 
(Verfassungsgerichtshof des Freistaates Sachsen, Urteil vom 11.04.2018 – Vf. 77-I-17 – Rdnr. 
35 bei juris). 
 
Die Landesregierung hat den erfragten Sachverhalt, wie der Finanzminister eine landesweit 
einheitliche Rechtsanwendung sicherstellt, nicht beantwortet. Das alleinige Abstellen der 
Landesregierung auf das Wort „Strafen“, welches von den fragestellenden Abgeordneten 
lediglich als Beispiel angeführt worden ist, führt zu einer ausweichenden Beantwortung. Die 
Landesregierung muss den wesentlichen Inhalt der Frage und deren Begründung aufgreifen, 
den wirklichen Willen und das daraus erkennbare Informationsbedürfnis des Fragestellers 
ermitteln (Niedersächsischer Staatsgerichtshof, Urteil vom 08.02.2022 – 1/21 – Rdnr. 63 bei 
juris). Dabei ist zu berücksichtigen, dass vom Abgeordneten zwar grundsätzlich eine 
sorgfältige Formulierung seines Begehrens verlangt werden kann, er sich bei der Abfassung 
seiner Frage aber nicht vorsorglich juristisch oder in anderer Weise fachlich beraten lassen 
muss und einen alltäglichen Sprachgebrauch zugrunde legen darf (Staatsgerichtshof der 
Freien Hansestadt Bremen, Urteil vom 14.02.2017 – St 4/16 – Rdnr. 54 bei juris). Nach 
verständiger Auslegung der Frage war danach offensichtlich, dass das Wort „Strafen“ hier in 
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dem Sinne der in der öffentlichen Diskussion thematisierten Sanktionen, etwa von 
Zwangsgeldern gemäß § 329 AO, gebraucht worden ist. Nachfragen der Landesregierung zum 
Verständnis der Frage sind nicht erfolgt. 
 
Fragen 75, 78, 82: 
Die Antwort der Landesregierung zu den erfragten Sachverhalten, ab welchen konkreten 
Zeitpunkten Schätzungen erfolgen, Verspätungszuschläge und Zwangsgelder festgesetzt 
werden, erscheint unvollständig. 
Um den wesentlichen Inhalt einer Frage und den Kern des Informationsverlangens zu 
ermitteln, ist zunächst am Wortlaut der Frage anzusetzen. Außer auf den Wortlaut ist zudem 
auf den Zusammenhang abzustellen, in dem die Frage gestellt wird. Die Exekutive hat den 
wesentlichen Inhalt des Fragethemas zu klären und danach Art und Umfang der Antwort zu 
bestimmen. Dabei sind nicht nur die diesbezüglichen Vorschriften, sondern auch die gestellten 
Fragen selbst im Zweifel so auszulegen, dass die parlamentarische Kontrolle wirksam sein 
kann (Staatsgerichtshof der Freien Hansestadt Bremen, Urteil vom 14.02.2017 – St 4/16 – 
Rdnr. 54 bei juris). Nicht vollständig ist auch eine ausweichende Antwort 
(Verfassungsgerichtshof des Freistaates Sachsen, Urteil vom 11.04.2018 – Vf. 77-I-17 – Rdnr. 
35 bei juris). 
 
Die Landesregierung hat die erfragten Sachverhalte nur normativ und nicht tatsächlich und 
damit ausweichend beantwortet. Die Landesregierung muss den wesentlichen Inhalt der Frage 
und deren Begründung aufgreifen, den wirklichen Willen und das daraus erkennbare 
Informationsbedürfnis des Fragestellers ermitteln (Niedersächsischer Staatsgerichtshof, Urteil 
vom 08.02.2022 – 1/21 – Rdnr. 63 bei juris). Nach verständiger Auslegung der Fragen nach 
den „konkreten Zeitpunkten“ war offensichtlich, dass die Fragen nicht auf die normativen 
Rechtsgrundlagen, sondern die tatsächliche Verwaltungspraxis zielen. Soweit die 
Landesregierung zu Frage 75 auf den Ablauf der in den Erinnerungsschreiben genannten Frist 
abstellt, hat sie weder Angaben zum Beginn noch zur Dauer der Frist gemacht.  
 
Nachfragen der Landesregierung zum Verständnis der Fragen sind nicht erfolgt. 
 
Fragen 105 und 107: 
Die Antwort der Landesregierung, zu den erfragten 10 wichtigsten Anliegen von Anrufern bei 
der Grundsteuerhotline des Landes sowie der Häufigkeit, in der Fragen nicht oder nicht 
vollständig beantwortet werden konnten lägen keine Aufzeichnungen vor, erscheint 
unvollständig. 
 
Grundsätzlich sind alle Informationen mitzuteilen, über die die Regierung verfügt und die sie 
mit zumutbarem Aufwand in Erfahrung bringen kann (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 
2/11 – Rdnr. 249 bei juris). Sie muss sich das Wissen und den Kenntnisstand jedenfalls der 
Ministerien und der diesen nachgeordneten Behörden und, sofern die Frage dazu Anlass 
bietet, auch der Behörden der mittelbaren Staatsverwaltung verschaffen (Niedersächsischer 
Staatsgerichtshof, Urteil vom 29.01.2016 – 1/15 – Rdnr. 46 bei juris). Die im Bereich der 
Regierung vorhandenen Informationen sind dabei nicht auf die Gesamtheit der vorhandenen 
Dokumente beschränkt, sondern umfassen auch das persönliche, nicht aktenkundige Wissen 
der handelnden Personen (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 2/11 – Rdnr. 250 bei juris). 
 
Die Landesregierung ist mit keinem Wort darauf eingegangen, ob und welche konkreten 
Schritte sie zur Informationsbeschaffung mit welchem konkreten Ergebnis eingeleitet hat. 
Insbesondere geht aus der Antwort nicht hervor, ob und gegebenenfalls inwieweit auf 
Erkenntnisse aus dem Geschäftsbereich des Ministeriums der Finanzen zurückgegriffen 
worden wäre. Insbesondere hat die Landesregierung nicht dargelegt, ob sie sich zumindest 
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um eine Teilbeantwortung durch Abfrage persönlichen Wissens der verantwortlichen 
Personen bemüht hat. 
 
Fragen 130 und 132: 
Die Antworten der Landesregierung, zu der Frage, wie vielen der bis dato eingegangenen 
Einsprüche bislang ganz oder zumindest teilweise stattgegeben wurde, lägen die 
gewünschten Daten nicht vor, und zu der Frage, welches die bislang 10 häufigsten 
Ablehnungsgründe sind, lägen keine Aufzeichnungen vor,  erscheinen unvollständig. 
 
Grundsätzlich sind alle Informationen mitzuteilen, über die die Regierung verfügt und die sie 
mit zumutbarem Aufwand in Erfahrung bringen kann (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 
2/11 – Rdnr. 249 bei juris). Sie muss sich das Wissen und den Kenntnisstand jedenfalls der 
Ministerien und der diesen nachgeordneten Behörden und, sofern die Frage dazu Anlass 
bietet, auch der Behörden der mittelbaren Staatsverwaltung verschaffen (Niedersächsischer 
Staatsgerichtshof, Urteil vom 29.01.2016 – 1/15 – Rdnr. 46 bei juris). Die im Bereich der 
Regierung vorhandenen Informationen sind dabei nicht auf die Gesamtheit der vorhandenen 
Dokumente beschränkt, sondern umfassen auch das persönliche, nicht aktenkundige Wissen 
der handelnden Personen (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 2/11 – Rdnr. 250 bei juris). 
 
Die Landesregierung ist mit keinem Wort darauf eingegangen, ob und welche konkreten 
Schritte sie zur Informationsbeschaffung mit welchem konkreten Ergebnis eingeleitet hat. 
Insbesondere geht aus der Antwort nicht hervor, ob und gegebenenfalls inwieweit auf 
Erkenntnisse aus dem Geschäftsbereich des Ministeriums der Finanzen zurückgegriffen 
worden wäre. Insbesondere hat die Landesregierung nicht dargelegt, ob sie sich zumindest 
um eine Teilbeantwortung durch Abfrage persönlichen Wissens der verantwortlichen 
Personen bemüht hat. 
 
Zudem hat die Landesregierung nicht dargelegt, weshalb bei der heute selbstverständlichen 
elektronischen Bearbeitung von Vorgängen der Massenverwaltung eine automatisierte 
Auswertung nicht möglich ist und vorliegend insbesondere warum die bereits vorhandenen 
digitalen Systeme diese Abfragen nicht ermöglichen (vgl. Landesverfassungsgericht Sachsen-
Anhalt, Urteil vom 02.02.2021 – LVG 5/20 – Rdnr. 65 bei juris). Dies gilt im Falle des Einsatzes 
von Fachverfahren insbesondere auch für die die Behandlung von Einsprüchen. 
 
Zudem erscheint die Antwort der Landesregierung zu Frage 130 widersprüchlich zu ihren 
bisherigen Ausführungen. Auf die sinngemäß entsprechende Frage 3 der Kleinen Anfrage 
1229 hatte die Landesregierung in ihrer Antwort vom 23.02.2023 noch geantwortet: „Die 
Informationen konnten nicht innerhalb des im Rahmen einer Kleinen Anfrage zur Verfügung 
stehenden Zeitraums erhoben werden.“ (Landtags-Drucksache 18/3280, Seite 3). Inwieweit 
eine entsprechende Auswertung in dem für eine Große Anfrage zur Verfügung stehenden 
Zeitraums nicht möglich ist, hat die Landesregierung nicht dargelegt. 
 
Frage 170: 
Die Antwort der Landesregierung zu den erfragten Rückmeldungen, Anregungen, Anliegen 
und Kritikpunkte der einzelnen Finanzämter zum Vollzug der aktuellen 
Grundsteuerfeststellung, insbesondere bei der zuständigen Oberfinanzdirektion würden 
insoweit keine übergreifenden Statistiken und Listen geführt und eine solche Auflistung könne 
auch nicht nachträglich erstellt werden, erscheint unvollständig. 
 
Grundsätzlich sind alle Informationen mitzuteilen, über die die Regierung verfügt und die sie 
mit zumutbarem Aufwand in Erfahrung bringen kann (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 
2/11 – Rdnr. 249 bei juris). Sie muss sich das Wissen und den Kenntnisstand jedenfalls der 
Ministerien und der diesen nachgeordneten Behörden und, sofern die Frage dazu Anlass 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/6491 

 
 

13 

bietet, auch der Behörden der mittelbaren Staatsverwaltung verschaffen (Niedersächsischer 
Staatsgerichtshof, Urteil vom 29.01.2016 – 1/15 – Rdnr. 46 bei juris). Die im Bereich der 
Regierung vorhandenen Informationen sind dabei nicht auf die Gesamtheit der vorhandenen 
Dokumente beschränkt, sondern umfassen auch das persönliche, nicht aktenkundige Wissen 
der handelnden Personen (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 2/11 – Rdnr. 250 bei juris). 
 
Die Landesregierung ist mit keinem Wort darauf eingegangen, ob und welche konkreten 
Schritte sie zur Informationsbeschaffung mit welchem konkreten Ergebnis eingeleitet hat. 
Insbesondere geht aus der Antwort nicht hervor, ob und gegebenenfalls inwieweit auf 
Erkenntnisse der einzelnen Finanzämter zurückgegriffen worden wäre. Insbesondere hat die 
Landesregierung nicht dargelegt, ob sie sich zumindest um eine Teilbeantwortung durch 
Abfrage persönlichen Wissens der verantwortlichen Personen bemüht hat. 
 
Frage 172: 
Die Antwort der Landesregierung, bei einem Modellwechsel müssten aus 
verfahrensrechtlichen Gründen alle Daten neu erklärt werden, erscheint mangels Nennung der 
einschlägigen Normen nicht ohne weiteres nachvollziehbar.  
 
Eine erschwerte Zugänglichkeit oder Auswertbarkeit von Quellen mag im Einzelfall dazu 
führen, dass sich die Regierung auf eine Unzumutbarkeit fristgerechter Beantwortung berufen 
kann (BVerfG, Urteil vom 07.11.2017 – 2 BvE 2/11 – Rdnr. 250 bei juris). Da bei der 
Beurteilung der Zumutbarkeit unter anderem zu berücksichtigen ist, dass für die Beantwortung 
parlamentarischer Anfragen in der Regel lediglich ein begrenztes Zeitfenster zur Verfügung 
steht (VerfGH NRW, Urteil vom 28.01.2020 – 5/18 – Rdnr. 100 bei juris), erklären sich die 
Anfragesteller von vornherein mit einer angemessenen Verlängerung der Vierteljahresfrist des 
§ 90 Absatz 1 GO LT NRW bis zu einem weiteren Vierteljahr einverstanden und regen insofern 
im Bedarfsfalle die Beantragung einer Fristverlängerung gemäß §§ 29 Absatz 3 Satz 3 GOLR, 
32 Absatz 5 Satz 1, 2. Alternative GGO NRW an. 
 
 
Der Minister der Finanzen hat namens der Landesregierung die Große Anfrage 11 mit 
Schreiben vom 23. Oktober 2023 im Einvernehmen mit dem Ministerpräsidenten sowie dem 
Minister des Innern, der Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung und dem 
Minister der Justiz beantwortet. 
 
 
 

I.  Erneute Einreichung wortgleich gestellter Fragen aus der Großen Anfrage 7 
(Landtags-Drucksache 18/3443)  

 
1. Jeweils genau wie viele einzelne grundsteuerrelevante Liegenschaften 

(Steuerfälle) und Steuererklärungspflichtige, differenziert nach natürlichen 
Personen und Unternehmen sowie sonstigen Entitäten wie Vereine, Stiftungen 
usw., gibt es nach Datenlage der Landesregierung in allen einzelnen 
Finanzämtern, die für die Grundsteuerbearbeitung im Land Nordrhein-Westfalen 
zuständig sind? (detaillierte Aufschlüsselung pro Finanzamt erbeten) [Frage 1 der 
Großen Anfrage 7]  

 
Es geht nicht um die Grundsteuerbearbeitung, sondern um die Bearbeitung der Erklärung zur 
Feststellung des Grundsteuerwerts. 
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Die Daten wurden nach bisheriger (alter) Rechtslage nicht gespeichert. Eine Aufgliederung 
nach den gewünschten Merkmalen kann daher nur für die Fälle vorgenommen werden, für 
welche bereits nach neuer Rechtslage ein Grundsteuerwert festgestellt wurde. Die 
landesweite Aufschlüsselung (Stand 17.08.2023) kann der nachstehenden Tabelle 
entnommen werden. Die Aufschlüsselung je Finanzamt kann der Anlage 1 entnommen 
werden. 
 

Eigentumsverhältnis landesweit 
 

Anzahl 
  

 

Alleineigentum einer natürlichen Person  2.986.200 

Ehegatten/Lebenspartner  1.731.850 

Alleineigentum einer unternehmerisch tätigen juristischen Person  272.998 

Bruchteilsgemeinschaft  198.659 

Erbengemeinschaft  98.752 
Grundstücksgemeinschaft ausschließlich von natürlichen 
Personen  

86.326 

Alleineigentum einer Körperschaft des öffentlichen Rechts  61.907 

andere Grundstücksgemeinschaft  48.392 
Alleineigentum einer nicht unternehmerisch tätigen juristischen 
Person  

45.988 

Grundstücksgemeinschaft ausschließlich von juristischen 
Personen 

5.113 

 
 
2. Wie teilt sich die vom Finanzminister für landesweit jedes Finanzamt mitgeteilte 
Anzahl der Grundsteuerfälle jeweils pro Finanzamt näher auf, wenn für ein grobes 
Lagebild mindestens folgende drei Kategorien von Eigentümern gebildet werden: 
erstens natürliche Personen, zweitens Unternehmen sowie drittens weitere juristische 
Personen und sonstige Entitäten (wie Vereine, Stiftungen, Körperschaften, 
Gebietskörperschaften, Anstalten usw.)? (detaillierte Aufschlüsselung pro Finanzamt 
erbeten) [Frage 32 der Großen Anfrage 7] 
 
Die Aufschlüsselung kann der Antwort zu Frage 1 entnommen werden.  
 
 
3. Wie viele der bis zur finalen allgemeinen Abgabefrist am 31. Januar 2023 

eingegangenen Grundsteuererklärungen sind landesweit von Steuerberatern 
eingereicht worden? (Angaben bitte jeweils in absoluten Zahlen und in Prozent) 
[Frage 3 der Großen Anfrage 7]  

 
Es geht nicht um eingegangene Grundsteuererklärungen, sondern um den Eingang von 
Erklärungen zur Feststellung der Grundsteuerwerte. 
 
Die gewünschten Daten liegen nicht vor. Die entsprechenden Eintragungen in den 
Erklärungsvordrucken werden nicht automatisiert erfasst und gespeichert. Eine Auswertung 
ist nicht möglich, weil die bundeseinheitlichen Erklärungsvordrucke keine entsprechende 
Kennziffer enthalten. Die Möglichkeit der automatisierten Erfassung und Speicherung kann 
demnach nur durch die Aufnahme einer Kennzahl für diese Angabe in den bundeseinheitlichen 
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Erklärungsvordrucken geschaffen werden. Die nachträgliche Aufnahme einer Kennzahl ist 
nicht möglich. 
 
Die Erhebung der Daten wäre deshalb nur mit einer personellen Durchsicht aller 
eingegangenen Erklärungen (Stand 06.09.2023: knapp 6 Mio. Erklärungen) möglich.  
Die Grundsteuerreform stellt eine große Herausforderung für die Finanzämter dar. Die 
personelle Nacherfassung aller gewünschten Daten würde dazu führen, dass diese 
Gesamtaufgabe in unvertretbarem Umfang vernachlässigt oder es sogar zu einer zeitweisen 
Funktionsunfähigkeit der Finanzämter kommen würde. Unterstellt, dass die Nacherfassung je 
Fall rund 3 Minuten in Anspruch nehmen wird, läge der Zeitaufwand für die Nacherfassung in 
allen Fällen bei rund 300.000 Arbeitsstunden. Folglich wäre die Grenze der Zumutbarkeit 
überschritten. 
 
 
4. Wie sehen diesbezüglich die aktuellen Werte der Einreichung durch Steuerberater 

differenziert nach den einzelnen Finanzämtern aus? (Angaben bitte jeweils in 
absoluten Zahlen und in Prozent) [Frage 4 der Großen Anfrage 7]  

 
Die gewünschten Daten liegen nicht vor. Es wird auf die Antwort zu Frage 3 verwiesen. 
 
 
5. Wie unterscheiden sich die Fallzahlen der von steuerberatenden Berufen 

eingereichten Grundsteuererklärungen für Unternehmen landesweit quantitativ 
von denen, die von Steuerberatern im Auftrag von Privatpersonen erledigt und 
eingereicht worden sind? [Frage 5 der Großen Anfrage 7 

 
Es geht nicht um eingereichte Grundsteuererklärungen, sondern um den Eingang von 
Erklärungen zur Feststellung der Grundsteuerwerte. 
 
Die gewünschten Daten liegen nicht vor. Es wird auf die Antwort zu Frage 3 verwiesen. 
 
 
6. Welche quantitative Inanspruchnahme steuerberatender Dienstleistungen haben 

Dritte getätigt, die weder Privatpersonen noch Unternehmen sind, also 
beispielsweise Vereine, staatliche Institutionen, öffentlich-rechtliche 
Körperschaften und Anstalten etc.? [Frage 6 der Großen Anfrage 7]  

 
Die gewünschten Daten liegen nicht vor. Es wird auf die Antwort zu Frage 3 verwiesen. 
 
 
7. Wie viele der bis zur finalen allgemeinen Abgabefrist am 31. Januar 2023 

eingegangenen Grundsteuererklärungen sind jeweils differenziert nach den 
einzelnen Finanzämtern von Steuerberatern eingereicht worden? (Angaben bitte 
jeweils pro Finanzamt in absoluten Zahlen und in Prozent) [Frage 7 der Großen 
Anfrage 7]  

 
Es geht nicht um eingegangene Grundsteuererklärungen, sondern um den Eingang von 
Erklärungen zur Feststellung der Grundsteuerwerte. 
 
Die gewünschten Daten liegen nicht vor. Es wird auf die Antwort zu Frage 3 verwiesen. 
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8. Wie sehen diesbezüglich die aktuellen Werte pro Finanzamt aus? [Frage 8 der 
Großen Anfrage 7]  

 
Die gewünschten Daten liegen nicht vor. Es wird auf die Antwort zu Frage 3 verwiesen. 
 
9. Welches sind unter Angabe der Anzahl jeweils die Gründe für den Postrücklauf 

bei der Finanzverwaltung gewesen, also beispielsweise Tod des Steuerpflichtigen, 
unbekannt verzogener Adressat, Mitteilung einer neuen Erreichbarkeitsadresse 
etc.? [Frage 21 der Großen Anfrage 7]  

 
Informationsschreiben stellen keinen Verwaltungsakt dar und sind eine Serviceleistung der 
Finanzverwaltung. Um die Arbeitslast in den Finanzämtern durch unzustellbare 
Informationsschreiben zu minimieren, hatte der Postdienstleister den Auftrag, unzustellbare 
Briefe zu vernichten. In wenigen Einzelfällen wurde dieser Auftrag vom Zusteller nicht beachtet 
und es hat vereinzelt Rückläufer gegeben. Grundsätzlich wurden keine unzustellbaren 
Informationsschreiben an die Finanzverwaltung zurückgegeben. 
 
Die Anzahl vereinzelter Postrückläufer sowie der Umgang mit diesen wurde nicht erfasst bzw. 
dokumentiert und kann daher nicht erhoben werden. 
 
 
10. Wie teilt sich die Anzahl dieser Postrückläufer bei der Finanzverwaltung jeweils 

auf die örtlich zuständigen Finanzämter auf? [Frage 22 der Großen Anfrage 7]  
 
Es wird auf die Antwort zur Frage 9 verwiesen. 
 
 
11. Mit jeweils welchen einzelnen öffentlichen Stellen hat seitens der 

Finanzverwaltung im landesweiten Regelfall zumindest im Fall von 
Postrückläufern ein Datenaustausch mit den zuvor genannten anderen 
öffentlichen Stellen bei Kommune und Finanzverwaltung stattgefunden, um 
beispielsweise eine Zustellung des Informationsschreibens im zweiten Versuch 
zu gewährleisten? [Frage 23 der Großen Anfrage 7] 

 
Informationsschreiben stellen keinen Verwaltungsakt dar und sind eine Serviceleistung der 
Finanzverwaltung. Um die Arbeitslast in den Finanzämtern durch unzustellbare 
Informationsschreiben zu minimieren, hatte der Postdienstleister den Auftrag, unzustellbare 
Briefe zu vernichten. In wenigen Einzelfällen wurde dieser Auftrag vom Zusteller nicht beachtet 
und es hat vereinzelt Rückläufer gegeben. Grundsätzlich wurden keine unzustellbaren 
Informationsschreiben an die Finanzverwaltung zurückgegeben. 
 
Die Anzahl vereinzelter Postrückläufer sowie der Umgang mit diesen wurde nicht erfasst bzw. 
dokumentiert und kann daher nicht erhoben werden. 
 
Es war nie geplant, Adressaktualisierungen aufgrund unzustellbarer Informationsschreiben 
vorzunehmen. Vielmehr werden die Adressbestände anhand der Angaben auf den 
eingereichten Grundsteuerwerterklärungen aktualisiert. 
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12. Wenn nein: Warum ist diese naheliegende Vorgehensweise nicht wenigstens für 
die Postrückläufer allgemein praktiziert worden? [Frage 24 der Großen Anfrage 7] 

 
Informationsschreiben stellen keinen Verwaltungsakt dar und sind eine Serviceleistung der 
Finanzverwaltung. Um die Arbeitslast in den Finanzämtern durch unzustellbare 
Informationsschreiben zu minimieren, hatte der Postdienstleister den Auftrag, unzustellbare 
Briefe zu vernichten. In wenigen Einzelfällen wurde dieser Auftrag vom Zusteller nicht beachtet 
und es hat vereinzelt Rückläufer gegeben. Grundsätzlich wurden keine unzustellbaren 
Informationsschreiben an die Finanzverwaltung zurückgegeben. 
 
Die Anzahl vereinzelter Postrückläufer sowie der Umgang mit diesen wurde nicht erfasst bzw. 
dokumentiert und kann daher nicht erhoben werden. 
 
Die Inhalte der Informationsschreiben können auch über das Grundsteuerportal 
(www.grundsteuer-geodaten.nrw.de) abgerufen werden. Hierauf wurde auf den Webseiten der 
Finanzverwaltung hingewiesen. Die Informationsschreiben waren also ein Service, nicht aber 
eine unverzichtbare Informationsquelle. 
 
 
13. Welche Anstrengungen hat die Finanzverwaltung im einzelnen unternommen, 
um eine erneute und damit hoffentlich erfolgreiche zweite Zustellung zu unternehmen? 
[Frage 25 der Großen Anfrage 7] 
 
Informationsschreiben stellen keinen Verwaltungsakt dar und sind eine Serviceleistung der 
Finanzverwaltung. Um die Arbeitslast in den Finanzämtern durch unzustellbare 
Informationsschreiben zu minimieren, hatte der Postdienstleister den Auftrag, unzustellbare 
Briefe zu vernichten. In wenigen Einzelfällen wurde dieser Auftrag vom Zusteller nicht beachtet 
und es hat vereinzelt Rückläufer gegeben. Grundsätzlich wurden keine unzustellbaren 
Informationsschreiben an die Finanzverwaltung zurückgegeben. 
 
Die Anzahl vereinzelter Postrückläufer sowie der Umgang mit diesen wurde nicht erfasst bzw. 
dokumentiert und kann daher nicht erhoben werden. 
 
Eine erneute Zustellung der Informationsschreiben war nicht geboten. Die Inhalte können auch 
über das Grundsteuerportal (www.grundsteuer-geodaten.nrw.de) abgerufen werden. Hierauf 
wurde auf den Webseiten der Finanzverwaltung hingewiesen. Die Informationsschreiben 
waren also ein Service, nicht aber eine unverzichtbare Informationsquelle. 
 
 
14. Welche diesbezüglichen Unterschiede im Vorgehen gibt es differenziert nach den 

einzelnen Finanzämtern beim Umgang mit dieser Postrückläuferproblematik und 
Intensität der Nachbearbeitung? [Frage 26 der Großen Anfrage 7] 

 
Informationsschreiben stellen keinen Verwaltungsakt dar und sind eine Serviceleistung der 
Finanzverwaltung. Um die Arbeitslast in den Finanzämtern durch unzustellbare 
Informationsschreiben zu minimieren, hatte der Postdienstleister den Auftrag, unzustellbare 
Briefe zu vernichten. In wenigen Einzelfällen wurde dieser Auftrag vom Zusteller nicht beachtet 
und es hat vereinzelt Rückläufer gegeben. Grundsätzlich wurden keine unzustellbaren 
Informationsschreiben an die Finanzverwaltung zurückgegeben. 
 
Die Anzahl vereinzelter Postrückläufer sowie der Umgang mit diesen wurde nicht erfasst bzw. 
dokumentiert und kann daher nicht erhoben werden. 
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Eine erneute Zustellung der Informationsschreiben war nicht geboten. Die Inhalte können auch 
über das Grundsteuerportal (www.grundsteuer-geodaten.nrw.de) abgerufen werden. Hierauf 
wurde auf den Webseiten der Finanzverwaltung hingewiesen. Die Informationsschreiben 
waren also ein Service, nicht aber eine unverzichtbare Informationsquelle. 
 
Aufgrund von vereinzelten Postrückläufern zu Informationsschreiben hat die Finanzverwaltung 
daher keinerlei Aktivitäten vorgenommen. Über einen unterschiedlichen Umgang der 
Finanzämter kann deshalb nicht berichtet werden. 
 
15. Welche finanziellen Aufwendungen sind für diesen zweiten Zustellversuch 

landesweit und differenziert nach einzelnen Finanzämtern entstanden? [Frage 27 
der Großen Anfrage 7]  

 
Informationsschreiben stellen keinen Verwaltungsakt dar und sind eine Serviceleistung der 
Finanzverwaltung. Um die Arbeitslast in den Finanzämtern durch unzustellbare 
Informationsschreiben zu minimieren, hatte der Postdienstleister den Auftrag, unzustellbare 
Briefe zu vernichten. In wenigen Einzelfällen wurde dieser Auftrag vom Zusteller nicht beachtet 
und es hat vereinzelt Rückläufer gegeben. Grundsätzlich wurden keine unzustellbaren 
Informationsschreiben an die Finanzverwaltung zurückgegeben. 
 
Die Anzahl vereinzelter Postrückläufer sowie der Umgang mit diesen wurde nicht erfasst bzw. 
dokumentiert und kann daher nicht erhoben werden. 
 
Aufgrund von vereinzelten Postrückläufern zu Informationsschreiben hat die Finanzverwaltung 
keine Aktivitäten vorgenommen. Finanzielle Aufwendungen sind deshalb nicht entstanden. 
 
 
16. Wenn mehrere unterschiedliche Personen Eigentümer derselben Liegenschaft 

sind, hat die Finanzverwaltung das Informationsschreiben grundsätzlich nur an 
einen einzigen der Eigentümer versendet. Das erklärt verschiedentliche 
Beschwerden von Eigentümern, sie selbst hätten keine Informationsübermittlung 
von Daten seitens ihres Finanzamts erhalten. In jeweils wie vielen Fällen handelt 
es sich bei den Verpflichteten zur Abgabe der Feststellungserklärung nicht um 
exakt nur eine Person als Grundeigentümer, sondern um eine 
Mehrpersonenkonstellation, aufgeschlüsselt nach sinnvollen Größenklassen, auf 
der Eigentümerseite? (beispielsweise 5 Klassen: Objekte mit 1, 2, 3, 4, 5 oder mehr 
Eigentümern) [Frage 31 der Großen Anfrage 7]  

 
Die Informationsschreiben sind ein Element des besonderen Service der Finanzverwaltung in 
Nordrhein-Westfalen und nicht gesetzlich vorgeschrieben. Sie stellen keinen Verwaltungsakt 
dar. In der Adressierung war die Verwaltung deshalb frei und hat – auch zum 
verantwortungsvollen Umgang mit Steuergeldern (Portokosten) – die Schreiben nur an einen 
der Eigentümer in der Erwartung verschickt, dass sich dieser hinsichtlich der 
Erklärungsabgabe mit den übrigen Miteigentümern abstimmt. Ein diesbezüglicher Hinweis war 
im Informationsschreiben enthalten. 
 
Die Daten wurden nach bisheriger (alter) Rechtslage nicht gespeichert. Eine Aufgliederung 
nach den gewünschten Merkmalen kann daher nur für die Fälle vorgenommen werden, für 
welche bereits nach neuer Rechtslage ein Grundsteuerwert festgestellt wurde. 
 
Die Informationsschreiben wurden nur an Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Einfamilienhäusern, Zweifamilienhäusern, Wohneigentum und Mietwohngrundstücken 
versandt.  
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Die Auswertung bezieht sich deshalb auf diese Grundstücksarten. Die gewünschten Zahlen 
(Stand 29.08.2023) können der beigefügten Tabelle entnommen werden. 
 

Anzahl der Eigentümerinnen 
und Eigentümer 

 
Anzahl der 

wirtschaftlichen 
Einheiten 

1  2.865.313 

2  1.667.916 

3  237.059 

4  64.289 

5  24.560 

mehr als 5  13.153 
 
 
17. Wie lange beträgt bislang die durchschnittliche Bearbeitungsdauer vom Eingang 
einer Grundsteuererklärung bis zur Bescheiderteilung für diesen steuerlichen 
Sachverhalt in Nordrhein-Westfalen? [Frage 34 der Großen Anfrage 7]  
 
Es geht nicht um die Übermittlung einer Grundsteuererklärung, sondern um die Übermittlung 
der Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts.  
 
Die landesweite durchschnittliche Bearbeitungsdauer (Stand 31.08.2023) beträgt rund 66 
Kalendertage. 
 
 
18. Mit konkret welchen einzelnen Parametern arbeitet genau das 

Risikomanagementsystem der Finanzverwaltung, das darüber entscheidet, ob 
eingereichte Grundsteuererklärungen automatisiert akzeptiert werden oder zur 
personellen Nachbearbeitung ausgesteuert werden? (bitte präzise Darlegung des 
Vorgangs, der einschlägigen Entscheidungskriterien und der dafür vorhandenen 
Datengrundlagen etc.) [Frage 40 der Großen Anfrage 7] 

 
Es geht nicht um die Bearbeitung einer Grundsteuererklärung, sondern um die Bearbeitung 
der Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts. 
 
Die Risikomanagementsysteme der Finanzverwaltung sollen dabei helfen, die 
prüfungsbedürftigen Steuererklärungen herauszufiltern und den in § 85 der Abgabenordnung 
normierten Grundsatz der Gleichmäßigkeit und Gesetzmäßigkeit der Steuerfestsetzung 
umzusetzen. Die vertrauliche Behandlung der Einzelheiten zum Risikomanagementsystem 
stellt im Interesse einer gleichmäßigen und gesetzmäßigen Besteuerung sicher (vgl. § 88 
Absatz 5 Satz 4 der Abgabenordnung), dass der Inhalt von Eintragungen in Steuererklärungen 
nicht von dem Wissen der Erklärungspflichtigen um den Umfang und die Intensität der 
Überprüfung dieser Eintragungen durch die Finanzverwaltung beeinflusst wird. 
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19. Erfolgt regelmäßig bei den Finanzämtern für die Konstellationen der vorgenannten 
Frage nach Abgabe der Grundsteuererklärung ein allgemeiner Datenabgleich mit 
den einschlägigen im Rahmen der Einkommensteuer gemachten Angaben? 
[Frage 114 der Großen Anfrage 7] 

 
Es geht nicht um die Abgabe einer Grundsteuererklärung, sondern um die Übermittlung der 
Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts. 
 
Es wird auf die Antwort zur Frage 18 verwiesen. 
 
 
20. Falls nein: Aus welchen einzelnen Erwägungen sieht die Finanzverwaltung davon 

ab? [Frage 115 der Großen Anfrage 7] 
 
Es wird auf die Antwort zur Frage 18 verwiesen. 
 
 
21. Erfolgt regelmäßig für die Konstellationen der vorgenannten Frage [„vorgenannte 

Frage“ bezieht sich in diesem Fall auf Frage 116 der Großen Anfrage 7] nach 
Abgabe der Grundsteuererklärung ein allgemeiner Datenabgleich mit den 
einschlägigen im Rahmen der Einkommensteuer gemachten Angaben? [Frage 117 
der Großen Anfrage 7] 

 
Es geht nicht um die Übermittlung einer Grundsteuererklärung, sondern um die Übermittlung 
der Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts. 
 
Es wird auf die Antwort zur Frage 18 verwiesen. 
 
 
22. Welche Unterschiede gibt es bei der Autofallquote rein automatisierter 

Bearbeitung aller bis zur finalen Abgabefrist am 31. Januar 2023 eingegangenen 
Grundsteuererklärungen zwischen Erklärungen nach dem Ertragswertverfahren 
(betrifft Wohnimmobilien) und solchen nach dem Sachwertverfahren (betrifft 
gewerblich bzw. gemischt genutzte Immobilien)? (konkrete Aufschlüsselung und 
Erläuterungen zu den Quoten erbeten) [Frage 43 der Großen Anfrage 7]  

 
Es geht nicht um die Übermittlung einer Grundsteuererklärung, sondern um die Übermittlung 
der Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts. 
 
Den Angaben liegen die bis zum 6. September 2023 durch das Festsetzungsprogramm 
verarbeiteten Erklärungen zugrunde. 
 
Die Autofallquote beträgt für Grundstücksarten (Einfamilienhaus, Zweifamilienhaus, 
Mietwohngrundstück und Wohnungseigentum), die nach dem Ertragswertverfahren bewertet 
werden 52 %. 
 
Die Autofallquote beträgt für Grundstücksarten (Geschäftsgrundstück, gemischt genutztes 
Grundstück, Teileigentum und sonstige bebaute Grundstücke), die nach dem 
Sachwertverfahren bewertet werden 47 %. 
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23. Wie viele Steuerpflichtige haben sich landesweit bis Ende der verlängerten finalen 
Abgabefrist mit der Bitte um individuellen Fristaufschub an die nordrhein-
westfälische Finanzverwaltung gewandt? [Frage 50 der Großen Anfrage 7]  

 
Laut öffentlicher Bekanntmachung des Bundesministeriums der Finanzen vom 4. November 
2022 wurde eine allgemeine Fristverlängerung für die Abgabe der Feststellungserklärungen 
um drei Monate bis zum 31. Januar 2023 gewährt. Die Finanzverwaltung gewährt individuelle 
Fristverlängerungen über diese Fristverlängerung hinaus nur in besonders begründeten 
Einzelfällen.  
 
Die Finanzämter waren angewiesen, die abgelehnten Fristverlängerungsanträge bis zum 
Ablauf der Einspruchsfrist aufzubewahren. Nach Ablauf der Einspruchsfrist war den 
Finanzämtern freigestellt, die Anträge zu vernichten. Es liegen keine Aufzeichnungen vor, da 
die individuell beantragten Fristverlängerungen nicht elektronisch gespeichert werden.  
 
Sollten in Einzelfällen Fristverlängerungsanträge nicht vernichtet worden sein, könnten diese 
nur mit einer personellen Durchsicht der Papierakten aller zu bewertenden wirtschaftlichen 
Einheiten (Stand 05.09.2023: rund 6,5 Mio. wirtschaftliche Einheiten) identifiziert und 
nacherfasst werden.  
 
Die Grundsteuerreform stellt eine große Herausforderung für die Finanzämter dar. Die 
personelle Nacherfassung aller gewünschten Daten würde dazu führen, dass diese 
Gesamtaufgabe in unvertretbarem Umfang vernachlässigt oder es sogar zu einer zeitweisen 
Funktionsunfähigkeit der Finanzämter kommen würde. Unterstellt, dass die Durchsicht der 
Papierakten je Fall rund 5 Minuten in Anspruch nehmen wird, läge der gesamte Zeitaufwand 
bei rund 540.000 Arbeitsstunden. Folglich wäre die Grenze der Zumutbarkeit überschritten. 
Gespeichert wird jedoch die Bewilligung eines Fristverlängerungsantrags, weshalb dazu 
Auswertungen möglich sind. Insoweit wird auf die Antwort zu Frage 43 verwiesen. 

 
 

24. Wie viele Steuerpflichtige haben sich differenziert nach den einzelnen 
Finanzämtern in Nordrhein-Westfalen bis Ende der verlängerten finalen 
Abgabefrist mit der Bitte um individuellen Fristaufschub an die nordrhein-
westfälische Finanzverwaltung gewandt? [Frage 51 der Großen Anfrage 7]  

 
Es wird auf die Antwort zu Frage 23 verwiesen. 
 
 
25. Wie teilt sich diese Anzahl der beantragten individuellen 

Fristverlängerungsbegehren nach steuerpflichtigen Gruppen auf, also 
beispielsweise die Antragstellerfallzahlen differenziert nach Privatpersonen, 
Unternehmen, Vereinen und sonstigen Grundeigentümern? [Frage 52 der Großen 
Anfrage 7]  

 
Es wird auf die Antwort zu Frage 23 verwiesen. 
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26. Wie stellt der Finanzminister seinerseits eine landesweit einheitliche 
Rechtsanwendung sicher, sorgt also beispielsweise dafür, dass für materiell 
vergleichbare Fälle nicht in der Zuständigkeit bestimmter Finanzämter härtere 
Strafen verhängt werden als in anderen? (konkrete Darstellung der Anweisungen, 
Verordnungs- oder Erlasslagen unter Angabe der Veröffentlichung erbeten) 
[Frage 60 der Großen Anfrage 7] 

 
In Anbetracht der besonderen Situation bei der Reform der Grundsteuer und im Hinblick auf 
die hierdurch ausgelösten Erklärungspflichten setzt die Landesregierung auf eine 
bürgerfreundliche und serviceorientierte Strategie, die dazu geführt hat, dass mittlerweile mehr 
als 92 % (Stand 06.09.2023) der Erklärungen eingereicht wurden. Lediglich in den übrigen 
Fällen, in denen die Erklärungen noch ausstehen, sind die Finanzämter unterstützend dazu 
übergegangen, die Grundstückswerte zu schätzen. Dabei wird derzeit in enger Abstimmung 
mit der Oberfinanzdirektion Nordrhein-Westfalen und den Finanzämtern von den rechtlichen 
Möglichkeiten zur Durchsetzung der Erklärungspflicht mittels Zwangsmitteln oder zur 
Sanktionierung der verspäteten Abgabe mittels Verspätungszuschlägen abgesehen. Ob 
später in den dann noch verbleibenden Einzelfällen ohne Erklärungseingang Zwangsmittel 
und/oder Verspätungszuschläge ermessensgerecht eingesetzt werden sollen, wird dann zu 
prüfen sein. 

 
 

27. Ab welchem konkreten Zeitpunkt wird die Finanzverwaltung mit Schätzungen 
arbeiten, falls Steuerpflichtige dauerhaft ihrer Verpflichtung zur Abgabe der 
Grundsteuererklärung nicht nachkommen? [Frage 75 der Großen Anfrage 7]  

 
Es geht nicht um die Verpflichtung zur Abgabe einer Grundsteuererklärung, sondern um die 
Verpflichtung zur Abgabe einer Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts. 
 
Laut öffentlicher Bekanntmachung des Bundesministeriums der Finanzen vom 4. November 
2022 wurde eine allgemeine Fristverlängerung für die Abgabe der Feststellungserklärungen 
um drei Monate bis zum 31. Januar 2023 gewährt. Die Finanzverwaltung Nordrhein-Westfalen 
erinnert die Eigentümerinnen und Eigentümer, die ihrer Erklärungspflicht nicht fristgemäß 
nachgekommen sind, seit Februar 2023 sukzessive mit einem Erinnerungsschreiben an die 
ausstehende Abgabe der Erklärung. Die Finanzverwaltung schätzt die 
Besteuerungsgrundlagen nach Ablauf der in den Erinnerungsschreiben genannten Frist und 
hat mit den Schätzungen am 3. April 2023 begonnen. 

 
 
28. Ab konkret welchem Zeitpunkt müssen Steuerpflichtige mit der Verhängung von 

derlei Verspätungszuschlägen rechnen? [Frage 78 der Großen Anfrage 7] 
 
Es wird auf die Antwort zu Frage 26 verwiesen. 
 
 
29. Ab konkret welchem Zeitpunkt müssen Steuerpflichtige mit der Verhängung von 

derlei Zwangsgeldern rechnen? [Frage 82 der Großen Anfrage 7] 
 
Es wird auf die Antwort zu Frage 26 verwiesen. 
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30. Welches sind die zehn wichtigsten Anliegen von Anrufern bei der 
Grundsteuerhotline des Landes bislang landesweit gewesen (beispielsweise 
Anliegen zur Übersendung von Papierformularen, Fragen zu Fristen, Probleme mit 
dem ELSTER-Onlineportal, Fragen zu inhaltlichen Unklarheiten bezüglich der 
abgefragten Angaben etc.)? [Frage 105 der Großen Anfrage 7]  

 
Hierzu liegen keine Aufzeichnungen vor. Die Anrufe in der Grundsteuerhotline werden nicht 
aufgezeichnet und die jeweiligen Anliegen nicht festgehalten. Die Anliegen der Anrufenden 
sind grundsätzlich vielfältig. Eine Benennung der zehn wichtigsten Anliegen ist mangels 
Aufzeichnung nicht möglich. Unabhängig hiervon stellt die Finanzverwaltung Nordrhein-
Westfalen auf der Homepage zur Information für die Bürgerinnen und Bürger Antworten auf 
sogenannte „häufig gestellte Fragen“ bereit. 
 
 
31. Wie häufig konnten Fragen von Bürgern durch die für die Grundsteuerhotline aus 

anderen Sachgebieten abgestellten Beschäftigten der Finanzverwaltung bzw. die 
dafür befristet eingestellten Hilfskräfte gar nicht oder zumindest nicht vollständig 
beantwortet werden? (Angaben bitte absolut und in Prozent) [Frage 107 der 
Großen Anfrage 7]  

 
Hierzu liegen keine zahlenmäßigen Aufzeichnungen oder digitalen Angaben vor. 
Die Anrufe in der Grundsteuerhotline werden nicht aufgezeichnet oder gespeichert und die 
jeweilige Erledigung in Form einer Nichtbeantwortung oder Teilbeantwortung durch die in der 
Hotline eingesetzten Beschäftigten nicht festgehalten.  
 
 
32. Wie vielen der bis dato eingegangen Einsprüche wurde bislang landesweit und 

differenziert nach den einzelnen Finanzämtern im Sinne des Steuerpflichtigen 
ganz oder zumindest teilweise stattgegeben? (absolute Zahlen und Prozentwerte 
erbeten) [Frage 130 der Großen Anfrage 7]  

 
Es liegen ausschließlich Daten zu vollumfänglichen Abhilfen vor. Landesweit sind bis zum 28. 
August 2023 rund 58.300 Abhilfen vorgenommen worden. 
Die Zahlen, differenziert nach den einzelnen Finanzämtern, können der nachstehenden 
Tabelle entnommen werden. 
 

Finanzamt  Anzahl 
   

Dinslaken  411 

Viersen  703 

Düsseldorf-Altstadt  697 

Düsseldorf-Nord  345 

Düsseldorf-Süd  952 

Duisburg-Hamborn  357 

Duisburg-Süd  140 

Essen-NordOst  912 

Essen-Süd  1.065 

Geldern  522 
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Grevenbroich  866 

Kempen  461 

Kleve  1.393 

Krefeld  696 

Kamp-Lintfort  407 

Mülheim an der Ruhr  374 

Mönchengladbach  622 

Neuss  695 

Oberhausen-Nord  33 

Oberhausen-Süd  155 

Remscheid  314 

Solingen  788 

Wesel  365 

Wuppertal-Barmen  518 

Wuppertal-Elberfeld  1.117 

Düsseldorf-Mitte  343 

Duisburg-West  169 

Hilden  399 

Velbert  505 

Düsseldorf-Mettmann  687 

Aachen-Stadt  1.056 

Aachen-Kreis  428 

Bergheim  32 

Bergisch Gladbach  538 

Bonn-Innenstadt  604 

Bonn-Außenstadt  446 

Düren  632 

Erkelenz  225 

Euskirchen  531 

Geilenkirchen  345 

Schleiden  221 

Gummersbach  551 

Jülich  534 

Köln-Altstadt  32 

Köln-Mitte  394 

Köln-Porz  605 

Köln-Nord  981 

Köln-Ost  577 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/6491 

 
 

25 

Köln-Süd  379 

Siegburg  892 

Wipperfürth  231 

Sankt Augustin  1.078 

Köln-West  92 

Brühl  745 

Leverkusen  820 

Ahaus  407 

Altena  241 

Arnsberg  521 

Beckum  257 

Bielefeld-Innenstadt  518 

Bochum-Mitte  122 

Borken  1.028 

Bottrop  98 

Brilon  526 

Bünde  49 

Steinfurt  169 

Coesfeld  633 

Detmold  1.377 

Dortmund-West  755 

Dortmund-Hörde  700 

Dortmund-Unna  1.175 

Dortmund-Ost  638 

Gelsenkirchen  1.157 

Hagen  567 

Hamm  462 

Hattingen  23 

Herford  468 

Herne  289 

Höxter  421 

Ibbenbüren  432 

Iserlohn  474 

Lemgo  395 

Lippstadt  868 

Lübbecke  171 

Lüdenscheid  624 

Lüdinghausen  223 
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[Zum Zeitpunkt der Großen Anfrage 7 lagen noch keine belastbaren Daten im Zusammenhang 
mit Einsprüchen vor. Eine Beantwortung war folglich nicht möglich. Die Auswertungsstrukturen 
wurden angepasst und auf dieser Basis wurde die Frage beantwortet.] 
 
 
33. Welches sind bislang die zehn häufigsten Ablehnungsgründe? [Frage 132 der 

Großen Anfrage 7] 
 
In Fällen von Einspruchsentscheidungen kann maschinell nicht aufgezeichnet werden, aus 
welchen Gründen ein Einspruch als unbegründet zurückgewiesen oder als unzulässig 
verworfen wurde. Eine entsprechende automationsgestützte Auswertung ist nicht 
programmiert worden, weil dies für die Landesregierung nicht steuerungsrelevant zur 
Umsetzung der Reform ist.  
 
 
34. Welche unterschiedlichen Rückmeldungen, Anregungen, Anliegen und 

Kritikpunkte der einzelnen Finanzämter vor Ort zum Vollzug der aktuellen 
Grundsteuerfeststellung haben die Oberfinanzdirektion und das 
Finanzministerium bislang erreicht? (vollständige Enumeration aller Aspekte 
erbeten) [Frage 170 der Großen Anfrage 7] 

 
Die Aufnahme, Bewertung und Umsetzung von Rückmeldungen, Anregungen, Anliegen und 
Kritikpunkten der Finanzämter zum Vollzug einzelner Gesetze ist eine Hauptaufgabe der 
Oberfinanzdirektion Nordrhein-Westfalen, die laufend und in vielen Fachbereichen erledigt 
wird. Es ist bereits bei der Beantwortung der Frage 170 der Großen Anfrage 7 ausgeführt 
worden, dass hierüber keine übergreifenden Statistiken und Listen geführt werden, da es sich 

Meschede  445 

Minden  338 

Münster-Außenstadt  391 

Münster-Innenstadt  144 

Olpe  781 

Paderborn  1.522 

Recklinghausen  143 

Schwelm  782 

Siegen  1.055 

Soest  763 

Warburg  127 

Warendorf  615 

Wiedenbrück  683 

Witten  495 

Bielefeld-Außenstadt  791 

Bochum-Süd  810 

Gütersloh  1.132 

Marl  1.524 
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um eine begleitende Daueraufgabe handelt und auch eine solche Auflistung nicht nachträglich 
erstellt werden kann. 
 
 
35. Die Wahl des Grundsteuermodells ist ein in allen Bundesländern kontrovers 

diskutiertes landespolitisches Thema. Einige Bundesländer wie Baden-
Württemberg, Bayern, Niedersachsen, Hessen und Hamburg haben von der 
Länderöffnungsklausel Gebrauch gemacht. Andere Bundesländer wie Nordrhein-
Westfalen haben sich für das bürokratische und intransparente Bundesmodell 
(Scholz-Modell) entschieden. Nach der ersten Bewertungsrunde liegen den 
Finanzämtern nun Daten vor, welche für die Anwendung des Scholz-Modells oder 
auch für die Anwendung eines anderen Modells genutzt werden könnten. Welche 
technischen, organisatorischen und verwaltungsinternen Herausforderungen 
müssten gelöst werden, um einen Modellwechsel bei der Grundsteuer vom 
Scholz-Modell hin zu einem flächenbasierten Ansatz zu vollziehen, damit ein 
neues Modell ab dem 1. Januar 2025 wirksam werden kann? [Frage 172 der Großen 
Anfrage 7] 

 
Bei der Beantwortung der Frage wird davon ausgegangen, dass mit dem in der Frage 
angesprochenen Modell das durch den Bundesgesetzgeber mit Gesetz zur Reform des 
Grundsteuer- und Bewertungsrechts (Grundsteuer-Reformgesetz) vom 26. November 2019, 
BGBl. I S. 1794, verabschiedete Modell (Bundesmodell) gemeint ist. 
 
Die Frage geht – unverändert zur Frage 172 der Großen Anfrage 7 – davon aus, dass das 
Bundesmodell bürokratisch und intransparent sei und ein Modellwechsel stattfinden wird. Die 
der Frage zugrundeliegenden Annahmen sind unzutreffend. Daher kann die Frage weiterhin 
nicht beantwortet werden.  
 
Das Bundesverfassungsgericht hatte mit Urteil vom 10. April 2018 entschieden, dass ab dem 
Jahr 2025 neue Bemessungsgrundlagen bei der Grundsteuer anzuwenden sind und dem 
Gesetzgeber eine Frist zur Neuregelung bis Ende 2019 eingeräumt. Der Bundesgesetzgeber 
hat daher Ende 2019 eine neue gesetzliche Grundlage mit einer Länderöffnungsklausel 
verabschiedet. Das alte Grundsteuerrecht kann nur noch bis Ende des Jahres 2024 
angewendet werden. 
Unabhängig von weiteren inhaltlichen Bewertungen wäre bereits aus zeitlichen Gründen die 
Umsetzung eines anderen Modells nicht darstellbar. Ein Modellwechsel wäre angesichts der 
weit fortgeschrittenen Umsetzung des gesetzlichen Auftrags mit bereits sehr hohem 
Bearbeitungsstand der Feststellungserklärungen weder für die betroffenen Eigentümerinnen 
und Eigentümer noch für die Finanzverwaltung möglich. Neben einem komplexen 
Landesgesetzgebungsverfahren mit vorangehender politischer Willensbildung, einschließlich 
umfangreicher parlamentarischer Anhörungen, würde ein Modellwechsel zudem erhebliche 
zusätzliche Belastungen für alle Betroffenen auslösen. Es müssten zum Beispiel zu allen 6,5 
Mio. wirtschaftlichen Einheiten in Nordrhein-Westfalen angepasste Erklärungen zur 
Feststellung der Grundsteuerwerte angefordert werden, weil einige Kriterien der alternativen 
Modelle bisher von den Bürgerinnen und Bürgern in den Feststellungserklärungen nicht 
abgefragt wurden. Zudem wäre die Programmierung eines völlig neuen Verfahrens sowie eine 
Umschulung des Personals etc. auf Seiten der Verwaltung zwingend.  
 
Damit ist der Gedanke eines Modellwechsels zum 1. Januar 2025 als realitätsfern 
zurückzuweisen, weil die derzeit bereits überwiegend geleistete Arbeit der Grundsteuerreform 
in vollem Umfang neu aufgerollt werden müsste.  
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Außerdem ist davon auszugehen, dass in diesem Fall den Kommunen im Jahr 2025 keine 
Grundsteuereinnahmen zufließen würden. 
 
Ein Modellwechsel brächte auch in der Zukunft keine administrativen Vorteile. Im Gegenteil 
würde er bei der in sieben Jahren stattfindenden neuen Hauptfeststellung von allen 
Eigentümerinnen und Eigentümer, insbesondere wegen der zu ändernden Parameter, erneute 
Erklärungen erfordern.  
 
Demgegenüber lotet die Finanzverwaltung derzeit auf Bundesebene aus, wie die nächste 
Hauptfeststellung weitestgehend ohne Beteiligung der Eigentümerinnen und Eigentümer 
durchgeführt werden kann. Bei einem Wechsel etwa zu einem Flächenmodell wäre dies nicht 
möglich. Vielmehr müssten schon aus verfahrensrechtlichen Gründen von allen 
Eigentümerinnen und Eigentümern neue Erklärungen angefordert werden. 

 
 

II.  Sachstandsaktualisierung zur Umsetzung der Grundsteuerreform und neue 
Fragesachverhalte  

 
36. Wie sehen aktuell die Erklärungseingangsquote und ELSTER-Quote jeweils 

landesweit sowie aufgeschlüsselt nach den einzelnen Finanzämtern aus?  
 
Bei Ermittlung der Erklärungseingangsquoten werden die elektronisch eingegangenen 
Erklärungen, die in Papierform abgegebenen und gescannten Erklärungen sowie die personell 
durch die Beschäftigten der Finanzämter erfassten Erklärungen berücksichtigt.  
 
Bei Ermittlung der ELSTER-Quoten werden die elektronisch eingegangenen Erklärungen 
sowie die in Papierform abgegebenen und gescannten Erklärungen berücksichtigt. 
 
Die der Berechnung beider Quoten zugrundeliegenden Erklärungseingänge wurden um die 
berichtigten und mehrfach übermittelten Erklärungen bereinigt.  
 
Demnach lag die landesweite Erklärungseingangsquote am 6. September 2023 bei rund 92 % 
und die landesweite ELSTER-Quote bei rund 89 %. 
 
Die entsprechend ermittelten Quoten der Finanzämter können der nachstehenden Tabelle 
entnommen werden. 

 

Stand:  
06.09.2023 

Erklärungseingangs- 
quote* 

 
ELSTER-Quote** 

   
*Anteil der abgegebenen 

Erklärungen an den 
insgesamt abzugebenden 

Erklärungen 

 **Anteil der 
elektronisch 

abgegebenen an 
den insgesamt 
abgegebenen 
Erklärungen 

     

Dinslaken  93,57 %  88,60 % 

Viersen  93,05 %  90,90 % 

Düsseldorf-Altstadt  92,84 %  94,21 % 

Düsseldorf-Nord  90,87 %  91,70 % 
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Stand:  
06.09.2023 

Erklärungseingangs- 
quote* 

 
ELSTER-Quote** 

Düsseldorf-Süd  92,43 %  91,38 % 

Duisburg-Hamborn  88,14 %  87,39 % 

Duisburg-Süd  91,30 %  89,67 % 

Essen-NordOst  92,33 %  89,30 % 

Essen-Süd  92,99 %  91,37 % 

Geldern  92,64 %  96,59 % 

Grevenbroich  91,72 %  88,96 % 

Kempen  93,15 %  92,95 % 

Kleve  91,72 %  90,63 % 

Krefeld  92,06 %  89,50 % 

Kamp-Lintfort  92,58 %  89,32 % 

Mülheim an der 
Ruhr 

 91,37 % 
 

90,03 % 

Mönchengladbach  92,71 %  89,76 % 

Neuss  93,63 %  90,08 % 

Oberhausen-Nord  93,16 %  90,20 % 

Oberhausen-Süd  90,71 %  86,89 % 

Remscheid  91,44 %  88,17 % 

Solingen  92,36 %  88,98 % 

Wesel  92,94 %  90,55 % 

Wuppertal-Barmen  90,35 %  86,70 % 

Wuppertal-Elberfeld  92,11 %  88,27 % 

Düsseldorf-Mitte  89,84 %  92,30 % 

Duisburg-West  90,05 %  88,61 % 

Hilden  93,77 %  90,17 % 

Velbert  92,74 %  89,48 % 

Düsseldorf-
Mettmann 

 92,54 % 
 92,20 % 

Aachen-Stadt  94,04 %  89,59 % 

Aachen-Kreis  92,90 %  89,08 % 

Bergheim  92,84 %  87,43 % 

Bergisch Gladbach  92,02 %  89,60 % 

Bonn-Innenstadt  91,54 %  92,15 % 

Bonn-Außenstadt  91,96 %  88,93 % 

Düren  91,88 %  86,31 % 

Erkelenz  91,79 %  89,00 % 

Euskirchen  91,39 %  87,49 % 
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Stand:  
06.09.2023 

Erklärungseingangs- 
quote* 

 
ELSTER-Quote** 

Geilenkirchen  91,22 %  90,49 % 

Schleiden  90,32 %  90,43 % 

Gummersbach  89,73 %  88,35 % 

Jülich  92,74 %  86,62 % 

Köln-Altstadt  91,08 %  94,16 % 

Köln-Mitte  91,58 %  98,40 % 

Köln-Porz   92,02 %  87,33 % 

Köln-Nord  91,99 %  91,87 % 

Köln-Ost  91,11 %  90,77 % 

Köln-Süd  90,20 %  91,41 % 

Siegburg  90,12 %  88,33 % 

Wipperfürth  90,21 %  87,42 % 

Sankt Augustin  91,05 %  89,51 % 

Köln-West  93,00 %  91,04 % 

Brühl  91,65 %  88,55 % 

Leverkusen  90,52 %  89,70 % 

Ahaus  91,78 %  91,93 % 

Altena  89,40 %  88,04 % 

Arnsberg  91,89 %  91,10 % 

Beckum  93,14 %  88,77 % 

Bielefeld-Innenstadt  93,25 %  90,07 % 

Bochum-Mitte  92,59 %  88,08 % 

Borken  92,71 %  91,72 % 

Bottrop  92,64 %  88,44 % 

Brilon  89,13 %  88,51 % 

Bünde  91,95 %  85,44 % 

Steinfurt  92,66 %  89,63 % 

Coesfeld  92,40 %  89,34 % 

Detmold  92,74 %  88,42 % 

Dortmund-West  92,77 %  90,04 % 

Dortmund-Hörde  93,87 %  88,05 % 

Dortmund-Unna  93,11 %  88,25 % 

Dortmund-Ost  91,44 %  88,67 % 

Gelsenkirchen  88,60 %  87,08 % 

Hagen  92,19 %  87,40 % 

Hamm  93,03 %  83,60 % 
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Stand:  
06.09.2023 

Erklärungseingangs- 
quote* 

 
ELSTER-Quote** 

Hattingen  93,56 %  87,55 % 

Herford  92,58 %  86,25 % 

Herne  90,75 %  87,40 % 

Höxter  91,26 %  87,35 % 

Ibbenbüren  93,33 %  90,09 % 

Iserlohn  93,44 %  86,78 % 

Lemgo  90,90 %  86,36 % 

Lippstadt  93,11 %  86,53 % 

Lübbecke  89,93 %  90,13 % 

Lüdenscheid  91,95 %  87,31 % 

Lüdinghausen  92,56 %  89,09 % 

Meschede  91,88 %  88,32 % 

Minden  91,11 %  88,09 % 

Münster-
Außenstadt 

 93,79 % 
 

91,20 % 

Münster-Innenstadt  93,96 %  91,38 % 

Olpe  91,40 %  89,46 % 

Paderborn  91,84 %  90,88 % 

Recklinghausen  90,97 %  88,33 % 

Schwelm  93,14 %  89,31 % 

Siegen  91,86 %  85,77 % 

Soest  91,91 %  88,75 % 

Warburg  91,69 %  88,77 % 

Warendorf  93,03 %  89,95 % 

Wiedenbrück  93,58 %  89,23 % 

Witten  91,91 %  87,47 % 

Bielefeld-
Außenstadt 

 93,39 % 
 87,35 % 

Bochum-Süd  93,43 %  90,02 % 

Gütersloh  92,22 %  89,05 % 

Marl  92,58 %  87,72 % 
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37. Wie viele der bis dato eingegangenen Grundsteuererklärungen sind seitens der 
Finanzverwaltung schon durch Bescheiderteilung an den Steuerpflichtigen 
abschließend bearbeitet worden? (Angaben bitte jeweils in absoluten Zahlen und 
in Prozent)  

 
Es geht nicht um den Eingang von Grundsteuererklärungen, sondern um den Eingang der 
Erklärungen zur Feststellung der Grundsteuerwerte.  
 
Den Angaben liegen die bis zum 6. September 2023 durch das Festsetzungsprogramm 
verarbeiteten Erklärungen zugrunde. 
Von den bis zum 20. Juli 2023 eingegangenen Erklärungen sind rund 5.450.000 Erklärungen 
erledigt worden. Das sind rund 92 % der bis zum 20. Juli 2023 (24.00 Uhr) eingegangenen 
Erklärungen. 
 
 
38. Wie viele der bislang eingegangenen Grundsteuererklärungen betreffen reine 

Wohnimmobilien, die nach dem Ertragswertverfahren bewertet werden? (Angaben 
bitte jeweils in absoluten Zahlen und in Prozent)  

 
Es geht nicht um den Eingang von Grundsteuererklärungen, sondern um den Eingang der 
Erklärungen zur Feststellung der Grundsteuerwerte.  
 
Von den bis zum 6. September 2023 eingegangenen Erklärungen zur Feststellung der 
Grundsteuerwerte (für Grundvermögen inkl. unbebauter Grundstücke) betreffen rund 
4.947.500 Grundstücksarten, die nach dem Ertragswertverfahren bewertet werden. Das sind 
rund 88 % der eingegangenen Erklärungen. 
 
 
39. Wie viele der bislang eingegangenen Grundsteuererklärungen betreffen 

gewerblich bzw. gemischt genutzte Immobilien, die nach dem Sachwertverfahren 
bewertet werden? (Angaben bitte jeweils in absoluten Zahlen und in Prozent)  

 
Es geht nicht um den Eingang von Grundsteuererklärungen, sondern um den Eingang der 
Erklärungen zur Feststellung der Grundsteuerwerte.  
 
Von den bis zum 6. September 2023 eingegangenen Erklärungen zur Feststellung der 
Grundsteuerwerte (für Grundvermögen inkl. unbebauter Grundstücke) betreffen rund 418.500 
gewerblich bzw. gemischt genutzte Immobilien, die nach dem Sachwertverfahren bewertet 
werden. Das sind rund 7 % der eingegangenen Erklärungen. 

 
 
40. Wie viele der bis dato eingegangenen Grundsteuererklärungen konnten bei ihrer 

Ersteinreichung bei der Finanzverwaltung vollmaschinell verarbeitet und damit 
ohne personelle Prüfung erledigt werden? (Angaben in absoluten Zahlen und als 
Autofallquote in Prozent)  

 
Es geht nicht um den Eingang von Grundsteuererklärungen, sondern um den Eingang der 
Erklärungen zur Feststellung der Grundsteuerwerte.  
 
Den Angaben liegen die bis zum 6. September 2023 durch das Festsetzungsprogramm 
verarbeiteten Erklärungen zugrunde. 
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Von den bis zum 20. Juli 2023 eingegangenen Erklärungen zur Feststellung der 
Grundsteuerwerte wurden knapp 3.012.000, also 51 % vollmaschinell verarbeitet und damit 
ohne personelle Prüfung erledigt (Autofallquote).  
 
 
41. Genau welche Pflichtfelder mit ihren jeweiligen Nummern in den jeweils einzelnen 

„GW-Formularen und Anlagen“ müssen ausgefüllt sein, damit eine 
vollmaschinelle Verarbeitung (Autofall) möglich ist bzw. seitens der 
Finanzverwaltung durchgeführt 

 
Pflichtfelder, die unabhängig von der Fallkonstellation vorhanden sein müssen, sind das 
Aktenzeichen, der Grund der Feststellung, die Art der wirtschaftlichen Einheit und Angaben zu 
den Eigentümern/Beteiligten (unbedingte Pflichtfelder). Der weitere Umfang der zu 
erklärenden Daten ist stark von der jeweiligen Fallkonstellation abhängig. So sind für ein 
Einfamilienhaus viel weniger Angaben zu machen als für ein Betriebsgrundstück. Deshalb sind 
die in den Erklärungsvordrucken vorzunehmenden Eintragungen zum weit überwiegenden Teil 
voneinander abhängig (bedingte Pflichtfelder). Zusätzlich müssten die Angaben in sich 
zusammenhängend plausibel sein. Es ist deshalb nicht möglich, eine pauschale Auflistung 
aller Pflichtfelder vorzulegen, da sich die bedingten Pflichtfelder erst aus dem Kontext, also 
den übrigen gemachten Angaben ergeben. Um die Frage dennoch zu beantworten, ist als 
Anlage 2 eine Auflistung der Plausibilitäten beigefügt. Hieraus ergibt sich, welche Felder in 
welchem Zusammenhang geprüft werden.  
 
 
42. Wie viele der bis dato eingegangenen Grundsteuererklärungen wurden bei ihrer 

Ersteinreichung bei der Finanzverwaltung durch Prüf- und/oder Fehlerhinweise 
zur personellen Bearbeitung ausgesteuert? (Angaben in absoluten Zahlen und als 
Quote in Prozent)  

 
Es geht nicht um den Eingang von Grundsteuererklärungen, sondern um den Eingang der 
Erklärungen zur Feststellung der Grundsteuerwerte.  
 
Von den bis zum 20. Juli 2023 eingegangenen und bis zum 6. September 2023 durch das 
Festsetzungsprogramm verarbeiteten Erklärungen zur Feststellung der Grundsteuerwerte 
wurden rund 2.880.000, also rund 49 % zur personellen Bearbeitung ausgesteuert, z. B. weil 
die Angaben nicht vollständig oder nicht plausibel waren oder eine fachliche Überprüfung 
erforderlich war bzw. ist.  
 
43. Wie viele der individuellen Fristverlängerungsbegehren sind bislang erfolgreich 

gewesen? (Angaben in absoluten Zahlen und Prozent aller Antragstellungen 
erbeten)  

 
Bis zum 6. September 2023 wurden insgesamt 19.759 Fristverlängerungen gewährt. Ein 
prozentuales Verhältnis anhand aller Antragstellungen kann mangels Aufzeichnungen nicht 
ermittelt werden. Insoweit wird auf die Antwort zu Frage 23 hingewiesen. 
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44. Wie verteilt sich die Gesamtzahl der Anrufe bei der Hotline zu Grundsteuerfragen 
im Zeitraum vom 1. Februar 2023 bis zum 31. Juli 2023 hinsichtlich ihrer örtlichen 
Herkunft auf die einzelnen für die Grundsteuerfeststellung zuständigen 
Finanzämter? (Aktualisierung bzw. Fortschreibung des Sachstands zu Frage 106 
der Großen Anfrage 7 erbeten)  

 
 

Finanzamt 
 

Anrufe (01.02.2023-
19.04.2023) 

 Anrufe (20.04.2023-
31.07.2023) 

     
Bielefeld-Außenstadt 

/ -Innenstadt 
 

14.660 
 

 

Bünde  9.908   

Detmold  21.784   

Gütersloh  15.989   

Herford  12.008   

Höxter  10.555   

Lemgo  7.814   

Lübbecke  11.497   

Minden  16.470   

Paderborn  21.102   

Warburg  8.185   

Wiedenbrück  10.154   

Regionalkreis 
Ostwestfalen 

 
 

 
33.648 

     

Altena  6.151   

Arnsberg  8.314   

Brilon  11.615   

Hagen  7.873   

Iserlohn  13.303   

Lüdenscheid  9.792   

Meschede  7.476   

Schwelm  6.560   

Velbert  7.538   

Wuppertal-Barmen  8.437   

Wuppertal-Elberfeld  8.326   
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Regionalkreis 
Bergisch-

Sauerländisch 
   17.119 

     
Bergisch-Gladbach  17.245   
Bonn-Außenstadt  11.726   
Bonn-Innenstadt  8.850   
Gummersbach  21.175   

Leverkusen  16.282   
Olpe  11.021   

Remscheid  7.129   
Sankt Augustin  25.472   

Siegburg  33.600   
Siegen  25.005   

Solingen  8.197   
Wipperfürth  8.967   

Regionalkreis Bonn-
Bergisch 

 

 

 
33.908 

     
Aachen-Kreis /-Stadt  27.030   

Bergheim  14.503   

Brühl  18.461   

Euskirchen  9.041   

Köln-Altstadt / -Süd  15.169   

Köln-Mitte  4.756   

Köln-Nord  14.383   

Köln-Ost  16.425   

Köln-Porz  13.238   

Köln-West  7.069   

Schleiden  11.622   

Regionalkreis  
Köln-Aachen 

 

 

 
18.044 

     
Düren  14.280   
Düsseldorf-Altstadt  4.318   
Düsseldorf-Mettmann  14.121   
Düsseldorf-Mitte / -
Süd 

 
16.865 

  

Düsseldorf-Nord  11.793   
Erkelenz  9.846   
Geilenkirchen  11.347   
Grevenbroich  14.298   
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Hilden  11.765   
Jülich  5.878   
Neuss  10.651   

Regionalkreis 
Düsseldorf-Neuss-

Jülicher Börde 

 

 

 
17.876 

     
Ahaus  12.096   
Borken  12.893   
Dinslaken  8.742   
Geldern  8.847   
Kamp-Lintfort  14.668   
Kempen  8.411   
Kleve  12.431   
Krefeld  10.024   
Mönchengladbach  12.886   
Viersen  11.344   
Wesel  5.759   

Regionalkreis 
Niederrhein-
Münsterland 

 

 

 
22.805 

     
Beckum  10.254   
Coesfeld  11.577   
Hamm  19.468   
Ibbenbüren  15.731   
Lippstadt  13.277   
Lüdinghausen  10.576   
Münster-Außenstadt  9.001   
Münster-Innenstadt  6.864   
Soest  11.207   
Steinfurt  14.999   
Warendorf  8.964   

Regionalkreis 
Münsterland 

 

 

 
26.525 

     
Bottrop  5.890   
Duisburg-Hamborn  8.346   
Duisburg-Süd  9.575   
Duisburg-West  6.797   
Gelsenkirchen  16.332   
Herne  8.725   
Marl  22.462   
Oberhausen-Nord  7.969   
Oberhausen-Süd  4.985   
Recklinghausen  16.529   
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Regionalkreis 
Ruhrgebiet I 

 

 

 
9.791 

     
Bochum-Mitte  7.607   
Bochum-Süd  10.176   
Dortmund-Hörde  12.008   
Dortmund-Ost /-Unna  26.972   
Dortmund-West  12.120   
Essen-NordOst /-Süd  26.674   
Hattingen  6.775   
Mülheim an der Ruhr  8.242   
Witten  9.203   

Regionalkreis 
Ruhrgebiet II 

 

 

 
17.532 

 
 
Zum 20. April 2023 wurde die Grundsteuerhotline auf eine Regionalkreisebene umstrukturiert. 
Die bis dahin eingegangenen Anrufe können dienststellenbezogen dargestellt werden. Ab dem 
Zeitpunkt der Umstrukturierung werden die Anrufe nur noch je Regionalkreis erfasst. 

 
 
45. Bis zu jeweils welchem Termin ist die Tätigkeit der Grundsteuerhotline in den 

einzelnen Finanzämtern verlängert worden, nachdem deren Angebot nach 
ursprünglicher Planung längst beendet sein sollte?  

 
Die Telefonhotline wird landesweit seit dem 1. April 2022 eingesetzt und ist aktuell in allen 
Finanzämtern bis zum 31. Januar 2024 befristet. Die Hotline war zunächst auf den 30. April 
2023 befristet und wurde zweimal verlängert – in einem ersten Schritt bis zum 31. Oktober 
2023 und in einem weiteren Schritt bis zum 31. Januar 2024. 
 
 
46. Wie und in je welchem Umfang erfolgt dort in den Finanzämtern jeweils die 

personelle Besetzung, wenn die befristeten Stellen der Aushilfskräfte nicht mehr 
besetzt sind?  

 
Die personelle Besetzung der Telefonhotline erfolgt vorrangig durch die befristet eingestellten 
Aushilfskräfte. Die Einrichtung der Telefonhotline sowie die Verträge der Aushilfskräfte sind 
bis zum 31. Januar 2024 befristet. Nach Ablauf der Frist wird das Telefonaufkommen von den 
Bestandskräften der Grundstücks- und Bewertungsstellen zu erledigen sein.  
 
47. In landesweit wie vielen Fällen haben Finanzämter Erinnerungsschreiben an 

angeblich mit der Einreichung der Grundsteuerfeststellungserklärung säumige 
Steuerpflichtige versendet, obwohl diese ihre Erklärung längst eingereicht haben, 
und in genau welchen Finanzämtern sind diese Bearbeitungsfehler 
vorgekommen?  

 
Die Finanzverwaltung versendet Erinnerungsschreiben, wenn nach Ablauf der Frist zur 
Erklärungsabgabe zu einem Aktenzeichen kein Erklärungseingang gespeichert ist. 
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Es sind Fälle denkbar, in denen dieses Erinnerungsschreiben unberechtigt erfolgt ist. Die zu 
Grunde liegenden Fallkonstellationen und Ursachen sind vielfältig. So könnte die 
Erklärungsabgabe beispielsweise unter einem unzutreffenden Aktenzeichen erfolgt sein.  
Derartige Konstellationen sind automationstechnisch nicht auswertbar. Eine Bezifferung wäre 
aber auch mit personeller Prüfung aller erinnerten Fälle (rund 1,3 Mio.) nicht möglich, da nicht 
alle Sachverhalte aus den Akten bekannt sind.  
 
 
48. Aus jeweils welchen einzelnen Gründen ist es fälschlicherweise zu diesen 

Erinnerungen gekommen, für die es sachlich keinen Grund gegeben hat?  
 
Die Gründe für entsprechende Erinnerungen sind vielfältig. Folgende Fallkonstellationen sind 
unter anderem vorgekommen:  
 
- Es wurde eine Erklärung unter einem falschen Aktenzeichen abgegeben. 
- Es wurden mehrere Erklärungen zu unterschiedlichen wirtschaftlichen Einheiten unter 

einem Aktenzeichen abgegeben. 
- Es wurde nur eine Erklärung für eine wirtschaftliche Einheit abgegeben, obwohl mehrere 

wirtschaftliche Einheiten im Besitz und zu erklären sind. 
- Dem Finanzamt ist ein Sachverhalt nicht bekannt. 
 (Beispiel: Eine Eigentumswohnung mit zugehörigem Stellplatz wurden nach altem Recht 

als zwei wirtschaftliche Einheiten mit unterschiedlichen Aktenzeichen behandelt; nach 
neuem Recht wird diese Fallkonstellation unter einem Aktenzeichen zusammengefasst) 

 
In den genannten Fallkonstellationen ist der Versand eines Erinnerungsschreibens erfolgt, da 
für eine wirtschaftliche Einheit mit entsprechendem Aktenzeichen keine Erklärung abgegeben 
wurde. 
 
 
49. Wie viele Einsprüche gegen bereits erlassene Grundsteuerwertbescheide sind bis 

dato landesweit und differenziert nach den einzelnen Finanzämtern eingegangen? 
(absolute Anzahl und prozentuale Einspruchsquote erbeten)  

 
Bis zum 28. August 2023 wurden landesweit rund 726.000 Einsprüche gegen 
Grundsteuerwertfeststellungsbescheide eingetragen. Das sind 12,8 % der bis dahin erledigten 
Grundsteuerwertfeststellungen. 
Die Zahlen für die Finanzämter können der nachstehenden Tabelle entnommen werden: 
 

Finanzamt 
 

Anzahl Rechtsbehelfe 

  . 

Dinslaken  6.118 

Viersen  8.309 

Düsseldorf-Altstadt  6.076 

Düsseldorf-Nord  6.759 

Düsseldorf-Süd  9.980 

Duisburg-Hamborn  4.281 

Duisburg-Süd  5.097 

Essen-NordOst  13.088 
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Essen-Süd  15.343 

Geldern  5.029 

Grevenbroich  8.689 

Kempen  5.780 

Kleve  8.274 

Krefeld  9.869 

Kamp-Lintfort  10.245 

Mülheim an der Ruhr  6.128 

Mönchengladbach  10.900 

Neuss  11.740 

Oberhausen-Nord  5.868 

Oberhausen-Süd  3.420 

Remscheid  5.042 

Solingen  9.411 

Wesel  4.006 

Wuppertal-Barmen  6.830 

Wuppertal-Elberfeld  9.732 

Düsseldorf-Mitte 6.832 

Duisburg-West 5.556 

Hilden  9.456 

Velbert  6.155 

Düsseldorf-Mettmann  8.723 

Aachen-Stadt  9.596 

Aachen-Kreis  11.448 

Bergheim  9.499 

Bergisch Gladbach  11.719 

Bonn-Innenstadt  7.385 

Bonn-Außenstadt  10.945 

Düren  7.756 

Erkelenz  5.434 

Euskirchen  4.123 

Geilenkirchen  6.644 

Schleiden  3.583 

Gummersbach  5.338 

Jülich  4.154 

Köln-Altstadt  4.630 

Köln-Mitte  3.805 

Köln-Porz   5.750 
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Köln-Nord  9.483 

Köln-Ost  6.481 

Köln-Süd  9.258 

Siegburg  13.486 

Wipperfürth  4.513 

Sankt Augustin  14.449 

Köln-West  9.877 

Brühl  9.402 

Leverkusen  8.495 

Ahaus  3.215 

Altena  3.308 

Arnsberg  6.605 

Beckum  4.986 

Bielefeld-Innenstadt  6.029 

Bochum-Mitte  5.848 

Borken  8.979 

Bottrop  5.462 

Brilon 5.068 

Bünde 3.632 

Steinfurt  7.252 

Coesfeld  4.446 

Detmold  9.728 

Dortmund-West  5.342 

Dortmund-Hörde  6.612 

Dortmund-Unna  9.130 

Dortmund-Ost  5.839 

Gelsenkirchen  9.463 

Hagen  5.313 

Hamm  5.685 

Hattingen  4.236 

Herford  5.011 

Herne  4.763 

Höxter  2.892 

Ibbenbüren  7.595 

Iserlohn  6.921 

Lemgo  2.839 

Lippstadt  5.061 

Lübbecke  5.966 
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Lüdenscheid  4.109 

Lüdinghausen  6.609 

Meschede  3.200 

Minden  6.836 

Münster-Außenstadt  7.993 

Münster-Innenstadt  8.471 

Olpe  5.200 

Paderborn  10.287 

Recklinghausen  7.424 

Schwelm  5.959 

Siegen  7.051 

Soest  7.216 

Warburg  1.898 

Warendorf  4.235 

Wiedenbrück  7.138 

Witten  2.765 

Bielefeld-Außenstadt  6.179 

Bochum-Süd 6.269 

Gütersloh 8.653 

Marl  11.368 
 
 
50. Wie viele Einsprüche gegen bereits erlassene Bescheide über den 

Grundsteuermessbetrag sind bis dato landesweit und differenziert nach den 
einzelnen Finanzämtern eingegangen? (absolute Anzahl und prozentuale 
Einspruchsquote erbeten)  

 
Bis zum 28. August 2023 wurden landesweit rund 348.000 Einsprüche gegen 
Grundsteuermessbetragsbescheide eingetragen. Das sind rund 6,2 % der bis dahin erledigten 
Grundsteuermessbetragsbescheide. 
Die Zahlen für die Finanzämter können der nachstehenden Tabelle entnommen werden: 
 

Finanzamt 
 

Anzahl Rechtsbehelfe 

   
Dinslaken  3.328 

Viersen  4.730 

Düsseldorf-Altstadt  3.194 

Düsseldorf-Nord  4.539 

Düsseldorf-Süd  2.052 

Duisburg-Hamborn  1.557 

Duisburg-Süd  2.776 
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Essen-NordOst  2.416 

Essen-Süd  9.404 

Geldern  1.512 

Grevenbroich  5.046 

Kempen  3.059 

Kleve  4.109 

Krefeld  5.208 

Kamp-Lintfort  5.700 

Mülheim an der Ruhr  3.838 

Mönchengladbach  6.467 

Neuss  7.238 

Oberhausen-Nord  3.301 

Oberhausen-Süd  3.379 

Remscheid  2.589 

Solingen  4.148 

Wesel  2.052 

Wuppertal-Barmen  3.156 

Wuppertal-Elberfeld  4.353 

Düsseldorf-Mitte  4.121 

Duisburg-West  3.379 

Hilden  5.272 

Velbert  3.237 

Düsseldorf-Mettmann  3.839 

Aachen-Stadt  5.671 

Aachen-Kreis  6.162 

Bergheim  4.662 

Bergisch Gladbach  7.336 

Bonn-Innenstadt  4.063 

Bonn-Außenstadt  359 

Düren  4.092 

Erkelenz  2.848 

Euskirchen  1.647 

Geilenkirchen  1.494 

Schleiden  1.361 

Gummersbach  2.152 

Jülich  1.778 

Köln-Altstadt  2.228 

Köln-Mitte  1.710 
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Köln-Porz   2.990 

Köln-Nord  5.782 

Köln-Ost  4.777 

Köln-Süd  5.497 

Siegburg  7.907 

Wipperfürth  2.195 

Sankt Augustin  8.245 

Köln-West  5.154 

Brühl  4.310 

Leverkusen  4.744 

Ahaus  1.380 

Altena  1.563 

Arnsberg  4.354 

Beckum  1.740 

Bielefeld-Innenstadt  3.064 

Bochum-Mitte  2.487 

Borken  4.865 

Bottrop  2.695 

Brilon  2.187 

Bünde  2.474 

Steinfurt  2.737 

Coesfeld  0 

Detmold  3.853 

Dortmund-West  3.148 

Dortmund-Hörde  3.956 

Dortmund-Unna  5.728 

Dortmund-Ost  3.023 

Gelsenkirchen  3.608 

Hagen  2.108 

Hamm  3.282 

Hattingen  1.988 

Herford  2.050 

Herne  2.228 

Höxter  1.563 

Ibbenbüren  3.104 

Iserlohn  3.781 

Lemgo  938 

Lippstadt  2.149 
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Lübbecke  3.042 

Lüdenscheid  1.512 

Lüdinghausen  2.909 

Meschede  1.486 

Minden  3.308 

Münster-Außenstadt  3.965 

Münster-Innenstadt  4.027 

Olpe  2.362 

Paderborn  4.012 

Recklinghausen  1.406 

Schwelm  2.867 

Siegen  3.904 

Soest  3.731 

Warburg  1.279 

Warendorf  36 

Wiedenbrück  1.773 

Witten  1.112 

Bielefeld-Außenstadt  2.203 

Bochum-Süd  3.058 

Gütersloh  904 

Marl  5.344 
 
 
51. Aus genau welchen einzelnen Gründen und Erwägungen ist die Finanzverwaltung 

nach Mitteilung des Finanzministers nicht in der Lage, die absolute Anzahl der 
erledigten Bescheide über den Grundsteuermessbetrag für einzelne Finanzämter 
oder zumindest landesweit aggregiert anzugeben?  

 
Bis zum 6. September 2023 wurden landesweit rund 5.746.000 
Grundsteuermessbetragsbescheide erlassen. Die Zahlen für die Finanzämter können der 
nachstehenden Tabelle entnommen werden: 
 

Finanzamt 
 

Anzahl Grundsteuermess- 
betragsbescheide 

   
Dinslaken          42.107  

Viersen   66.794 

Düsseldorf-Altstadt          25.192  

Düsseldorf-Nord          45.846  

Düsseldorf-Süd          57.262  

Duisburg-Hamborn          34.992  

Duisburg-Süd          34.125  
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Essen-NordOst          79.891  

Essen-Süd          70.935  

Geldern          50.124  

Grevenbroich          70.497  

Kempen          48.382  

Kleve          72.823  

Krefeld          67.046  

Kamp-Lintfort          80.070  

Mülheim an der Ruhr          44.385  

Mönchengladbach          85.201  

Neuss          82.009  

Oberhausen-Nord          33.716  

Oberhausen-Süd          21.508  

Remscheid          34.075  

Solingen          51.252  

Wesel          35.493  

Wuppertal-Barmen          42.246  

Wuppertal-Elberfeld         53.316  

Düsseldorf-Mitte         37.202  

Duisburg-West          37.853  

Hilden          65.710  

Velbert          40.964  

Düsseldorf-Mettmann          59.039  

Aachen-Stadt          69.501  

Aachen-Kreis        104.119  

Bergheim          85.476  

Bergisch Gladbach          77.564  

Bonn-Innenstadt          41.657  

Bonn-Außenstadt          60.458  

Düren          68.852  

Erkelenz          47.182  

Euskirchen          38.231  

Geilenkirchen          60.577  

Schleiden          37.510  

Gummersbach          75.720  

Jülich          32.514  

Köln-Altstadt          22.261  

Köln-Mitte          17.154  
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Köln-Porz           41.523  

Köln-Nord          64.000  

Köln-Ost          46.765  

Köln-Süd          50.679  

Siegburg        115.173  

Wipperfürth          31.851  

Sankt Augustin        109.034  

Köln-West          46.229  

Brühl          80.402  

Leverkusen          72.086  

Ahaus          66.434  

Altena          28.981  

Arnsberg          38.796  

Beckum          58.905  

Bielefeld-Innenstadt          42.092  

Bochum-Mitte          40.108  

Borken          71.602  

Bottrop         35.101  

Brilon         42.518  

Bünde          37.441  

Steinfurt          79.920  

Coesfeld          51.995  

Detmold          96.764  

Dortmund-West          41.011  

Dortmund-Hörde          46.995  

Dortmund-Unna          81.367  

Dortmund-Ost          43.200  

Gelsenkirchen          56.748  

Hagen          43.514  

Hamm          81.695  

Hattingen          24.045  

Herford          47.048  

Herne          35.019  

Höxter          43.143  

Ibbenbüren          76.898  

Iserlohn          60.367  

Lemgo          32.510  

Lippstadt          60.200  
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Lübbecke          40.857  

Lüdenscheid          46.054  

Lüdinghausen          49.507  

Meschede          31.391  

Minden          72.109  

Münster-Außenstadt          49.501  

Münster-Innenstadt          44.402  

Olpe          52.959  

Paderborn        107.328  

Recklinghausen          76.930  

Schwelm          32.093  

Siegen        106.173  

Soest          58.218  

Warburg          18.741  

Warendorf          47.633  

Wiedenbrück          55.773  

Witten          43.053  

Bielefeld-Außenstadt         56.348  

Bochum-Süd         44.643  

Gütersloh          73.549  

Marl        107.914  
 
Zum Zeitpunkt der Großen Anfrage 7 lagen die gewünschten Daten nicht vor. Eine 
Beantwortung war folglich nicht möglich. Die Auswertungsstrukturen wurden angepasst und 
auf dieser Basis wurde die Frage nunmehr beantwortet. 
 
 
52. Bei inhaltlich konkret welchen Fallkonstellationen kommt es vor, dass trotz eines 

bereits ergangenen Grundsteuerwertbescheids an einen Steuerpflichtigen ein in 
zeitlicher Nähe ebenso ergehender zweiter Bescheid über den 
Grundsteuermessbetrag nicht möglich ist? 

 
Ein Grundsteuermessbetragsbescheid wird dann nicht erlassen, wenn der Grundsteuerwert 
beispielsweise aufgrund einer Befreiungsvorschrift null Euro beträgt. 
 
 
53.  Bei inhaltlich konkret welchen Fallkonstellationen kommt es vor, dass trotz 
eines bereits ergangenen Grundsteuerwertbescheids an einen Steuerpflichtigen ein in 
zeitlicher Nähe ebenso ergehender Bescheid über den Grundsteuermessbetrag von 
Verwaltungsseite nicht praktiziert wird?  
 
Verwaltungsseitige Ausnahmen sind hier nicht bekannt. 
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54. In jeweils wie vielen Fällen ist bislang die Versendung eines 
Grundsteuerwertbescheids auch zugleich mit der Versendung eines Bescheids 
über den Grundsteuermessbetrag verbunden gewesen, was allein aus 
Kostengründen sinnvoll erscheint? Ist der gemeinsame Versand in einem 
Umschlag von Grundsteuerwertbescheid und dem Bescheids über den 
Grundsteuermessbetrag also der weit überwiegende Regelfall? 

 
Der Grundsteuerwertbescheid und der Grundsteuermessbescheid werden grundsätzlich 
gemeinsam in einem Briefumschlag versendet. Dieses Ziel wurde bei über 5,5 Millionen Fällen 
erreicht.  
 
 
55. Ist in allen Fällen, in denen Steuerpflichtige einen Einspruch gegen einen 

Bescheid über den Grundsteuermessbetrag eingelegt haben, zugleich auch ein 
korrespondierender Einspruch gegen den Grundsteuerwertbescheid erfolgt, oder 
gibt es auch alleinige Einsprüche gegen Bescheid über den 
Grundsteuermessbetrag, ohne dass Betroffene dies auch mit einem Einspruch 
gegen den Grundsteuerwertbescheid verbinden? 

 
In 346.950 Fällen sind zum selben Aktenzeichen Einsprüche gegen 
Grundsteuerwertfeststellungsbescheid und Grundsteuermessbetragsbescheid eingetragen. In 
379.125 Fällen ist allein ein Einspruch gegen den Grundsteuerwertfeststellungsbescheid 
eingetragen. 
 
 
56. Kann die Finanzverwaltung den Zusammenhang der vorgenannten Fragestellung 

näher quantifizieren? Wenn ja: Wie lautet die Quote der Deckungsgleichheit beider 
Einsprüche zu einem Grundsteuersachverhalt, und wie viele alleinige 
Einreichungen von Einsprüchen nur gegen die Feststellung des 
Grundsteuerwertes bzw. nur gegen den Grundsteuermessbetrag gibt es?  

 
In 346.950 Fällen liegen zum selben Aktenzeichen Einsprüche gegen 
Grundsteuerwertfeststellungsbescheid und Grundsteuermessbetragsbescheid vor.  
Das sind rund 48 % der Einsprüche gegen Grundsteuerwertfeststellungsbescheide und rund 
99,6 % der Einsprüche gegen Grundsteuermessbetragsbescheide. 
 
 
57. Über wie viele Einsprüche gegen erlassene Grundsteuerwertbescheide hat die 

Finanzverwaltung landesweit und differenziert nach den einzelnen Finanzämtern 
bislang entschieden?  

 
Aus arbeitsorganisatorischen Gründen bearbeiten die Finanzämter vorrangig die 
eingegangenen Erklärungen zur Feststellung der Grundsteuerwerte. 
Einspruchsentscheidungen ergehen derzeit grundsätzlich nicht. Es wurde zu Gunsten der 
Steuerpflichtigen rund 58.300 Einsprüchen abgeholfen.  
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58. In jeweils wie vielen Fällen haben die Einspruchsbescheide landesweit und 
differenziert nach den einzelnen Finanzämtern zu einer Veränderung des 
vorherigen Grundsteuerwertbescheids geführt?  

 
Bis zum 28. August 2023 wurde landesweit in rund 58.300 Fällen eine Abhilfe durchgeführt, 
welche zu einer Veränderung des vorherigen Grundsteuerwertbescheides geführt hat.  
Die Zahlen für die Finanzämter können der nachstehenden Tabelle entnommen werden: 
 

Finanzamt Anzahl 
   

 Dinslaken              411  

 Viersen              703  

 Düsseldorf-Altstadt              697  

 Düsseldorf-Nord              345  

 Düsseldorf-Süd              952  

 Duisburg-Hamborn              357  

 Duisburg-Süd              140  

 Essen-NordOst              912  

 Essen-Süd           1.065  

 Geldern              522  

 Grevenbroich             866  

 Kempen             461  

 Kleve           1.393  

 Krefeld              696  

 Kamp-Lintfort              407  

 Mülheim an der Ruhr              374  

 Mönchengladbach              622  

 Neuss              695  

 Oberhausen-Nord                33  

 Oberhausen-Süd              155  

 Remscheid              314  

 Solingen              788  

 Wesel              365  

 Wuppertal-Barmen              518  

 Wuppertal-Elberfeld           1.117  

 Düsseldorf-Mitte              343  

 Duisburg-West              169  

 Hilden              399  

 Velbert              505  

 Düsseldorf-Mettmann              687  

 Aachen-Stadt           1.056  
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 Aachen-Kreis              428  

 Bergheim                32  

 Bergisch Gladbach              538  

 Bonn-Innenstadt              604  

 Bonn-Außenstadt              446  

 Düren              632  

 Erkelenz              225  

 Euskirchen              531  

 Geilenkirchen              345  

 Schleiden              221  

 Gummersbach              551  

 Jülich              534  

 Köln-Altstadt                32  

 Köln-Mitte              394  

 Köln-Porz              605  

 Köln-Nord              981  

 Köln-Ost              577  

 Köln-Süd             379  

 Siegburg             892  

 Wipperfürth              231  

 Sankt Augustin           1.078  

 Köln-West                92  

 Brühl              745  

 Leverkusen              820  

 Ahaus              407  

 Altena              241  

 Arnsberg              521  

 Beckum              257  

 Bielefeld-Innenstadt              518  

 Bochum-Mitte              122  

 Borken           1.028  

 Bottrop                98  

 Brilon              526  

 Bünde                49  

 Steinfurt              169  

 Coesfeld              633  

 Detmold           1.377  

 Dortmund-West              755  
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 Dortmund-Hörde              700  

 Dortmund-Unna           1.175  

 Dortmund-Ost              638  

 Gelsenkirchen           1.157  

 Hagen              567  

 Hamm              462  

 Hattingen                23  

 Herford              468  

 Herne              289  

 Höxter              421  

 Ibbenbüren              432  

 Iserlohn              474  

 Lemgo              395  

 Lippstadt              868  

 Lübbecke              171  

 Lüdenscheid              624  

 Lüdinghausen              223  

 Meschede             445  

 Minden             338  

 Münster-Außenstadt              391  

 Münster-Innenstadt              144  

 Olpe              781  

 Paderborn           1.522  

 Recklinghausen              143  

 Schwelm              782  

 Siegen           1.055  

 Soest              763  

 Warburg              127  

 Warendorf              615  

 Wiedenbrück              683  

 Witten              495  

 Bielefeld-Außenstadt              791  

 Bochum-Süd              810  

 Gütersloh           1.132  

 Marl           1.524  
 
59. Über wie viele Einsprüche gegen erlassene Bescheide über den 

Grundsteuermessbetrag hat die Finanzverwaltung landesweit und differenziert 
nach den einzelnen Finanzämtern bislang entschieden?  
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Aus arbeitsorganisatorischen Gründen bearbeiten die Finanzämter vorrangig die 
eingegangenen Erklärungen zur Feststellung der Grundsteuerwerte. 
Einspruchsentscheidungen ergehen derzeit grundsätzlich nicht. Es wurde zu Gunsten der 
Steuerpflichtigen rund 19.900 (Stand 28.08.2023) Einsprüchen abgeholfen. 
 
 
60. In jeweils wie vielen Fällen haben die Einspruchsbescheide landesweit und 

differenziert nach den einzelnen Finanzämtern zu einer Veränderung des 
vorherigen Bescheids über den Grundsteuermessbetrag geführt?  

 
Bis zum 28. August 2023 wurde landesweit in rund 19.900 Fällen eine Abhilfe zu Gunsten der 
Steuerpflichtigen durchgeführt, welche zu einer Veränderung des vorherigen 
Grundsteuermessbetragsbescheids geführt hat. 
 
Die Zahlen für die Finanzämter können der nachstehenden Tabelle entnommen werden: 
 

Finanzamt  Anzahl 

   
 Dinslaken              135  

 Viersen              234  

 Düsseldorf-Altstadt              183  

 Düsseldorf-Nord             176  

 Düsseldorf-Süd             205  

 Duisburg-Hamborn                44  

 Duisburg-Süd                41  

 Essen-NordOst              275  

 Essen-Süd              494  

 Geldern              164  

 Grevenbroich              418  

 Kempen              157  

 Kleve              353  

 Krefeld              201  

 Kamp-Lintfort              147  

 Mülheim an der Ruhr                77  

 Mönchengladbach              179  

 Neuss              344  

 Oberhausen-Nord                16  

 Oberhausen-Süd              158  

 Remscheid                57  

 Solingen              214  

 Wesel              148  

 Wuppertal-Barmen              106  
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 Wuppertal-Elberfeld              241  

 Düsseldorf-Mitte              194  

 Duisburg-West                94  

 Hilden              146  

 Velbert              213  

 Düsseldorf-Mettmann              188  

 Aachen-Stadt              621  

 Aachen-Kreis              180  

 Bergheim                19  

 Bergisch Gladbach              327  

 Bonn-Innenstadt              318  

 Bonn-Außenstadt                65  

 Düren              212  

 Erkelenz                87  

 Euskirchen              110  

 Geilenkirchen                53  

 Schleiden                40  

 Gummersbach             103  

 Jülich             101  

 Köln-Altstadt                30  

 Köln-Mitte              128  

 Köln-Porz              146  

 Köln-Nord              482  

 Köln-Ost              514  

 Köln-Süd              168  

 Siegburg              645  

 Wipperfürth                62  

 Sankt Augustin              346  

 Köln-West                34  

 Brühl              101  

 Leverkusen              182  

 Ahaus                34  

 Altena                55  

 Arnsberg              173  

 Beckum                88  

 Bielefeld-Innenstadt              190  

 Bochum-Mitte                34  

 Borken              442  
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 Bottrop                27  

 Brilon              142  

 Bünde                28  

 Steinfurt                43  

 Coesfeld                -  

 Detmold              269  

 Dortmund-West              556  

 Dortmund-Hörde              412  

 Dortmund-Unna           1.083  

 Dortmund-Ost              383  

 Gelsenkirchen              339  

 Hagen              121  

 Hamm              368  

 Hattingen                  2  

 Herford              105  

 Herne              100  

 Höxter              222  

 Ibbenbüren               93  

 Iserlohn             275  

 Lemgo                81  

 Lippstadt              409  

 Lübbecke                68  

 Lüdenscheid                47  

 Lüdinghausen                34  

 Meschede                30  

 Minden              105  

 Münster-Außenstadt                93  

 Münster-Innenstadt                55  

 Olpe                73  

 Paderborn              372  

 Recklinghausen                34  

 Schwelm              215  

 Siegen              461  

 Soest              231  

 Warburg                67  

 Warendorf                20  

 Wiedenbrück              166  

 Witten              172  
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 Bielefeld-Außenstadt                20  

 Bochum-Süd              179  

 Gütersloh                79  

 Marl              629  
 
 
61. Erhalten alle Erklärungspflichtigen einer landesweit einheitlichen Praxis folgend 

nach Eingang eines Einspruchs gegen den Grundsteuerwertbescheid und / oder 
den Bescheid über den Grundsteuermessbetrag automatisch eine 
Eingangsbestätigung vom Finanzamt zur Dokumentation ihrer fristgerechten 
Einlegung eines Rechtsmittels?  

 
Aufgrund einer Vielzahl von in den Finanzämtern eingehenden Schreiben werden aus 
arbeitsökonomischen Gründen grundsätzlich keine Eingangsbestätigungen versandt.  
In Einzelfällen kann es möglich sein, dass solche Bestätigungen versendet wurden. Eine 
Aufstellung oder Übersicht liegt nicht vor. Die Einzelfälle könnten nur mit einer personellen 
Durchsicht aller eingegangenen Einsprüche (insgesamt rund 1 Mio.) identifiziert und 
nacherfasst werden. 
 
Die Grundsteuerreform stellt eine große Herausforderung für die Finanzämter dar. Die 
personelle Nacherfassung aller gewünschten Daten würde dazu führen, dass diese 
Gesamtaufgabe in unvertretbarem Umfang vernachlässigt oder es sogar zu einer zeitweisen 
Funktionsunfähigkeit der Finanzämter kommen würde. Unterstellt, dass die Durchsicht der 
Papierakten je Fall rund 5 Minuten in Anspruch nehmen wird, läge der gesamte Zeitaufwand 
bei rund 83.000 Arbeitsstunden. Folglich wäre die Grenze der Zumutbarkeit überschritten. 
Wird ein Einspruch über ELSTER eingelegt, so erhält der Einspruchsführer hierüber eine 
elektronische Eingangsbestätigung. 
 
 
62. Wie viele Einsprüche sind bislang aus rein formalen Gründen abgelehnt worden?  

 
Aus arbeitsorganisatorischen Gründen bearbeiten die Finanzämter vorrangig die 
eingegangenen Erklärungen zur Feststellung der Grundsteuerwerte. 
Einspruchsentscheidungen ergehen derzeit grundsätzlich nicht. Wie schon ausgeführt, wurde 
zu Gunsten der Steuerpflichtigen bereits zahlreichen Einsprüchen abgeholfen.  
 
In Fällen von Einspruchsentscheidungen kann zudem nicht maschinell aufgezeichnet werden, 
aus welchen Gründen ein Einspruch entschieden wurde. Eine entsprechende 
automationsgestützte Auswertung ist nicht programmiert worden, weil dies für die 
Landesregierung nicht steuerungsrelevant zur Umsetzung der Reform ist.  
 
 
63. In jeweils wie vielen Fällen der vorgenannten Frage ist dafür eine Überschreitung 

der vierwöchigen Einspruchsfrist verantwortlich?  
 

Es wird auf die Antwort zu Frage 62 verwiesen. 
 

64. Wie viele Grundsteuerfälle gelten bis dato in der Finanzverwaltung landesweit 
sowie differenziert nach den einzelnen Finanzämtern bereits als abschließend 
erledigt?  
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Bis zum 6. September 2023 wurden landesweit rund 5.753.000 Feststellungen zur 
Grundsteuerwertermittlung durchgeführt. Die entsprechenden Daten der Finanzämter können 
der nachstehenden Tabelle entnommen werden: 
 

Finanzamt  Anzahl 

   
 Dinslaken  42.150 

 Viersen  66.839 

 Düsseldorf-Altstadt  25.203 

 Düsseldorf-Nord  45.891 

 Düsseldorf-Süd  57.323 

 Duisburg-Hamborn  35.317 

 Duisburg-Süd  34.221 

 Essen-NordOst  80.087 

 Essen-Süd  71.111 

 Geldern  50.156 

 Grevenbroich  70.568 

 Kempen  48.402 

 Kleve  72.924 

 Krefeld 67.098 

 Kamp-Lintfort  80.128 

 Mülheim an der Ruhr  44.401 

 Mönchengladbach  85.247 

 Neuss  82.063 

 Oberhausen-Nord  33.759 

 Oberhausen-Süd  21.553 

 Remscheid  34.101 

 Solingen  51.296 

 Wesel  35.518 

 Wuppertal-Barmen  42.275 

 Wuppertal-Elberfeld  53.369 

 Düsseldorf-Mitte  37.249 

 Duisburg-West  37.940 

 Hilden  65.808 

 Velbert  41.018 

 Düsseldorf-Mettmann  59.064 

 Aachen-Stadt  69.521 

 Aachen-Kreis  104.190 

 Bergheim  85.531 
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 Bergisch Gladbach  77.640 

 Bonn-Innenstadt  41.680 

 Bonn-Außenstadt  60.493 

 Düren  68.899 

 Erkelenz  47.224 

 Euskirchen  38.274 

 Geilenkirchen  60.606 

 Schleiden  37.540 

 Gummersbach  75.754 

 Jülich  32.558 

 Köln-Altstadt  22.273 

 Köln-Mitte  17.176 

 Köln-Porz  41.568 

 Köln-Nord  64.048 

 Köln-Ost  46.829 

 Köln-Süd  50.799 

 Siegburg  115.273 

 Wipperfürth 31.874 

 Sankt Augustin 109.178 

 Köln-West  46.259 

 Brühl  80.485 

 Leverkusen  72.135 

 Ahaus  66.497 

 Altena  29.024 

 Arnsberg  38.897 

 Beckum  58.940 

 Bielefeld-Innenstadt  42.128 

 Bochum-Mitte  40.139 

 Borken  71.662 

 Bottrop  35.194 

 Brilon  42.566 

 Bünde  37.529 

 Steinfurt  79.968 

 Coesfeld  52.058 

 Detmold  96.925 

 Dortmund-West  41.031 

 Dortmund-Hörde  47.023 

 Dortmund-Unna  81.483 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 18. Wahlperiode Drucksache 18/6491 

 
 

58 

 Dortmund-Ost  43.235 

 Gelsenkirchen  56.856 

 Hagen  43.628 

 Hamm  81.773 

 Hattingen  24.093 

 Herford  47.077 

 Herne  35.053 

 Höxter  43.198 

 Ibbenbüren  76.934 

 Iserlohn  60.422 

 Lemgo  32.544 

 Lippstadt  60.295 

 Lübbecke  40.892 

 Lüdenscheid  46.115 

 Lüdinghausen  49.536 

 Meschede  31.459 

 Minden  72.152 

 Münster-Außenstadt 49.554 

 Münster-Innenstadt 44.480 

 Olpe  53.049 

 Paderborn  107.427 

 Recklinghausen  77.070 

 Schwelm  32.189 

 Siegen  106.406 

 Soest  58.443 

 Warburg  18.765 

 Warendorf  47.729 

 Wiedenbrück  55.830 

 Witten  43.081 

 Bielefeld-Außenstadt  56.408 

 Bochum-Süd  44.690 

 Gütersloh  73.595 

 Marl  108.017 
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65. Wie viele Bescheide in Grundsteuerangelegenheiten sind bis dato jeweils 
monatlich seit Beginn der Bescheiderteilung landesweit durch die 
Finanzverwaltung ergangen? (Frage nach der zeitlichen Verteilung des 
Bescheidaufkommens, also Gesamtzahl der ergangenen Bescheide für jeden 
einzelnen Monat ab Beginn dieses Arbeitsprozesses) [Sachstandsfortschreibung 
zu Frage 128 der Großen Anfrage 7 erbeten]  
 

Die seit August 2022 monatlich erledigten Feststellungserklärungen zur 
Grundsteuerwertermittlung können der nachstehenden Tabelle entnommen werden: 
 

Stand: 31.08.2023 
    

     

Jahr  Monat  Anzahl 

     

2022 

 8  45.344 
 9  682.521 

 10  641.637 
 11  354.973 
 12  260.375 

     

2023 

 1  689.105 
 2  766.121 
 3  432.328 
 4  371.488 
 5  500.814 
 6  259.589 
 7  242.299 

 
 
66. Wie viele Klagen mit Bezug zur Grundsteuerreform sind im Land Nordrhein-

Westfalen bis dato eingereicht worden?  
 
Landesweit ist ein Klageverfahren anhängig (Stand 06.09.2023). 



 

Anlage 1: Eigentumsverhältnisse aufgeschlüsselt pro Finanzamt 

 

Stand: 

17.08.2023 

Allein-

eigentum 

einer 

natürlich-

en Person 

Ehegatten/ 

Lebens-

partner 

Alleineigen-

tum einer 

unterneh-

merisch 

tätigen 

juristischen 

Person 

Bruch-

teils-

gemein-

schaft 

Erben-

gemein-

schaft 

Grund-

stücksge-

meinschaft 

ausschließlich 

von 

natürlichen 

Personen 

Alleineigen-

tum einer 

Körper-

schaft des 

öffentlichen 

Rechts 

andere 

Grund-

stücksge-

mein-

schaft 

Alleineigentum 

einer nicht 

unterneh-

merisch 

tätigen 

juristischen 

Person 

Grund-

stücks-

gemeinschaft 

ausschließ-

lich von 

juristischen 

Personen 

           

Dinslaken 20.960 13.948 1.777 2.016 714 391 452 214 1.210 10 

Viersen 34.667 22.591 2.735 2.167 1.209 900 678 565 228 15 

Düsseldorf-

Altstadt 

13.961 5.140 2.093 778 555 1.162 304 483 312 228 

Düsseldorf-Nord 22.334 11.354 4.258 1.632 792 1.102 1.406 799 338 148 

Düsseldorf-Süd 28.733 15.675 4.963 2.011 1.323 1.629 899 957 576 265 

Duisburg-

Hamborn 

14.043 9.936 3.252 1.632 363 357 970 434 2.497 123 

Duisburg-Süd 16.013 10.455 3.401 1.437 411 382 468 364 398 6 

Essen-NordOst 36.205 24.127 7.967 2.788 1.500 1.702 1.014 1.355 2.692 260 

Essen-Süd 36.115 19.385 5.453 3.641 1.452 704 614 1.103 1.513 104 

Geldern 28.335 15.032 1.101 1.513 712 470 518 369 185 17 

Grevenbroich 35.588 26.719 1.793 2.070 1.412 1.087 657 613 268 20 

Kempen 25.343 16.298 1.327 1.054 1.077 1.108 417 430 210 31 



Kleve 40.065 22.892 2.337 2.484 1.187 1.046 1.176 630 390 24 

Krefeld 33.319 22.058 3.692 2.920 1.208 1.052 706 636 671 33 

Kamp-Lintfort 39.560 28.172 2.892 2.456 1.167 1.176 572 598 400 66 

Mülheim an der 

Ruhr 

21.328 14.094 2.429 2.129 852 459 432 559 515 28 

Mönchen-

gladbach 

45.542 26.052 3.689 3.556 1.537 1.243 1.007 799 316 46 

Neuss 42.133 28.383 3.008 2.023 1.730 1.986 822 681 394 76 

Oberhausen-

Nord 

16.317 11.110 1.928 1.613 625 401 411 324 622 8 

Oberhausen-

Süd 

10.807 5.760 1.612 1.066 381 149 346 371 745 9 

Remscheid 17.163 10.657 2.065 1.330 572 653 363 603 152 112 

Solingen 25.198 15.943 3.703 2.482 1.325 784 425 176 239 15 

Wesel 19.427 10.460 1.219 1.616 394 296 353 236 170 2 

Wuppertal-

Barmen 

22.286 12.875 1.957 1.396 785 818 508 481 448 55 

Wuppertal-

Elberfeld 

27.570 16.217 2.622 2.002 1.041 1.036 652 558 587 12 

Düsseldorf-Mitte 18.779 8.360 3.551 1.630 651 831 865 653 794 137 

Duisburg-West 17.515 11.641 3.832 1.233 585 451 815 441 383 19 

Hilden 31.949 23.401 3.154 2.260 1.230 1.128 595 630 422 54 

Velbert 19.685 14.155 2.373 1.379 1.026 1.088 358 533 155 14 

Düsseldorf-

Mettmann 

29.198 21.408 1.990 2.338 1.058 626 480 442 280 13 



Aachen-Stadt 36.128 19.951 2.787 3.105 1.102 2.123 1.070 606 344 37 

Aachen-Kreis 54.275 35.320 2.738 3.977 1.634 1.016 861 586 456 67 

Bergheim 42.799 31.651 2.028 2.999 1.700 1.221 675 749 381 37 

Bergisch 

Gladbach 

39.268 26.694 1.782 2.968 1.535 1.449 605 578 206 62 

Bonn-Innenstadt 21.806 11.519 2.327 1.876 823 830 481 1.060 313 161 

Bonn-

Außenstadt 

31.585 18.424 2.879 2.586 1.391 927 500 646 225 122 

Düren 37.101 22.657 1.756 2.360 854 695 1.035 418 266 11 

Erkelenz 24.662 15.497 1.934 1.838 830 510 503 399 112 8 

Euskirchen 21.584 12.335 753 882 351 228 452 350 101 6 

Geilenkirchen 33.303 18.806 1.114 2.357 1.066 375 680 517 161 13 

Schleiden 21.235 11.617 489 879 782 354 436 292 88 12 

Gummersbach 41.029 24.205 1.358 3.041 1.345 563 564 596 280 31 

Jülich 17.156 10.044 1.048 1.190 731 526 586 270 318 3 

Köln-Altstadt 13.460 3.923 1.010 953 358 726 272 416 145 10 

Köln-Mitte 9.955 2.741 1.633 767 352 659 197 318 162 72 

Köln-Porz 20.135 12.711 1.587 1.567 388 316 424 585 255 25 

Köln-Nord 32.541 17.743 4.986 2.965 1.061 1.412 829 1.205 462 87 

Köln-Ost 22.335 13.041 4.422 1.282 956 1.441 662 744 521 89 

Köln-Süd 26.865 12.980 3.687 2.266 780 990 1.184 634 259 29 

Siegburg 58.434 39.059 2.319 3.796 1.444 1.066 841 1.021 287 46 

Wipperfürth 16.985 10.085 927 838 867 720 247 320 130 51 

Sankt Augustin 54.952 39.566 2.383 2.440 2.291 2.291 921 902 463 92 

Köln-West 24.903 13.913 1.696 1.639 760 1.179 428 602 178 45 



Brühl 40.016 27.877 2.670 2.803 1.271 1.022 635 898 274 24 

Leverkusen 35.495 24.539 3.099 2.427 1.108 972 759 1.084 275 68 

Ahaus 40.412 18.077 1.930 1.587 574 1.146 860 760 355 110 

Altena 15.906 8.228 1.889 1.053 500 129 331 376 242 4 

Arnsberg 23.543 9.928 1.539 942 810 753 373 335 148 7 

Beckum 33.258 17.657 2.189 1.678 891 818 605 385 558 93 

Bielefeld-

Innenstadt 

22.897 9.403 4.266 1.851 857 664 728 742 210 17 

Bochum-Mitte 19.564 11.293 3.244 1.716 749 634 500 409 285 30 

Borken 42.632 20.295 2.336 1.099 903 1.636 867 650 233 29 

Bottrop 16.703 11.425 1.915 1.148 697 655 427 354 1.343 13 

Brilon 27.589 9.040 1.318 1.319 713 490 594 538 93 6 

Bünde 22.230 10.665 891 987 604 287 451 528 153 12 

Steinfurt 46.042 23.622 2.954 2.316 849 1.019 867 774 429 55 

Coesfeld 29.784 15.528 1.731 1.376 688 884 524 442 159 28 

Detmold 51.079 28.713 2.871 3.785 1.740 926 974 532 266 39 

Dortmund-West 17.590 11.503 5.621 2.179 536 442 401 191 681 68 

Dortmund-

Hörde 

22.981 14.929 2.921 1.879 946 766 242 143 257 9 

Dortmund-Unna 36.885 26.689 5.212 2.690 1.310 843 784 444 657 31 

Dortmund-Ost 18.506 10.845 5.773 1.280 895 1.314 747 211 1.266 69 

Gelsenkirchen 23.350 15.927 6.476 2.299 883 653 844 246 2.037 121 

Hagen 20.253 12.366 4.322 1.469 788 590 372 269 169 49 

Hamm 37.153 27.251 5.167 1.513 1.406 2.094 436 300 406 60 

Hattingen 11.848 7.569 1.601 920 436 216 169 62 85 11 



Herford 25.780 13.469 1.445 1.710 1.055 441 403 157 121 11 

Herne 15.214 10.521 3.211 1.371 647 659 215 97 621 28 

Höxter 26.627 10.095 776 1.210 1.002 502 439 124 131 26 

Ibbenbüren 43.936 21.290 1.699 2.063 816 1.292 559 381 218 50 

Iserlohn 30.722 17.504 3.078 1.795 974 932 644 334 261 27 

Lemgo 17.480 8.758 973 1.514 772 217 364 172 121 7 

Lippstadt 34.701 15.352 2.082 1.842 1.050 482 599 218 198 32 

Lübbecke 23.742 10.511 1.360 1.211 671 403 358 143 66 18 

Lüdenscheid 22.197 13.918 3.233 2.185 827 597 329 351 221 36 

Lüdinghausen 25.106 15.920 2.231 1.467 630 588 285 246 183 25 

Meschede 20.202 6.255 1.174 995 538 335 254 99 127 20 

Minden 40.178 18.483 2.059 1.947 1.058 731 457 385 472 27 

Münster-

Außenstadt 

24.647 16.187 2.121 1.368 791 941 500 261 306 15 

Münster-

Innenstadt 

23.552 9.624 3.261 2.260 898 1.076 374 502 612 39 

Olpe 31.468 12.572 1.286 1.476 1.024 603 370 379 136 20 

Paderborn 62.592 28.422 2.462 3.392 1.588 1.172 1.452 388 459 79 

Recklinghausen 34.123 25.108 3.170 2.793 1.036 743 570 130 1.584 100 

Schwelm 15.921 9.254 2.375 1.051 791 701 307 181 411 5 

Siegen 55.724 27.452 3.549 2.684 1.899 1.376 1.144 333 712 189 

Soest 31.614 16.803 2.460 1.995 730 579 804 197 417 60 

Warburg 12.092 3.783 293 600 427 191 284 36 101 7 

Warendorf 27.167 13.509 1.860 1.270 485 409 592 137 159 9 

Wiedenbrück 33.271 13.647 1.652 1.747 901 584 455 256 195 31 



Witten 21.064 13.289 2.678 1.926 752 524 324 186 194 31 

Bielefeld-

Außenstadt 

27.045 17.331 3.047 2.189 996 438 524 328 264 37 

Bochum-Süd 21.394 14.407 2.310 1.747 815 450 346 130 310 26 

Gütersloh 40.004 20.607 2.889 2.321 1.228 670 999 346 220 19 

Marl 50.287 35.630 6.513 2.991 1.922 1.903 730 371 2.364 120 

 



Anlage 2 Plausibilitäten zu Pflichtfeldern in der Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts

Kontext Name Fehler-
code

Beschreibung Prüfbedingung Fehler- /Hinweistext Prüfung für 
mehrere 
Vordrucke 
(Vordruck 
von - bis)

Prüfung 
für 
mehrere 
Zeilen 
(Zeile 
von - bis)

Prüfung 
für 
mehrere 
USB

Geprüfte Felder Regelart Anno-
tationen

Änderungs-
information

GW1_0
01

GW1_
001

Auf dem Hauptvordruck 
wurden keine Angaben 
getätigt.

KontextNichtAngegeben(/GW1) Auf dem Vordruck Hauptvordruck 
wurden keine Angaben getätigt.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401311 Fehler KEIN_DEL
TA

GW1_1
013

GW1_
1013

Es wurde mehrfach 
dieselbe 
Identifikationsnummer 
angegeben. Da die 
Identifikationsnummern 
personenbezogen 
eindeutig vergeben 
werden, ist dies 
unzulässig.

WiederholungNichtEindeutig(Eigentu
emer/E7404519)

Es wurde mehrfach die 
Identifikationsnummer 
$E7404519.Wert$ beim Eigentümer / 
der Eigentümerin beziehungsweise bei 
dem/der Beteiligten angegeben. Da die 
Identifikationsnummern 
personenbezogen eindeutig vergeben 
werden, ist dies unzulässig. Bitte 
prüfen Sie die Angaben.

/GW1/Eigentuemer/E7404519 Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Fes
tstellung

GW1_0
02

GW1_
002

Bitte geben Sie den 
Grund der Feststellung 
an.

KontextAngegeben(/GW1)
und FeldNichtAngegeben(E7401311)

Bitte geben Sie den Grund der 
Feststellung an.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401311 Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Fes
tstellung

GW1_0
03

GW1_
003

Fehlerhafte Eintragung 
bei Grund der 
Feststellung auf den 
01.01.2022

AlleFelderAngegeben(/Vorsatz/Zeitra
um, E7401311)
UND [/Vorsatz/Zeitraum] == "2022"
UND [E7401311] != "1"

Auf den 01.01.2022 darf nur eine 
Hauptfeststellung eingegeben werden.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401311, /Vorsatz/Zeitraum Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Fes
tstellung

GW1_0
04

GW1_
004

Fehlerhafte Eintragung 
bei Grund der 
Feststellung auf den 
01.01.2023 ff.

AlleFelderAngegeben(/Vorsatz/Zeitra
um, E7401311)
UND 
FeldWertAlsZahl(/Vorsatz/Zeitraum) 
>= 2023
UND [E7401311] == "1"

Auf den Stichtag 01.01.2023 und 
später darf keine Hauptfeststellung 
eingegeben werden.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401311, /Vorsatz/Zeitraum Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Fes
tstellung

GW1_0
05

GW1_
005

Fehlende Eintragung bei 
der Art der 
wirtschaftlichen Einheit.

KontextAngegeben(/GW1)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7401310)

Die Art der wirtschaftlichen Einheit 
wurde nicht angegeben.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310 Fehler KEIN_DEL
TA

Hinweis KEIN_DEL
TA

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Bei Ehegatten oder Lebenspartnern 
mit gemeinsamer Anschrift sind keine 
Eintragungen zu den Adressangaben 
(Straße, Hausnummer, 
Hausnummerzusatz, Postleitzahl, 
Postfach, Ort, Postleitzahl (Ausland), 
Land (bei Auslandsanschrift)) der 
zweiten Person vorzunehmen. Es 
genügt die Angabe der Adresse bei 
einem Ehegatten/Lebenspartner. In 
diesem Fall erhalten Sie einen 
zusammengefassten Bescheid unter 
ihrer gemeinsamen Anschrift.

FeldAngegeben(Eigentumsverh/E740
1340)
und  [Eigentumsverh/E7401340] == 
"4"
und 
AnzahlAngegebenerKontexte(Eigentu
emer*)==2
und 
WiederholungNichtEindeutig(E74045
24, E7404525, E7404526, E7404540, 
E7404527, E7404522, E7404520, 
E7404530)
und 
AktuelleWiederholung(Eigentuemer)=
=2

Wird bei 
Eigentumsverhältnis 4 
(Ehegatten/Lebenspartne
r) bei beiden 
Ehegatten/Lebenspartner 
die identische Adresse 
angegeben, so soll ein 
Hinweis bezüglich der 
Bescheidzustellung 
erfolgen. (Hinweis erfolgt 
nur bei der zweiten 
Angabe, nicht auch noch 
zusätzlich bei der ersten 
Angabe)

GW1_
1200

GW1_1
200

GW1 - Regeln



Ang_Fes
tstellung

GW1_0
17

GW1_
017

Zur angegebenen Art der 
wirtschaftlichen Einheit 
wurde die falsche Anlage 
ausgefüllt.

FeldAngegeben(E7401310) 
UND [E7401310] == "3"
UND KontextAngegeben(/GW2)

Auf dem Hauptvordruck wurde als Art 
der wirtschaftlichen Einheit ein Betrieb 
der Land- und Forstwirtschaft erklärt. 
Angaben auf der Anlage Grundstück 
sind daher nicht zulässig, es ist 
stattdessen die Anlage Land- und 
Forstwirtschaft zu verwenden.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310 Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Fes
tstellung

GW1_0
19

GW1_
019

Keine Angaben zum land- 
und forstwirtschaftlichen 
Betrieb vorhanden.

FeldAngegeben(E7401310)
UND [E7401310] != "3" 
UND KontextAngegeben(/GW3)

Es wurde eine Anlage Land- und 
Forstwirtschaft erklärt. Gemäß der 
Angaben zur Art der wirtschaftlichen 
Einheit auf dem Hauptvordruck handelt 
es sich aber um ein unbebautes oder 
ein bebautes Grundstück 
(wirtschaftliche Einheit des 
Grundvermögens) und nicht um einen 
Betrieb der Land- und Forstwirtschaft.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310 Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Fes
tstellung

GW1_0
20

GW1_
020

Keine Angaben zum land- 
und forstwirtschaftlichen 
Betrieb vorhanden.

FeldAngegeben(E7401310)
UND [E7401310] != "3" 
UND KontextAngegeben(/GW3A)

Es wurde eine Anlage "Tierbestand" 
erklärt. Gemäß der Angaben zur Art 
der wirtschaftlichen Einheit auf dem 
Hauptvordruck handelt es sich aber 
um ein unbebautes oder ein bebautes 
Grundstück (wirtschaftliche Einheit des 
Grundvermögens) und nicht um einen 
Betrieb der Land- und Forstwirtschaft. 
Die Anlage Tierbestand ist nur von 
Landwirten mit Tierbestand dann 
zusätzlich zu verwenden, wenn bei 
einem Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft Tierhaltung betrieben 
wird.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310 Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Fes
tstellung

NRW_A
ktenzeic
hen_uns
timmig_
zu_Art_
wirtschaf
tliche_Ei
nheit

NRW_
GW1_
001

Das angegebene 
Aktenzeichen muss zur 
angegeben Art der 
wirtschaftlichen Einheit 
passen.
Das Aktenzeichen in 
NRW enthält im VDM-
Ordnungskriterium an der 
9. Stelle
eine Aussage zur 
Grundbesitzart:
- Wert 1 bei LuF
- Wert 3 bei 
Grundvermögen

Art der wirtschaftlichen 
Einheit ist definiert mit
1 - unbebautes 
Grundstück
2 - bebautes Grundstück
3 - Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft

FeldAngegeben(E7401310)
und 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Aktenzeiche
n)
und 
BereichAlsZahl(/Vorsatz/Aktenzeiche
n, 1, 1) == 5
und ( 
           
(BereichAlsZahl(/Vorsatz/Aktenzeiche
n, 9, 9) == 1 und [E7401310] != "3")
      oder 
(BereichAlsZahl(/Vorsatz/Aktenzeiche
n, 9, 9) == 3 und [E7401310] == "3")
    )

Die angegebene Art der 
wirtschaftlichen Einheit passt nicht zum 
erklärten Aktenzeichen.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, /Vorsatz/Aktenzeichen Fehler KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 2



Ang_Fes
tstellung

GW1_1
18

GW1_
118

Bei einem Betrieb der 
Land- und Forstwirtschaft 
wurde als Grund der 
Feststellung eine 
Artfortschreibung 
(Schlüsselwert 3) oder 
eine Art- und 
Wertfortschreibung 
(Schlüsselwert 5) 
eingegeben. Bei einem 
Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft ist eine 
Artfortschreibung jedoch 
nicht möglich.

AlleFelderAngegeben(E7401311, 
E7401310)
und [E7401310] == "3"
und 
FeldWertInWerteListe(E7401311, "3", 
"5")

Bei einem Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft ist eine 
Artfortschreibung nicht möglich.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW1/Ang_Feststellung/E7401311

Fehler KEIN_DEL
TA

Lage GW1_0
07

GW1_
007

Bei bebauten 
Grundstücken müssen 
Straße/Lagebezeichung / 
Hausnummer, PLZ und 
Ort ausgefüllt sein.

FeldAngegeben(/GW1/Ang_Feststell
ung/E7401310)
UND 
[/GW1/Ang_Feststellung/E7401310] 
== "2"
UND 
(KeinFeldAngegeben(E7401124, 
E7401125) ODER 
NichtAlleFelderOderKeinFeldAngege
ben(E7401121, E7401122) )

Bei einem bebauten Grundstück 
müssen Straße (soweit vorhanden), 
Hausnummer (soweit vorhanden), 
Postleitzahl und Ort ausgefüllt werden.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, /GW1/Lage/E7401121, 
/GW1/Lage/E7401122, /GW1/Lage/E7401124, 
/GW1/Lage/E7401125

Fehler KEIN_DEL
TA

Lage GW1_9
01

GW1_
901

Es soll ein Hinweis 
ausgegeben werden, 
wenn bei Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft die Straße 
/ Lagebezeichnung nicht 
angegeben wurde.

KontextAngegeben(RegelKontext)
und FeldNichtAngegeben(E7401124)

Bei der Lage des Grundstücks / 
Betriebs der Land- und Forstwirtschaft 
wurde die Straße / Lagebezeichnung 
nicht angegeben. Sofern die Straße / 
Lagebezeichnung bekannt ist, 
ergänzen Sie diese bitte.

/GW1/Lage/E7401121, /GW1/Lage/E7401122, 
/GW1/Lage/E7401124, /GW1/Lage/E7401125, 
/GW1/Lage/E7401126, /GW1/Lage/E7401131

Hinweis KEIN_DEL
TA

Lage GW1_9
02

GW1_
902

Es soll ein Hinweis 
ausgegeben werden, 
wenn bei Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft die 
Hausnummer nicht 
angegeben wurde.

KontextAngegeben(RegelKontext)
und FeldNichtAngegeben(E7401125)

Bei der Lage des Grundstücks / 
Betriebs der Land- und Forstwirtschaft 
wurde die Hausnummer nicht 
angegeben. Sofern die Hausnummer 
bekannt ist, ergänzen Sie diese bitte.

/GW1/Lage/E7401121, /GW1/Lage/E7401122, 
/GW1/Lage/E7401124, /GW1/Lage/E7401125, 
/GW1/Lage/E7401126, /GW1/Lage/E7401131

Hinweis KEIN_DEL
TA

Lage GW1_9
03

GW1_
903

Es soll ein Hinweis 
ausgegeben werden, 
wenn bei der Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft die 
Postleitzahl nicht 
angegeben wurde. Der 
Hinweis soll nur 
ausgegeben werden für 
unbebautes Grundstück 
oder Land- und 
Forstwirtschaft, da die 
Postleitzahl bei bebautem 
Grundstück ohnehin ein 
Pflichtfeld ist.

KontextAngegeben(RegelKontext)
und FeldNichtAngegeben(E7401121)
und 
FeldAngegeben(/GW1/Ang_Feststell
ung/E7401310)
und 
FeldWertInWerteListe(/GW1/Ang_Fe
ststellung/E7401310, "1", "3")

Bei der Lage des Grundstücks / 
Betriebs der Land- und Forstwirtschaft 
wurde die Postleitzahl nicht 
angegeben. Sofern die Postleitzahl 
bekannt ist, ergänzen Sie diese bitte.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, /GW1/Lage/E7401121, 
/GW1/Lage/E7401122, /GW1/Lage/E7401124, 
/GW1/Lage/E7401125, /GW1/Lage/E7401126, 
/GW1/Lage/E7401131

Hinweis KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 3



Lage GW1_9
04

GW1_
904

Bei der Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft muss 
zumindest der Ort 
angegeben werden.
Der Hinweis wird nur für 
unbebautes Grundstück 
und Land- und 
Forstwirtschaft 
ausgegeben, da bei 
bebautem Grundstück 
der Ort ohnehin eine 
Pflichtangabe ist.

KontextAngegeben(/GW1)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7401122)
und 
FeldAngegeben(/GW1/Ang_Feststell
ung/E7401310)
und 
FeldWertInWerteListe(/GW1/Ang_Fe
ststellung/E7401310, "1", "3")

Bei der Lage des Grundstücks / 
Betriebs der Land- und Forstwirtschaft 
muss, auch wenn die Adresse nicht 
vollständig vorliegt, zumindest der Ort 
angegeben werden.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, /GW1/Lage/E7401122 Fehler KEIN_DEL
TA

Lage GW1_9
20

GW1_
920

Absicherung Angaben 
bezüglich Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft.

FeldAngegeben(E7401126)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7401125)

Ein Hausnummerzusatz kann nur zu 
einer Hausnummer angegeben 
werden.

/GW1/Lage/E7401125, /GW1/Lage/E7401126 Fehler KEIN_DEL
TA

Lage GW1_1
100

GW1_
1100

Bei Wohnungs- / 
Teileigentum soll im Feld 
"Zusatzangaben" des 
Abschnitts "Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft" eine 
nähere Bezeichnung des 
Wohnungs- / 
Teileigentums erfolgen.

FeldAngegeben(/GW2/Zus_Angaben/
E7423601)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7401131)

Sie haben auf der Anlage Grundstück 
im Bereich "Zusätzliche Angabe bei 
Wohnungs-/Teileigentum" ein Datum 
angegeben, an dem der Antrag auf 
Neueintragung des Wohnungs- oder 
Teileigentum beim Grundbuchamt 
eingereicht wurde. Durch diese 
Eingabe eines Datums haben Sie 
Wohnungs- oder Teileigentum erklärt. 
Bitte ergänzen Sie auf dem 
Hauptvordruck im Abschnitt "Lage des 
Grundstücks / Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft" im Feld 
"Zusatzangaben" nach Möglichkeit 
eine nähere Bezeichnung für dieses 
Wohnungs- / Teileigentum (zum 
Beispiel Wohnung Nummer 3).

/GW1/Lage/E7401131, /GW2/Zus_Angaben/E7423601 Hinweis KEIN_DEL
TA

Lage GW1_B
E_801

GW1_
BE_80
1

Bei "Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft": 
Postleitzahl gehört nicht 
zu einer Gemeinde des 
Bundeslands Berlin.

FeldAngegeben(E7401121)
und 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer)
und 
BereichAlsString(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer, 1, 2) == "11"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "10"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "12"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "13"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "14"

Sie haben möglicherweise bei "Lage 
des Grundstücks /Betriebs der Land- 
und Forstwirtschaft" die Postleitzahl 
einer Gemeinde außerhalb Berlins 
eingegeben. Bitte überprüfen Sie Ihre 
Angaben.

/GW1/Lage/E7401121, /Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer Hinweis KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 4



Lage GW1_B
B_801

GW1_
BB_80
1

Bei "Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft": 
Postleitzahl gehört nicht 
zu einer Gemeinde des 
Bundeslands 
Brandenburg.

FeldAngegeben(E7401121)
und 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer)
und 
BereichAlsString(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer, 1, 2) == "30"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "01"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "03"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "04"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "12"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "14"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "15"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "16"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "17"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "19"

Sie haben möglicherweise bei "Lage 
des Grundstücks /Betriebs der Land- 
und Forstwirtschaft" die Postleitzahl 
einer Gemeinde außerhalb 
Brandenburgs eingegeben. Bitte 
überprüfen Sie Ihre Angaben.

/GW1/Lage/E7401121, /Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer Hinweis KEIN_DEL
TA

Lage GW1_H
B_801

GW1_
HB_80
1

Bei "Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft": 
Postleitzahl gehört nicht 
zu einer Gemeinde des 
Bundeslands Bremen.

FeldAngegeben(E7401121)
und 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer)
und 
BereichAlsString(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer, 1, 2) == "24"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 3) 
!= "275"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "28"

Sie haben möglicherweise bei "Lage 
des Grundstücks /Betriebs der Land- 
und Forstwirtschaft" die Postleitzahl 
einer Gemeinde außerhalb Bremens 
eingegeben. Bitte überprüfen Sie Ihre 
Angaben.

/GW1/Lage/E7401121, /Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer Hinweis KEIN_DEL
TA

Lage GW1_M
V_801

GW1_
MV_8
01

Bei "Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft": 
Postleitzahl gehört nicht 
zu einer Gemeinde des 
Bundeslands 
Mecklenburg-
Vorpommern.

FeldAngegeben(E7401121)
und 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer)
und 
BereichAlsString(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer, 1, 2) == "40"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "17"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "18"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "19"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "23"

Sie haben möglicherweise bei "Lage 
des Grundstücks /Betriebs der Land- 
und Forstwirtschaft" die Postleitzahl 
einer Gemeinde außerhalb 
Mecklenburg-Vorpommerns 
eingegeben. Bitte überprüfen Sie Ihre 
Angaben.

/GW1/Lage/E7401121, /Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer Hinweis KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 5



/GW1/Lage/E7401121, /Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer Hinweis KEIN_DEL
TA

FeldAngegeben(E7401121)
und 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer)
und 
BereichAlsString(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer, 1, 1) == "5"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "32"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "33"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "34"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "37"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "40"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "41"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "42"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "44"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "45"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "46"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "47"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "48"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "49"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "50"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "51"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "52"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "53"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "57"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "58"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "59"

Bei "Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft": 
Postleitzahl gehört nicht 
zu einer Gemeinde des 
Bundeslands Nordrhein-
Westfalen

GW1_
NW_8
01

GW1_N
W_801

Lage Sie haben möglicherweise bei "Lage 
des Grundstücks /Betriebs der Land- 
und Forstwirtschaft" die Postleitzahl 
einer Gemeinde außerhalb Nordrhein-
Westfalens eingegeben. Bitte 
überprüfen Sie Ihre Angaben.

GW1 - Regeln 6



Lage GW1_R
P_801

GW1_
RP_80
1

Bei "Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft": 
Postleitzahl gehört nicht 
zu einer Gemeinde des 
Bundeslands Rheinland-
Pfalz

FeldAngegeben(E7401121)
und 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer)
und 
BereichAlsString(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer, 1, 2) == "27"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 5) 
!= "51598"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "53"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "54"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "55"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "56"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "57"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "65"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "66"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "67"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "76"

Sie haben möglicherweise bei "Lage 
des Grundstücks /Betriebs der Land- 
und Forstwirtschaft" die Postleitzahl 
einer Gemeinde außerhalb Rheinland-
Pfalz eingegeben. Bitte überprüfen Sie 
Ihre Angaben.

/GW1/Lage/E7401121, /Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer Hinweis KEIN_DEL
TA

Lage GW1_S
L_801

GW1_
SL_80
1

Bei "Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft": 
Postleitzahl gehört nicht 
zu einer Gemeinde des 
Bundeslands Saarland

FeldAngegeben(E7401121)
und 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer)
und 
BereichAlsString(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer, 1, 2) == "10"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "66"

Sie haben möglicherweise bei "Lage 
des Grundstücks /Betriebs der Land- 
und Forstwirtschaft" die Postleitzahl 
einer Gemeinde außerhalb des 
Saarlands eingegeben. Bitte 
überprüfen Sie Ihre Angaben.

/GW1/Lage/E7401121, /Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer Hinweis KEIN_DEL
TA

Lage GW1_S
H_801

GW1_
SH_80
1

Bei "Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft": 
Postleitzahl gehört nicht 
zu einer Gemeinde des 
Bundeslands Schleswig-
Holstein

FeldAngegeben(E7401121)
und 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer)
und 
BereichAlsString(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer, 1, 2) == "21"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "21"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "22"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "23"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "24"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "25"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 5) 
!= "27498"

Sie haben möglicherweise bei "Lage 
des Grundstücks /Betriebs der Land- 
und Forstwirtschaft" die Postleitzahl 
einer Gemeinde außerhalb Schleswig-
Holsteins eingegeben. Bitte überprüfen 
Sie Ihre Angaben.

/GW1/Lage/E7401121, /Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer Hinweis KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 7



Lage GW1_S
N_801

GW1_
SN_80
1

Bei "Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft": 
Postleitzahl gehört nicht 
zu einer Gemeinde des 
Bundeslands Sachsen

FeldAngegeben(E7401121)
und 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer)
und 
BereichAlsString(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer, 1, 2) == "32"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "01"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "02"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "04"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "07"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "08"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "09"

Sie haben möglicherweise bei "Lage 
des Grundstücks /Betriebs der Land- 
und Forstwirtschaft" die Postleitzahl 
einer Gemeinde außerhalb Sachsens 
eingegeben. Bitte überprüfen Sie Ihre 
Angaben.

/GW1/Lage/E7401121, /Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer Hinweis KEIN_DEL
TA

Lage GW1_S
T_801

GW1_
ST_80
1

Bei "Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft": 
Postleitzahl gehört nicht 
zu einer Gemeinde des 
Bundeslands Sachsen-
Anhalt

FeldAngegeben(E7401121)
und 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer)
und 
BereichAlsString(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer, 1, 2) == "31"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "06"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "29"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "38"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "39"

Sie haben möglicherweise bei "Lage 
des Grundstücks /Betriebs der Land- 
und Forstwirtschaft" die Postleitzahl 
einer Gemeinde außerhalb Sachsen-
Anhalts eingegeben. Bitte überprüfen 
Sie Ihre Angaben.

/GW1/Lage/E7401121, /Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer Hinweis KEIN_DEL
TA

Lage GW1_T
H_801

GW1_
TH_80
1

Bei "Lage des 
Grundstücks / Betriebs 
der Land- und 
Forstwirtschaft": 
Postleitzahl gehört nicht 
zu einer Gemeinde des 
Bundeslands Thüringen

FeldAngegeben(E7401121)
und 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer)
und 
BereichAlsString(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer, 1, 2) == "41"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "04"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "06"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "07"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "36"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "37"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "96"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "98"
und BereichAlsString(E7401121, 1, 2) 
!= "99"

Sie haben möglicherweise bei "Lage 
des Grundstücks /Betriebs der Land- 
und Forstwirtschaft" die Postleitzahl 
einer Gemeinde außerhalb Thüringens 
eingegeben. Bitte überprüfen Sie Ihre 
Angaben.

/GW1/Lage/E7401121, /Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer Hinweis KEIN_DEL
TA
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Als Art der wirtschaftlichen Einheit 
wurde ein Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft angegeben und erklärt, 
dass sich dieser Betrieb über mehrere 
hebeberechtigte Gemeinden erstreckt. 
Auf der Anlage Land- und 
Forstwirtschaft wurden aber nur zu 
einer Gemeinde Flurstücke erklärt.

FeldAngegeben(/GW1/Ang_Feststell
ung/E7401310)
UND 
[/GW1/Ang_Feststellung/E7401310] 
== "3"
UND FeldAngegeben(E7401190)
UND 
AnzahlAngegebenerKontexte(/GW3/
Ang_Grundsteuerwert*) == 1

Als Art der 
wirtschaftlichen Einheit 
wurde ein Betrieb der 
Land- und Forstwirtschaft 
angegeben und erklärt, 
dass sich dieser Betrieb 
über mehrere 
hebeberechtigte 
Gemeinden erstreckt. Auf 
der Anlage Land- und 
Forstwirtschaft wurden 
aber nur zu einer 
Gemeinde Flurstücke 
erklärt.

GW1_
092

Mehrere
_Gemei
nden

GW1_0
92

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW1/Mehrere_Gemeinden/E7401190, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E74021
11, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E74021
12, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E74021
13, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E74021
14, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E74021
15, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E74021
19, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Flurstue
ckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7440504, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundesland_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118

Fehler KEIN_DEL
TA
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Gemark
ungen

GW1_0
15

GW1_
015

Die Summe der im 
Hauptvordruck 
angegebenen, zur 
wirtschaftlichen Einheit 
gehörenden Flächen 
(Fläche des Grundstücks 
in m² multipliziert mit dem 
Anteil) entspricht nicht 
der Summe der in der 
Anlage Grundstück 
angegebenen Flächen 
des Grund und Bodens.

FeldAngegeben(/GW1/Ang_Feststell
ung/E7401310)
UND 
FeldWertInWerteListe(/GW1/Ang_Fe
ststellung/E7401310, "1", "2")
UND 
MindestensEinFeldAngegeben(Einz*/
E7411001, Einz*/E7410702, 
Einz*/E7410703) 
UND 
MindestensEinFeldAngegeben(/GW2/
Ang_Grund/Ang_Flaeche*/E7403010
)
UND ApplikationsBedingung 
Summe_AnteiligeFlaechenGrundver
moegen_Unstimmig_BUND

Die Summe der im Hauptvordruck 
(GW1) unter "Gemarkung(en) und 
Flurstück(e) des Grundvermögens" 
angegebenen Flächen multipliziert mit 
dem davon zur wirtschaftlichen Einheit 
gehörenden prozentualen Anteil 
entspricht nicht der Summe der in der 
Anlage Grundstück (GW2) 
angegebenen Flächen des Grund und 
Bodens. Auf dem Hauptvordruck ist in 
Zeile 10 jeweils die gesamte Fläche 
des Flurstücks anzugeben. In Zeile 11 
des Hauptvordrucks wird dann der von 
dieser gesamten Flurstücksfläche zur 
wirtschaftlichen Einheit gehörende 
Anteil in Prozent als Bruch 
(mathematischer Bruch mit Zähler und 
Nenner) angegeben. In der Anlage 
Grundstück wird in Zeile 4 die 
gegebenenfalls anteilige Fläche des 
Grundstücks (rechnerischer Anteil 
entsprechend der Angaben im 
Hauptvordruck) zum jeweiligen 
Bodenrichtwert angegeben. Bitte 
überprüfen Sie Ihre Angaben.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410702, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410703, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7411001, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403010

Fehler KEIN_DEL
TA

Auf der Anlage Land- und 
Forstwirtschaft wurden Angaben zu 
mindestens zwei verschiedenen 
Gemeinden gemacht, auf dem 
Hauptvordruck wurde aber keine 
Angabe zu mehreren 
hebeberechtigten Gemeinden 
gemacht. Bitte überprüfen Sie diese 
Angaben.

FeldAngegeben(/GW1/Ang_Feststell
ung/E7401310)
UND 
[/GW1/Ang_Feststellung/E7401310] 
== "3"
UND 
AnzahlAngegebenerKontexte(/GW3/
Ang_Grundsteuerwert*) >= 2
UND 
FeldNichtAngegeben(E7401190)

Keine Angaben zu 
mehreren 
hebeberechtigten 
Gemeinden auf dem 
Hauptvordruck, aber 
mindestens 2 
verschiedene Gemeinden 
angegeben.

GW1_
1020

GW1_1
020

Mehrere
_Gemei
nden

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW1/Mehrere_Gemeinden/E7401190, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E74021
11, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E74021
12, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E74021
13, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E74021
14, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E74021
15, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E74021
19, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Flurstue
ckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7440504, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundesland_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118

Hinweis KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 10



Gemark
ungen

GW1_0
08

GW1_
008

Es handelt sich um ein 
bebautes oder ein 
unbebautes Grundstück 
("Grundvermögen") und 
es wurden keine 
Angaben zum Flurstück 
getätigt.

FeldAngegeben(/GW1/Ang_Feststell
ung/E7401310)
UND 
FeldWertInWerteListe(/GW1/Ang_Fe
ststellung/E7401310, "1", "2")
UND KeinKontextAngegeben(Einz*)

Als Art der wirtschaftlichen Einheit 
wurde ein bebautes oder ein 
unbebautes Grundstück angegeben. 
Hierzu müssen auf dem 
Hauptvordruck Angaben zu den 
Gemarkungen und Flurstücken des 
Grundvermögens getätigt werden.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401141, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401142, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401143, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401144, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401145, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410702, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410703, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7411001

Fehler KEIN_DEL
TA

Gemark
ungen

GW1_0
90

GW1_
090

Angaben zu 
Gemarkungen und 
Flurstücken des 
Grundvermögens sind 
auf dem Hauptvordruck 
für einen Betrieb der 
Land- und Forstwirtschaft 
nicht zulässig. Land- und 
Forstwirte müssen die 
Angaben zu Flurstücken 
auf der Anlage Land- und 
Forstwirtschaft 
vornehmen.

FeldAngegeben(/GW1/Ang_Feststell
ung/E7401310)
UND 
[/GW1/Ang_Feststellung/E7401310] 
== "3"
UND 
MindestensEinKontextAngegeben(Ein
z*)

Angaben zu Gemarkungen und 
Flurstücken des Grundvermögens sind 
auf dem Hauptvordruck für einen 
Betrieb der Land- und Forstwirtschaft 
nicht zulässig. Land- und Forstwirte 
müssen die Angaben zu Flurstücken 
auf der Anlage Land- und 
Forstwirtschaft vornehmen.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401141, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401142, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401143, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401144, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401145, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410702, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410703, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7411001

Fehler KEIN_DEL
TA

Gemark
ungen

GW1_1
011

GW1_
1011

Es wurde auf dem 
Hauptvordruck im 
Bereich Gemarkung 
beziehungsweise 
Flurstück des 
Grundvermögens kein 
Flurstück angegeben, 
das in dem auf der 
Anlage Grundstück im 
Bereich Angaben zum 
Grund und Boden 
erklärten ersten (Teil)-
Grundstück enthalten ist.

MindestensEinKontextAngegeben(/G
W2/Ang_Grund/Ang_Flaeche*)
UND 
KeinFeldAngegeben(Einz*/E7410704 
Mit FeldWertInWerteListe(E7410704, 
"1", "3"))

Auf der Anlage Grundstück (GW2) 
wurde ein erster Flächenanteil des 
Grundstücks angegeben, für den der 
erste auf der Anlage Grundstück 
angegebene Bodenrichtwert gilt. Auf 
dem Hauptvordruck im Bereich 
Gemarkung beziehungsweise 
Flurstück können ein oder mehrere 
Flurstücke diesem ersten 
Bodenrichtwert zugeordnet werden. 
Aktuell ist kein Flurstück diesem ersten 
Bodenrichtwert zugeordnet. Um eine 
Zuordnung vorzunehmen, ist auf dem 
Hauptvordruck für das entsprechende 
Flurstück im Bereich Gemarkung 
beziehungsweise Flurstück der Eintrag 
in Zeile 11 zum Feld "Enthalten in" 
entweder mit dem Wert "1 - erste 
Fläche" oder  "3 - beiden Flächen" zu 
setzen. Bitte korrigieren Sie Ihre 
Angaben.

/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403010, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403011

Fehler KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 11



Gemark
ungen

GW1_1
012

GW1_
1012

Es wurde auf dem 
Hauptvordruck im 
Bereich Gemarkung 
beziehungsweise 
Flurstück des 
Grundvermögens kein 
Flurstück angegeben, 
das in dem auf der 
Anlage Grundstück im 
Bereich Angaben zum 
Grund und Boden 
erklärten zweiten (Teil)-
Grundstück enthalten ist.

AnzahlAngegebenerKontexte(/GW2/
Ang_Grund/Ang_Flaeche*) == 2
UND 
KeinFeldAngegeben(Einz*/E7410704 
Mit FeldWertInWerteListe(E7410704, 
"2", "3"))

Auf der Anlage Grundstück (GW2) 
wurde ein zweiter Flächenanteil des 
Grundstücks angegeben, für den der 
zweite auf der Anlage Grundstück 
angegebene Bodenrichtwert gilt. Auf 
dem Hauptvordruck im Bereich 
Gemarkung beziehungsweise 
Flurstück können ein oder mehrere 
Flurstücke diesem zweiten 
Bodenrichtwert zugeordnet werden. 
Aktuell ist kein Flurstück diesem 
zweiten Bodenrichtwert zugeordnet. 
Um eine Zuordnung vorzunehmen, ist 
auf dem Hauptvordruck für das 
entsprechende Flurstück im Bereich 
Gemarkung beziehungsweise 
Flurstück der Eintrag in Zeile 11 zum 
Feld "Enthalten in" entweder mit dem 
Wert "2 - zweite Fläche" oder  "3 - 
beiden Flächen" zu setzen. Sollte für 
kein im Hauptvordruck angegebenes 
Flurstück ein zweiter Bodenrichtwert 
gelten, ist der Eintrag zum zweiten 
Bodenrichtwert auf der Anlage 
Grundstück zu löschen. Bitte 
korrigieren Sie Ihre Angaben.

/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403010, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403011

Fehler KEIN_DEL
TA

Gemark
ungen/Ei
nz

GW1_0
09_Gem
arkung

GW1_
009_G
emark
ung

Beim Flurstück wurde die 
Gemarkung nicht 
angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldNichtAngegeben(E7401141)

Die Gemarkung wurde nicht 
angegeben. Bitte ergänzen Sie beim 
Flurstück die Angabe der Gemarkung.

/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401141, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401142, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401143, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401144, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401145, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410702, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410703, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7411001

Fehler KEIN_DEL
TA

Gemark
ungen/Ei
nz

GW1_0
09_Flurs
tueck_Z
aehler

GW1_
009_Fl
urstue
ck_Za
ehler

Beim Flurstück wurde der 
Flurstück: Zähler nicht 
angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldNichtAngegeben(E7401144)

Der Flurstück: Zähler wurde nicht 
angegeben. Bitte ergänzen Sie beim 
Flurstück die Angabe des Flurstück: 
Zählers.

/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401141, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401142, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401143, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401144, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401145, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410702, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410703, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7411001

Fehler KEIN_DEL
TA

Gemark
ungen/Ei
nz

GW1_0
09_Flurs
tueckfla
eche

GW1_
009_Fl
urstue
ckflaec
he

Beim Flurstück wurde die 
Fläche des Flurstücks 
nicht angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldNichtAngegeben(E7411001)

Die Fläche des Flurstücks wurde nicht 
angegeben. Bitte ergänzen Sie beim 
Flurstück die Angabe der Fläche des 
Flurstücks in m².

/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401141, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401142, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401143, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401144, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401145, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410702, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410703, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7411001

Fehler KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 12



Gemark
ungen/Ei
nz

GW1_0
09_Ante
il_Zaehl
er

GW1_
009_A
nteil_Z
aehler

Beim Flurstück wurde bei 
der Angabe des zur 
wirtschaftlichen Einheit 
gehörenden Anteils des 
Flurstücks der Zähler 
nicht angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldNichtAngegeben(E7410702)

Beim Flurstück wurde der Zähler des 
Anteils des Flurstücks, der zur 
wirtschaftlichen Einheit gehört, nicht 
angegeben. Der prozentuale Anteil der 
Gesamtfläche des Flurstücks, der zur 
wirtschaftlichen Einheit gehört, ist als 
mathematischer Bruch mit Zähler und 
Nenner anzugeben. Bitte ergänzen Sie 
die Angabe des Zählers für diesen 
Bruch.

/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401141, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401142, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401143, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401144, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401145, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410702, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410703, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7411001

Fehler KEIN_DEL
TA

Gemark
ungen/Ei
nz

GW1_0
09_Ante
il_Nenn
er

GW1_
009_A
nteil_N
enner

Beim Flurstück wurde bei 
der Angabe des zur 
wirtschaftlichen Einheit 
gehörenden Anteils des 
Flurstücks der Nenner 
nicht angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldNichtAngegeben(E7410703)

Beim Flurstück wurde der Nenner des 
Anteils des Flurstücks, der zur 
wirtschaftlichen Einheit gehört, nicht 
angegeben. Der prozentuale Anteil der 
Gesamtfläche des Flurstücks, der zur 
wirtschaftlichen Einheit gehört, ist als 
mathematischer Bruch mit Zähler und 
Nenner anzugeben. Bitte ergänzen Sie 
die Angabe des Nenners für diesen 
Bruch.

/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401141, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401142, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401143, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401144, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401145, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410702, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410703, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7411001

Fehler KEIN_DEL
TA

Gemark
ungen/Ei
nz

GW1_0
21

GW1_
021

Der Bezug vom 
Hauptvordruck auf 
Anlage Grundstück ist bei 
einem Betrieb der Land- 
und Forstwirtschaft 
unzulässig.

FeldAngegeben(E7410704)
UND 
[/GW1/Ang_Feststellung/E7401310] 
== "3"

Auf dem Hauptvordruck wurde bei den 
Angaben zur Lage des 
Grundstücks/Betriebs der Land- und 
Forstwirtschaft Bezug auf die Anlage 
Grundstück genommen. Laut der 
angegeben Art der wirtschaftlichen 
Einheit handelt es sich aber um einen 
Betrieb der Land- und Forstwirtschaft, 
so dass Angaben auf der Anlage 
Grundstück und Bezüge auf die 
Anlage Grundstück nicht zulässig sind.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704

Fehler KEIN_DEL
TA

Gemark
ungen/Ei
nz

GW1_0
70

GW1_
070

Es wurden Angaben im 
Abschnitt "Gemarkung 
beziehungsweise 
Flurstück" getätigt, die 
Angabe zur Flur fehlt 
jedoch. Sofern die Flur 
bekannt ist, soll diese 
auch angegeben werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7401143)

Es wurden Angaben im Abschnitt 
"Gemarkung beziehungsweise 
Flurstück" getätigt, die Angabe zur Flur 
fehlt jedoch. Sie können diesen 
Hinweis ignorieren, wenn in der 
Gemarkung keine Flur vorhanden ist. 
Bitte lassen Sie in diesem Fall das 
entsprechende Feld frei und nehmen 
Sie keine Eintragung vor.

/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401141, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401142, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401143, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401144, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401145, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410702, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410703, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7411001

Hinweis KEIN_DEL
TA

Gemark
ungen/Ei
nz

GW1_2
01

GW1_
201

Der Bezug vom 
Hauptvordruck auf die 
Anlage Grundstück ist 
fehlerhaft, wenn das 
entsprechende (Teil-
)Grundstück nicht 
angegeben wurde.

FeldAngegeben(E7410704)
und [E7410704] == "1"
und 
AnzahlAngegebenerKontexte(/GW2/
Ang_Grund/Ang_Flaeche*) == 0

Auf dem Hauptvordruck wurde bei den 
Angaben zu Gemarkung(en) und 
Flurstück(e) des Grundvermögens 
über die Angabe in Zeile 11 ("Enthalten 
in") auf die erste Fläche (Anlage 
Grundstück, Angaben zum Grund und 
Boden, erster Bodenrichtwert) Bezug 
genommen. Auf der Anlage 
Grundstück wurde aber noch kein (Teil-
)Grundstück erklärt.

/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403010, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403011

Fehler KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 13



Gemark
ungen/Ei
nz

GW1_2
02

GW1_
202

Der Bezug vom 
Hauptvordruck auf die 
Anlage Grundstück ist 
fehlerhaft, wenn das 
entsprechende (Teil-
)Grundstück nicht 
angegeben wurde.

FeldAngegeben(E7410704)
und [E7410704] == "2"
und 
AnzahlAngegebenerKontexte(/GW2/
Ang_Grund/Ang_Flaeche*) < 2

Auf dem Hauptvordruck wurde bei den 
Angaben zu Gemarkung(en) und 
Flurstück(e) des Grundvermögens 
über die Angabe in Zeile 11 ("Enthalten 
in") auf die zweite Fläche (Anlage 
Grundstück, Angaben zum Grund und 
Boden, zweiter Bodenrichtwert) Bezug 
genommen. Auf der Anlage 
Grundstück wurden aber weniger als 
zwei (Teil-)Grundstücke (damit auch 
weniger als zwei Bodenrichtwerte) 
erklärt.

/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403010, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403011

Fehler KEIN_DEL
TA

Gemark
ungen/Ei
nz

GW1_2
03

GW1_
203

Der Bezug vom 
Hauptvordruck auf die 
Anlage Grundstück ist 
fehlerhaft, wenn das 
entsprechende (Teil-
)Grundstück nicht 
angegeben wurde.

FeldAngegeben(E7410704)
und [E7410704] == "3"
und 
AnzahlAngegebenerKontexte(/GW2/
Ang_Grund/Ang_Flaeche*) < 2

Auf dem Hauptvordruck wurde bei den 
Angaben zu Gemarkung(en) und 
Flurstück(e) des Grundvermögens 
über die Angabe in Zeile 11 ("Enthalten 
in") auf beide Flächen (Anlage 
Grundstück, Angaben zum Grund und 
Boden, erster und zweiter 
Bodenrichtwert) Bezug genommen. 
Auf der Anlage Grundstück wurden 
aber weniger als zwei (Teil-
)Grundstücke (damit auch weniger als 
zwei Bodenrichtwerte) erklärt.

/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403010, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403011

Fehler KEIN_DEL
TA

Gemark
ungen/Ei
nz

GW1_N
RW_01

GW1_
NRW_
01

In NRW muss bei 
Gemarkung(en) und 
Flurstück(en) des 
Grundvermögens stets 
auch das Grundbuchblatt 
mit angegeben werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7401142)
UND 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfina
nzamtsnummer)
UND 
BereichAlsZahl(/Vorsatz/Bundesfinan
zamtsnummer, 1, 1) == 5

Bei Gemarkung(en) und Flurstück(en) 
des Grundvermögens in Nordrhein-
Westfalen ist stets auch das 
Grundbuchblatt mit anzugeben. Bitte 
ergänzen Sie ihre Angaben.

/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401141, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401142, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401143, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401144, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401145, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410702, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410703, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7411001, 
/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer

Fehler KEIN_DEL
TA

Gemark
ungen/Ei
nz

GW1_6
02

GW1_
602

Der zur wirtschaftlichen 
Einheit gehörende Anteil 
übersteigt den Wert 1. 
Dies ist nicht möglich, da 
beim Wert 1 bereits das 
komplette Flurstück zur 
wirtschaftlichen Einheit 
gehört.

AlleFelderAngegeben(E7410702, 
E7410703)
und { [E7410702] / [E7410703] } > 1

Der zur wirtschaftlichen Einheit 
gehörende Anteil übersteigt den Wert 
1. Dies ist nicht möglich, da beim Wert 
1 bereits das komplette Flurstück zur 
wirtschaftlichen Einheit gehört. Bitte 
berichtigen Sie Ihre Angaben.

/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410702, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410703

Fehler KEIN_DEL
TA
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Empfang
sv

GW1_0
23

GW1_
023

Absicherung Angaben 
zur Empfangsvollmacht

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404610)

Bitte geben Sie bei der 
Empfangsvollmacht den 
Anredeschlüssel an.

/GW1/Empfangsv/E7404610, /GW1/Empfangsv/E7404611, 
/GW1/Empfangsv/E7404613, /GW1/Empfangsv/E7404614, 
/GW1/Empfangsv/E7404622, /GW1/Empfangsv/E7404624, 
/GW1/Empfangsv/E7404625, /GW1/Empfangsv/E7404626, 
/GW1/Empfangsv/E7404627, /GW1/Empfangsv/E7404630, 
/GW1/Empfangsv/E7404640, /GW1/Empfangsv/E7412201, 
/GW1/Empfangsv/E7412802, /GW1/Empfangsv/E7412901

Fehler KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_0
24

GW1_
024

Absicherung Angaben 
zur Empfangsvollmacht

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7412201)

Bitte geben Sie für telefonische 
Rückfragen des Finanzamts die 
Telefonnummer der/des 
Empfangsbevollmächtigten an.

/GW1/Empfangsv/E7404610, /GW1/Empfangsv/E7404611, 
/GW1/Empfangsv/E7404613, /GW1/Empfangsv/E7404614, 
/GW1/Empfangsv/E7404622, /GW1/Empfangsv/E7404624, 
/GW1/Empfangsv/E7404625, /GW1/Empfangsv/E7404626, 
/GW1/Empfangsv/E7404627, /GW1/Empfangsv/E7404630, 
/GW1/Empfangsv/E7404640, /GW1/Empfangsv/E7412201, 
/GW1/Empfangsv/E7412802, /GW1/Empfangsv/E7412901

Hinweis KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_0
25

GW1_
025

Absicherung Angaben 
zur Empfangsvollmacht

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND KeinFeldAngegeben(E7404613, 
E7404611)

Bei der Empfangsvollmacht fehlen die 
Angaben zum Namen 
beziehungsweise Firmennamen.

/GW1/Empfangsv/E7404610, /GW1/Empfangsv/E7404611, 
/GW1/Empfangsv/E7404613, /GW1/Empfangsv/E7404614, 
/GW1/Empfangsv/E7404622, /GW1/Empfangsv/E7404624, 
/GW1/Empfangsv/E7404625, /GW1/Empfangsv/E7404626, 
/GW1/Empfangsv/E7404627, /GW1/Empfangsv/E7404630, 
/GW1/Empfangsv/E7404640, /GW1/Empfangsv/E7412201, 
/GW1/Empfangsv/E7412802, /GW1/Empfangsv/E7412901

Fehler KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_0
27

GW1_
027

Absicherung Angaben 
zur Empfangsvollmacht

FeldAngegeben(E7404626)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404625)

Ein Hausnummerzusatz kann nur zu 
einer Hausnummer angegeben 
werden.

/GW1/Empfangsv/E7404625, /GW1/Empfangsv/E7404626 Fehler KEIN_DEL
TA

KEIN_DEL
TA

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401141, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401142, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401143, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401144, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7401145, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410702, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410703, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7410704, 
/GW1/Gemarkungen/Einz/E7411001, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403010, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403011

HinweisSie müssen in Zeile 11 des 
Hauptvordrucks im Feld "Enthalten in" 
angeben, welcher auf der Anlage 
Grundstück erklärten Fläche des 
Grundstücks mit welchem 
Bodenrichtwert der zur wirtschaftlichen 
Einheit gehörende Flächenanteil des 
aktuellen Flurstücks zuzuordnen ist. 
Wählen Sie bitte "1 - erste Fläche", 
wenn der zur wirtschaftlichen Einheit 
gehörende Flächenanteil vom 
aktuellen Flurstück in der ersten in der 
Anlage Grundstück erklärten Fläche, 
für die auch der erste erklärte 
Bodenrichtwert gilt, enthalten ist. 
Wählen Sie bitte "2 - zweite Fläche", 
wenn der zur wirtschaftlichen Einheit 
gehörende Flächenanteil vom 
aktuellen Flurstück in der zweiten in 
der Anlage Grundstück erklärten 
Fläche, für die auch der zweite erklärte 
Bodenrichtwert gilt, enthalten ist. Für 
den Sonderfall, dass der zur 
wirtschaftlichen Einheit gehörende 
Flächenanteil vom aktuellen Flurstück 
sowohl in der ersten als auch in der 
zweiten in der Anlage Grundstück 
erklärten Fläche enthalten ist und 
somit für diesen Flächenanteil teils der 
erste und teils der zweite erklärte 
Bodenrichtwert gilt, wählen Sie bitte "3 - 
beiden Flächen" aus.

FeldAngegeben(/GW1/Ang_Feststell
ung/E7401310)
UND 
[/GW1/Ang_Feststellung/E7401310] 
!= "3"
UND 
MindestensEinKontextAngegeben(/G
W2/Ang_Grund/Ang_Flaeche*)
UND 
KontextAngegeben(RegelKontext) 
UND 
FeldNichtAngegeben(E7410704)

Wenn es sich bei der Art 
der wirtschaftlichen 
Einheit nicht um Land- 
und Forstwirtschaft 
handelt und zudem 
bereits Angaben zu 
Fläche und 
Bodenrichtwert des (Teil-
)Grundstücks auf der 
Anlage Grundstück 
erklärt wurden, muss bei 
jedem Flurstück die 
Zuordnung zum 
Bodenrichtwert erfolgen.

GW1_
1101_
eric

GW1_1
101_eric

Gemark
ungen/Ei
nz
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Empfang
sv

GW1_0
28

GW1_
028

Absicherung Angaben 
zur Empfangsvollmacht

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND KeinFeldAngegeben(E7404640, 
E7412802)

Bei der Adresse des/der 
Empfangsbevollmächtigten muss die 
Postleitzahl (Inland) beziehungsweise 
die Postleitzahl (Ausland) angegeben 
werden.

/GW1/Empfangsv/E7404610, /GW1/Empfangsv/E7404611, 
/GW1/Empfangsv/E7404613, /GW1/Empfangsv/E7404614, 
/GW1/Empfangsv/E7404622, /GW1/Empfangsv/E7404624, 
/GW1/Empfangsv/E7404625, /GW1/Empfangsv/E7404626, 
/GW1/Empfangsv/E7404627, /GW1/Empfangsv/E7404630, 
/GW1/Empfangsv/E7404640, /GW1/Empfangsv/E7412201, 
/GW1/Empfangsv/E7412802, /GW1/Empfangsv/E7412901

Fehler KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_0
29

GW1_
029

Absicherung Angaben 
zur Empfangsvollmacht

FelderNichtGemeinsamAngegeben(E
7412802, E7404630)

Bei der Adresse des/der 
Empfangsbevollmächtigten wurde eine 
Auslandsanschrift erklärt. Bei einer 
Auslandsanschrift müssen die 
Postleitzahl (Ausland) und das Land 
(Ausland) angegeben werden.

/GW1/Empfangsv/E7404630, /GW1/Empfangsv/E7412802 Fehler KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_0
30

GW1_
030

Absicherung Angaben 
zur Empfangsvollmacht

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404622)

Bei der Adresse des/der 
Empfangsbevollmächtigten ist der Ort 
anzugeben.

/GW1/Empfangsv/E7404610, /GW1/Empfangsv/E7404611, 
/GW1/Empfangsv/E7404613, /GW1/Empfangsv/E7404614, 
/GW1/Empfangsv/E7404622, /GW1/Empfangsv/E7404624, 
/GW1/Empfangsv/E7404625, /GW1/Empfangsv/E7404626, 
/GW1/Empfangsv/E7404627, /GW1/Empfangsv/E7404630, 
/GW1/Empfangsv/E7404640, /GW1/Empfangsv/E7412201, 
/GW1/Empfangsv/E7412802, /GW1/Empfangsv/E7412901

Fehler KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_0
31

GW1_
031

Absicherung Angaben 
zur Empfangsvollmacht
Absicherung, dass nur 
eine gültige Adresse 
angegeben wird 
(erkennbar an Straße, 
Postfach, Land (Ausland) 
)

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND ( 
            ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E740
4624, E7404625, E7404626) UND 
FeldAngegeben(E7404627))
       ODER ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E741
2802, E7404630)           UND 
FeldAngegeben(E7404627))
       ODER ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E741
2802, E7404630)           UND 
FeldAngegeben(E7404640))
    )

Bitte geben Sie nur genau eine 
Adresse an (entweder inländische 
Straßenadresse oder 
Großkundenadresse, inländische 
Postfachadresse, Auslandsadresse).

/GW1/Empfangsv/E7404610, /GW1/Empfangsv/E7404611, 
/GW1/Empfangsv/E7404613, /GW1/Empfangsv/E7404614, 
/GW1/Empfangsv/E7404622, /GW1/Empfangsv/E7404624, 
/GW1/Empfangsv/E7404625, /GW1/Empfangsv/E7404626, 
/GW1/Empfangsv/E7404627, /GW1/Empfangsv/E7404630, 
/GW1/Empfangsv/E7404640, /GW1/Empfangsv/E7412201, 
/GW1/Empfangsv/E7412802, /GW1/Empfangsv/E7412901

Fehler KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_1
19

GW1_
119

Die Angabe "Bei 
Bruchteilsgemeinschaften
: Der/Die in den Zeilen 22 
bis 28 eingetragene 
Empfangsbevollmächtigt
e ist ein/e 
Empfangsbevollmächtigt
e/r im Sinne von § 183 
der Abgabenordnung.“ 
soll nur bei einer 
Bruchteilsgemeinschaft 
erfolgen.

AlleFelderAngegeben(E7412901, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340)
und 
[/GW1/Eigentumsverh/E7401340] != 
"6"

Die Angabe in Zeile 29 zur/zum 
Empfangsbevollmächtigten im Sinne 
von § 183 der Abgabenordnung soll 
nur bei einer Bruchteilsgemeinschaft 
erfolgen.

/GW1/Eigentumsverh/E7401340, /GW1/Empfangsv/E7412901 Hinweis KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_9
05

GW1_
905

Hinweis wenn 
Vorname/Firma Zeile 1 
nicht verwendet wurde.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND FeldAngegeben(E7404611)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404613)

Sie haben bei der Empfangsvollmacht 
die Angabe "Name/Firma Zeile 2" 
ausgefüllt. Im Feld "Vorname/Firma 
Zeile 1" wurden jedoch keine Angaben 
gemacht. Bei einer Firma verwenden 
Sie bitte zunächst die 
Angabemöglichkeit "Firma Zeile 1", 
bevor Sie die Angabemöglichkeit 
"Firma Zeile 2" verwenden. Bei einer 
Person ergänzen Sie bitte den 
Vornamen, sofern dieser existiert.

/GW1/Empfangsv/E7404610, /GW1/Empfangsv/E7404611, 
/GW1/Empfangsv/E7404613, /GW1/Empfangsv/E7404614, 
/GW1/Empfangsv/E7404622, /GW1/Empfangsv/E7404624, 
/GW1/Empfangsv/E7404625, /GW1/Empfangsv/E7404626, 
/GW1/Empfangsv/E7404627, /GW1/Empfangsv/E7404630, 
/GW1/Empfangsv/E7404640, /GW1/Empfangsv/E7412201, 
/GW1/Empfangsv/E7412802, /GW1/Empfangsv/E7412901

Hinweis KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 16



Empfang
sv

GW1_9
06

GW1_
906

Absicherung Angaben 
zur Empfangsvollmacht.
Wenn es sich nicht um 
die Postfachadresse 
handelt, dann sollte eine 
Straße angegeben 
werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404627)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404624)

Bei der Empfangsvollmacht wurde 
keine Angabe zur Straße gemacht. 
Sofern die Adresse eine Straße 
beinhaltet, ergänzen Sie diese bitte.

/GW1/Empfangsv/E7404610, /GW1/Empfangsv/E7404611, 
/GW1/Empfangsv/E7404613, /GW1/Empfangsv/E7404614, 
/GW1/Empfangsv/E7404622, /GW1/Empfangsv/E7404624, 
/GW1/Empfangsv/E7404625, /GW1/Empfangsv/E7404626, 
/GW1/Empfangsv/E7404627, /GW1/Empfangsv/E7404630, 
/GW1/Empfangsv/E7404640, /GW1/Empfangsv/E7412201, 
/GW1/Empfangsv/E7412802, /GW1/Empfangsv/E7412901

Hinweis KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_9
07

GW1_
907

Absicherung Angaben 
zur Empfangsvollmacht
Wenn es sich nicht um 
die Postfachadresse 
handelt, dann sollte eine 
Hausnummer angegeben 
werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404627)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404625)

Bei der Empfangsvollmacht wurde 
keine Angaben zur Hausnummer 
gemacht. Sofern die Adresse eine 
Hausnummer beinhaltet, ergänzen Sie 
diese bitte.

/GW1/Empfangsv/E7404610, /GW1/Empfangsv/E7404611, 
/GW1/Empfangsv/E7404613, /GW1/Empfangsv/E7404614, 
/GW1/Empfangsv/E7404622, /GW1/Empfangsv/E7404624, 
/GW1/Empfangsv/E7404625, /GW1/Empfangsv/E7404626, 
/GW1/Empfangsv/E7404627, /GW1/Empfangsv/E7404630, 
/GW1/Empfangsv/E7404640, /GW1/Empfangsv/E7412201, 
/GW1/Empfangsv/E7412802, /GW1/Empfangsv/E7412901

Hinweis KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_4
03_Schl
uessel_
5

GW1_
403_S
chlues
sel_5

Es soll ein Hinweis 
ausgegeben werden, 
wenn keine Angaben zur 
Empfangsvollmacht 
vorliegen und es sich 
nicht um Alleineigentum 
oder Ehegatten / 
Lebenspartner handelt, 
also wenn einer der 
Schlüsselwerte 5, 6, 7, 8 
oder 9 angegeben wurde.

FeldAngegeben(/GW1/Eigentumsver
h/E7401340) und [E7401340] == "5"
und 
KontextNichtAngegeben(RegelKonte
xt)

Beim angegebenen 
Eigentumsverhältnis handelt es sich 
um eine Erbengemeinschaft, Sie 
haben aber keine Eintragungen zu 
einem Empfangsbevollmächtigten 
gemacht. Bitte prüfen Sie, ob es sich 
hierbei um ein Versehen handelt.

/GW1/Eigentumsverh/E7401340, /GW1/Empfangsv/E7404610, 
/GW1/Empfangsv/E7404611, /GW1/Empfangsv/E7404613, 
/GW1/Empfangsv/E7404614, /GW1/Empfangsv/E7404622, 
/GW1/Empfangsv/E7404624, /GW1/Empfangsv/E7404625, 
/GW1/Empfangsv/E7404626, /GW1/Empfangsv/E7404627, 
/GW1/Empfangsv/E7404630, /GW1/Empfangsv/E7404640, 
/GW1/Empfangsv/E7412201, /GW1/Empfangsv/E7412802, 
/GW1/Empfangsv/E7412901

Hinweis KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_4
03_Schl
uessel_
6

GW1_
403_S
chlues
sel_6

Es soll ein Hinweis 
ausgegeben werden, 
wenn keine Angaben zur 
Empfangsvollmacht 
vorliegen und es sich 
nicht um Alleineigentum 
oder Ehegatten / 
Lebenspartner handelt, 
also wenn einer der 
Schlüsselwerte 5, 6, 7, 8 
oder 9 angegeben wurde.

FeldAngegeben(/GW1/Eigentumsver
h/E7401340) und [E7401340] == "6"
und 
KontextNichtAngegeben(RegelKonte
xt)

Beim angegebenen 
Eigentumsverhältnis handelt es sich 
um eine Bruchteilsgemeinschaft, Sie 
haben aber keine Eintragungen zu 
einem Empfangsbevollmächtigten 
gemacht. Bitte prüfen Sie, ob es sich 
hierbei um ein Versehen handelt.

/GW1/Eigentumsverh/E7401340, /GW1/Empfangsv/E7404610, 
/GW1/Empfangsv/E7404611, /GW1/Empfangsv/E7404613, 
/GW1/Empfangsv/E7404614, /GW1/Empfangsv/E7404622, 
/GW1/Empfangsv/E7404624, /GW1/Empfangsv/E7404625, 
/GW1/Empfangsv/E7404626, /GW1/Empfangsv/E7404627, 
/GW1/Empfangsv/E7404630, /GW1/Empfangsv/E7404640, 
/GW1/Empfangsv/E7412201, /GW1/Empfangsv/E7412802, 
/GW1/Empfangsv/E7412901

Hinweis KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_4
03_Schl
uessel_
7

GW1_
403_S
chlues
sel_7

Es soll ein Hinweis 
ausgegeben werden, 
wenn keine Angaben zur 
Empfangsvollmacht 
vorliegen und es sich 
nicht um Alleineigentum 
oder Ehegatten / 
Lebenspartner handelt, 
also wenn einer der 
Schlüsselwerte 5, 6, 7, 8 
oder 9 angegeben wurde.

FeldAngegeben(/GW1/Eigentumsver
h/E7401340) und [E7401340] == "7"
und 
KontextNichtAngegeben(RegelKonte
xt)

Beim angegebenen 
Eigentumsverhältnis handelt es sich 
um eine Grundstücksgemeinschaft 
ausschließlich von natürlichen 
Personen, Sie haben aber keine 
Eintragungen zu einem 
Empfangsbevollmächtigten gemacht. 
Bitte prüfen Sie, ob es sich hierbei um 
ein Versehen handelt.

/GW1/Eigentumsverh/E7401340, /GW1/Empfangsv/E7404610, 
/GW1/Empfangsv/E7404611, /GW1/Empfangsv/E7404613, 
/GW1/Empfangsv/E7404614, /GW1/Empfangsv/E7404622, 
/GW1/Empfangsv/E7404624, /GW1/Empfangsv/E7404625, 
/GW1/Empfangsv/E7404626, /GW1/Empfangsv/E7404627, 
/GW1/Empfangsv/E7404630, /GW1/Empfangsv/E7404640, 
/GW1/Empfangsv/E7412201, /GW1/Empfangsv/E7412802, 
/GW1/Empfangsv/E7412901

Hinweis KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_4
03_Schl
uessel_
8

GW1_
403_S
chlues
sel_8

Es soll ein Hinweis 
ausgegeben werden, 
wenn keine Angaben zur 
Empfangsvollmacht 
vorliegen und es sich 
nicht um Alleineigentum 
oder Ehegatten / 
Lebenspartner handelt, 
also wenn einer der 
Schlüsselwerte 5, 6, 7, 8 
oder 9 angegeben wurde.

FeldAngegeben(/GW1/Eigentumsver
h/E7401340) und [E7401340] == "8"
und 
KontextNichtAngegeben(RegelKonte
xt)

Beim angegebenen 
Eigentumsverhältnis handelt es sich 
um eine Grundstücksgemeinschaft 
ausschließlich von juristischen 
Personen, Sie haben aber keine 
Eintragungen zu einem 
Empfangsbevollmächtigten gemacht. 
Bitte prüfen Sie, ob es sich hierbei um 
ein Versehen handelt.

/GW1/Eigentumsverh/E7401340, /GW1/Empfangsv/E7404610, 
/GW1/Empfangsv/E7404611, /GW1/Empfangsv/E7404613, 
/GW1/Empfangsv/E7404614, /GW1/Empfangsv/E7404622, 
/GW1/Empfangsv/E7404624, /GW1/Empfangsv/E7404625, 
/GW1/Empfangsv/E7404626, /GW1/Empfangsv/E7404627, 
/GW1/Empfangsv/E7404630, /GW1/Empfangsv/E7404640, 
/GW1/Empfangsv/E7412201, /GW1/Empfangsv/E7412802, 
/GW1/Empfangsv/E7412901

Hinweis KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 17



Empfang
sv

GW1_4
03_Schl
uessel_
9

GW1_
403_S
chlues
sel_9

Es soll ein Hinweis 
ausgegeben werden, 
wenn keine Angaben zur 
Empfangsvollmacht 
vorliegen und es sich 
nicht um Alleineigentum 
oder Ehegatten / 
Lebenspartner handelt, 
also wenn einer der 
Schlüsselwerte 5, 6, 7, 8 
oder 9 angegeben wurde.

FeldAngegeben(/GW1/Eigentumsver
h/E7401340) und [E7401340] == "9"
und 
KontextNichtAngegeben(RegelKonte
xt)

Beim angegebenen 
Eigentumsverhältnis handelt es sich 
um eine andere 
Grundstücksgemeinschaft, Sie haben 
aber keine Eintragungen zu einem 
Empfangsbevollmächtigten gemacht. 
Bitte prüfen Sie, ob es sich hierbei um 
ein Versehen handelt.

/GW1/Eigentumsverh/E7401340, /GW1/Empfangsv/E7404610, 
/GW1/Empfangsv/E7404611, /GW1/Empfangsv/E7404613, 
/GW1/Empfangsv/E7404614, /GW1/Empfangsv/E7404622, 
/GW1/Empfangsv/E7404624, /GW1/Empfangsv/E7404625, 
/GW1/Empfangsv/E7404626, /GW1/Empfangsv/E7404627, 
/GW1/Empfangsv/E7404630, /GW1/Empfangsv/E7404640, 
/GW1/Empfangsv/E7412201, /GW1/Empfangsv/E7412802, 
/GW1/Empfangsv/E7412901

Hinweis KEIN_DEL
TA

Empfang
sv

GW1_4
04

GW1_
404

Beim angegebenen 
Eigentumsverhältnis 
handelt es sich um eine 
Bruchteilsgemeinschaft 
und es liegen Angaben 
zur Empfangsvollmacht 
vor, 
es wurden aber keine 
Angaben dazu gemacht, 
ob es sich um einen 
gemeinsamen 
Empfangsbevollmächtigt
en im Sinne von § 183 
der Abgabenordnung 
handelt.

FeldAngegeben(/GW1/Eigentumsver
h/E7401340)
UND 
[/GW1/Eigentumsverh/E7401340] == 
"6"
UND 
KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7412901)

Beim angegebenen 
Eigentumsverhältnis handelt es sich 
um eine Bruchteilsgemeinschaft und 
es liegen Angaben zur 
Empfangsvollmacht vor, Sie haben 
aber keine Angaben dazu gemacht, ob 
es sich um einen gemeinsamen 
Empfangsbevollmächtigten im Sinne 
von § 183 der Abgabenordnung 
handelt. Prüfen Sie bitte Ihre Angaben 
und ergänzen Sie diese bitte 
gegebenenfalls.

/GW1/Eigentumsverh/E7401340, /GW1/Empfangsv/E7404610, 
/GW1/Empfangsv/E7404611, /GW1/Empfangsv/E7404613, 
/GW1/Empfangsv/E7404614, /GW1/Empfangsv/E7404622, 
/GW1/Empfangsv/E7404624, /GW1/Empfangsv/E7404625, 
/GW1/Empfangsv/E7404626, /GW1/Empfangsv/E7404627, 
/GW1/Empfangsv/E7404630, /GW1/Empfangsv/E7404640, 
/GW1/Empfangsv/E7412201, /GW1/Empfangsv/E7412802, 
/GW1/Empfangsv/E7412901

Hinweis KEIN_DEL
TA

Erg_Ang
aben

GW1_3
01_HW

GW1_
301

Hinweis ergänzende 
Angaben

AlleFelderAngegeben(E7413001, 
E7411702)

Sie haben ergänzende Angaben 
eingetragen, die das Finanzamt prüfen 
wird. Diese Eintragung ist nur zu 
machen, wenn über die Angaben im 
Formular hinaus weitere oder 
abweichende Angaben oder 
Sachverhalte berücksichtigt werden 
sollen. Falls Sie lediglich Belege oder 
Aufstellungen zu Ihrer Erklärung zur 
Feststellung des Grundsteuerwerts 
einreichen wollen, machen Sie hier 
bitte keine Angaben.

/GW1/Erg_Angaben/E7411702, /GW1/Erg_Angaben/E7413001 Hinweis KEIN_DEL
TA

Erg_Ang
aben

GW1_3
02

GW1_
302

Sonstige Angaben und 
Anträge

FelderNichtGemeinsamAngegeben(E
7413001, E7411702)

Es wurde angegeben, dass 
ergänzende Angaben oder 
Sachverhalte zur Erklärung zur 
Feststellung des Grundsteuerwerts zu 
berücksichtigen sind. Im 
dazugehörigen Textfeld wurden jedoch 
keine weiteren Angaben gemacht, 
oder umgekehrt. Bitte prüfen Sie Ihre 
Eingaben.

/GW1/Erg_Angaben/E7411702, /GW1/Erg_Angaben/E7413001 Fehler KEIN_DEL
TA
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/GW1/GW4/E7413101, /GW2/Ang_Befreiung/Gesamt/E7401362, 
/GW2/Ang_Befreiung/Nicht_abgrenzbar/E7441101, 
/GW2/Ang_Verguenstigung/Gesamt/E7421365, 
/GW2/Ang_Verguenstigung/Gesamt/E7441201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E74
21401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E74
21402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E74
21403, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigun
g/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigun
g/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigun
g/E7421406, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E7
421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E7
421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E7
421203, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstigu
ng/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstigu
ng/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstigu
ng/E7421206, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E742
1301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E742
1302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E742
1303, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigung/
E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigung/
E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigung/
E7421306, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E74
21101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E74
21102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E74
21103, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigun
g/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigun

Fehler KEIN_DEL
TA

FeldAngegeben(E7413101)
UND [E7413101] == Wahr
UND KeinKontextAngegeben(
/GW2/Ang_Befreiung,
/GW2/Ang_Verguenstigung,
/GW2/Ang_Wohn*/Garagen/Befreiun
g*,
/GW2/Ang_Wohn*/Garagen/Verguen
stigung*,
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_unter60/Befreiung*,
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_unter60/Verguenstigung*,
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_60bis100/Befreiung*,
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_60bis100/Verguenstigung*,
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_ab100/Befreiung*,
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_ab100/Verguenstigung*,
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Weitere_Wohn/Befreiung*,
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Weitere_Wohn/Verguenstigung*,
/GW2/Ang_Wohn*/Weitere_Nutzflaec
hen/Weitere_Nutzfl/Einz*/Befreiung*,
/GW2/Ang_Wohn*/Weitere_Nutzflaec
hen/Weitere_Nutzfl/Einz*/Verguenstig
ung*,
/GW2/AngabenNichtwohn*/Befreiung
*,
/GW2/AngabenNichtwohn*/Verguenst
igung*,
/GW3/Ang_Befreiung/Gesamt,
/GW3/Ang_Befreiung/Nicht_abgrenzb
ar
)
UND 
KeinFeldAngegeben(/GW3/Ang_Gru
ndsteuerwert*/Ang_Flurstuecke/Flurst
ueck*/Nutzung*/E7440504)
UND 
KeinFeldAngegeben(/GW3/Ang_Gru
ndsteuerwert*/Ang_Flurstuecke/Flurst
ueck*/Nutzung*/E7440503)

Absicherung Bezug von 
der Erklärung zur 
Feststellung des 
Grundsteuerwerts auf 
Befreiungs- oder 
Vergünstigungstatbestän
de zur Anlage 
Grundstück 
beziehungsweise zur 
Anlage Land- und 
Forstwirtschaft.

GW1_
032

GW1_0
32

GW4 Sie haben auf dem Hauptvordruck 
angegeben, dass für den gesamten 
oder teilweisen Grundbesitz die 
Voraussetzungen für eine 
Steuerbefreiung und/oder die 
Voraussetzungen für eine Ermäßigung 
der Grundsteuermesszahl vorliegen. 
Es wurden aber keine diesbezüglichen 
Angaben zur Grundsteuerbefreiung/ -
ermäßigung auf der Anlage 
Grundstück beziehungsweise der 
Anlage Land- und Forstwirtschaft 
erklärt.
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/GW1/GW4/E7413101, /GW2/Ang_Befreiung/Gesamt/E7401362, 
/GW2/Ang_Befreiung/Nicht_abgrenzbar/E7441101, 
/GW2/Ang_Verguenstigung/Gesamt/E7421365, 
/GW2/Ang_Verguenstigung/Gesamt/E7441201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E74
21401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E74
21402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E74
21403, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigun
g/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigun
g/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigun
g/E7421406, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E7
421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E7
421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E7
421203, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstigu
ng/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstigu
ng/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstigu
ng/E7421206, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E742
1301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E742
1302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E742
1303, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigung/
E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigung/
E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigung/
E7421306, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E74
21101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E74
21102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E74
21103, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigun
g/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigun
g/E7421105, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigun
g/E7421106, /GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421001, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421003, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421004, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421005, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421006, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/Befr
eiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/Befr
eiung/E7421506, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/Ver

Fehler KEIN_DEL
TA

Absicherung Bezug vom 
Hauptvordruck auf 
Befreiungs- oder 
Vergünstigungstatbestän
de zur Anlage 
Grundstück 
beziehungsweise zur 
Anlage Land- und 
Forstwirtschaft.

GW4 GW1_7
01

GW1_
701

FeldNichtAngegeben(E7413101)
UND (
      MindestensEinKontextAngegeben
      (
        /GW2/Ang_Befreiung,
        /GW2/Ang_Verguenstigung,
        
/GW2/Ang_Wohn*/Garagen/Befreiun
g*,
        
/GW2/Ang_Wohn*/Garagen/Verguen
stigung*,
        
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_unter60/Befreiung*,
        
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_unter60/Verguenstigung*,
        
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_60bis100/Befreiung*,
        
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_60bis100/Verguenstigung*,
        
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_ab100/Befreiung*,
        
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_ab100/Verguenstigung*,
        
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Weitere_Wohn/Befreiung*,
        
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Weitere_Wohn/Verguenstigung*,
        
/GW2/Ang_Wohn*/Weitere_Nutzflaec
hen/Weitere_Nutzfl/Einz*/Befreiung*,
        
/GW2/Ang_Wohn*/Weitere_Nutzflaec
hen/Weitere_Nutzfl/Einz*/Verguenstig
ung*,
        
/GW2/AngabenNichtwohn*/Befreiung
*,
        
/GW2/AngabenNichtwohn*/Verguenst
igung*,
        /GW3/Ang_Befreiung/Gesamt,
        
/GW3/Ang_Befreiung/Nicht_abgrenzb
ar
      )
     ODER
    MindestensEinFeldAngegeben
    (
       
/GW3/Ang_Grundsteuerwert*/Ang_Fl
urstuecke/Flurstueck*/Nutzung*/E744
0504,
       

Es wurden Angaben zur 
Grundsteuerbefreiung / -ermäßigung 
auf der Anlage Grundstück 
beziehungsweise der Anlage Land- 
und Forstwirtschaft erklärt. Sie haben 
auf dem Hauptvordruck jedoch nicht 
angegeben, dass die 
Voraussetzungen für eine 
Steuerbefreiung und/oder die 
Voraussetzungen für eine sonstige 
Ermäßigung der Grundsteuermesszahl 
vorliegen. Bitte ergänzen Sie diese 
Angabe.
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Eigentu
msverh

GW1_0
10

GW1_
010

Es wurden keine 
Angaben zu den 
Eigentumsverhältnissen 
getätigt.

KontextAngegeben(/GW1)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7401340)

Es wurden keine Angaben zu den 
Eigentumsverhältnissen getätigt.

/GW1/Eigentumsverh/E7401340 Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentu
msverh

GW1_0
11

GW1_
011

Bei Alleineigentum 
(Enumerationswerte 0, 1, 
2, 3) ist genau ein 
Eigentümer / eine 
Eigentümerin anzugeben.

FeldAngegeben(E7401340)
UND 
FeldWertInWerteListe(E7401340, "0", 
"1", "2", "3")
UND 
AnzahlAngegebenerKontexte(/GW1/
Eigentuemer*) != 1

Bei Alleineigentum ist genau ein 
Eigentümer / eine Eigentümerin 
anzugeben.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Fehler KEIN_DEL
TA

/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/Ver
guenstigung/E7421507, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/Ver
guenstigung/E7421508, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422201, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422202, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422203, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422204, 
/GW3/Ang_Befreiung/Gesamt/E7431362, 
/GW3/Ang_Befreiung/Nicht_abgrenzbar/E7431364, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck/Nutzun
g/E7440504

       
/GW3/Ang_Grundsteuerwert*/Ang_Fl
urstuecke/Flurstueck*/Nutzung*/E744
0503
    )
  )
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Eigentu
msverh

GW1_0
12

GW1_
012

Bei Ehegatten / 
Lebenspartnern 
(Enumerationswert 4) 
müssen genau 2 
Eigentümer vorhanden 
sein.

FeldAngegeben(E7401340)
UND [E7401340] == "4"
UND 
AnzahlAngegebenerKontexte(/GW1/
Eigentuemer*) != 2

Bei Ehegatten / Lebenspartnern 
müssen genau zwei Eigentümer/innen 
angegeben werden.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentu
msverh

GW1_0
14

GW1_
014

Bei Alleineigentum oder 
Ehegatten / 
Lebenspartnern 
(Enumerationswerte 0 - 
4) dürfen keine Angaben 
zur Erbengemeinschaft, 
Bruchteilsgemeinschaft 
und Gemeinschaft ohne 
geschäftsüblichen 
Namen gemacht werden.

FeldAngegeben(E7401340)
UND 
FeldWertInWerteListe(E7401340, "0", 
"1", "2", "3", "4")
UND 
KontextAngegeben(/GW1/Ang_Geme
inschaften)

Bei Alleineigentum oder Ehegatten / 
Lebenspartnern dürfen keine Angaben 
zur Erbengemeinschaft, 
Bruchteilsgemeinschaft und 
Gemeinschaft ohne geschäftsüblichen 
Namen gemacht werden.

/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403301, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403901, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404591, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404592, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413501, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413601, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413701, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413702, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413703, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413801, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7414526, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentu
msverh

GW1_2
10_Gem
einschaf
t

GW1_
210_G
emein
schaft

Bei Erbengemeinschaft 
(Schlüsselwert: 5) und 
Bruchteilsgemeinschaft 
(Schlüsselwert 6) muss 
die Gemeinschaft 
angegeben werden.

FeldAngegeben(E7401340)
UND 
FeldWertInWerteListe(E7401340, "5", 
"6")
UND 
KontextNichtAngegeben(/GW1/Ang_
Gemeinschaften)

Bei Erbengemeinschaft und 
Bruchteilsgemeinschaft muss die 
Gemeinschaft im Abschnitt "Angaben 
zu Erbengemeinschaften, 
Bruchteilsgemeinschaften und 
Gemeinschaften ohne 
geschäftsüblichen Namen" angegeben 
werden.

/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403301, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403901, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404591, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404592, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413501, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413601, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413701, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413702, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413703, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413801, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7414526, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Fehler KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 22



Eigentu
msverh

GW1_2
10_kein
eEigent
uemer

GW1_
210_k
eineEi
gentue
mer

Bei Erbengemeinschaft 
(Schlüsselwert: 5) und 
Bruchteilsgemeinschaft 
(Schlüsselwert 6) müssen 
mindestens 2 Eigentümer 
angegeben werden. Es 
wurden aktuell jedoch 
keine Eigentümer 
angegeben.

FeldAngegeben(E7401340)
UND 
FeldWertInWerteListe(E7401340, "5", 
"6")
UND 
KeinKontextAngegeben(/GW1/Eigent
uemer*)

Bei Erbengemeinschaft und 
Bruchteilsgemeinschaft müssen 
mindestens 2 Eigentümer angegeben 
werden (neben der Angabe der 
Gemeinschaft). Sie haben aktuell keine 
Angaben zu den Eigentümern 
vorgenommen. Bitte ergänzen Sie die 
Angaben zu den Eigentümern.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentu
msverh

GW1_2
10_nur1
Eigentu
emer

GW1_
210_n
ur1Eig
entue
mer

Bei Erbengemeinschaft 
(Schlüsselwert: 5) und 
Bruchteilsgemeinschaft 
(Schlüsselwert 6) müssen 
mindestens 2 Eigentümer 
angegeben werden. Es 
wurde aktuell jedoch nur 
ein Eigentümer 
angegeben.

FeldAngegeben(E7401340)
UND 
FeldWertInWerteListe(E7401340, "5", 
"6")
UND 
AnzahlAngegebenerKontexte(/GW1/
Eigentuemer*) == 1

Bei Erbengemeinschaft und 
Bruchteilsgemeinschaft müssen 
mindestens 2 Eigentümer angegeben 
werden (neben der Angabe der 
Gemeinschaft). Sie haben aktuell 
jedoch nur einen Eigentümer 
angegeben. Bitte ergänzen Sie die 
Angaben zum zweiten und 
gegebenenfalls weiteren Eigentümern.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Fehler KEIN_DEL
TA
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Eigentu
msverh

GW1_2
11

GW1_
211

Es wurden bei einer 
Grundstücksgemeinschaf
t (Schlüsselwert 7, 8 oder 
9) keine Angaben im 
Abschnitt 
"Eigentümer(innen) / 
Beteiligte" gemacht.

FeldAngegeben(E7401340)
UND 
FeldWertInWerteListe(E7401340, "7", 
"8", "9")
UND 
KeinKontextAngegeben(/GW1/Eigent
uemer*)

Es wurden bei einer 
Grundstücksgemeinschaft keine 
Angaben im Abschnitt 
"Eigentümer(innen)/Beteiligte" 
gemacht.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentu
msverh

GW1_1
00

GW1_
100

Bei Eigentumsverhältnis 
"4" (Ehegatten / 
Lebenspartner) muss bei 
mindestens einem 
Eigentümer eine Adresse 
angegeben werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND FeldAngegeben(E7401340) 
UND [E7401340] == "4"
UND KeinFeldAngegeben(
/GW1/Eigentuemer*/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer*/E7404525, 
/GW1/Eigentuemer*/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer*/E7404540, 
/GW1/Eigentuemer*/E7404527, 
/GW1/Eigentuemer*/E7404522, 
/GW1/Eigentuemer*/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer*/E7404530)

Bei Ehegatten / Lebenspartnern wurde 
keine Adresse angegeben. Sofern die 
Ehegatten / Lebenspartner unter der 
gleichen Adresse wohnen, muss die 
Adresse nur bei einem der Ehegatten / 
Lebenspartner angegeben werden.

/GW1/Eigentuemer/E7404520, /GW1/Eigentuemer/E7404522, 
/GW1/Eigentuemer/E7404524, /GW1/Eigentuemer/E7404525, 
/GW1/Eigentuemer/E7404526, /GW1/Eigentuemer/E7404527, 
/GW1/Eigentuemer/E7404530, /GW1/Eigentuemer/E7404540, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Ge
meinsch
aften

GW1_0
33

GW1_
033

Absicherung Angaben zu 
Gemeinschaften

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7403301)

Bitte geben Sie bei den Angaben zur 
Erbengemeinschaft, 
Bruchteilsgemeinschaft und 
Gemeinschaft ohne geschäftsüblichen 
Namen den Anredeschlüssel an.

/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403301, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403901, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404591, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404592, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413501, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413601, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413701, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413702, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413703, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413801, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7414526

Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Ge
meinsch
aften

GW1_0
34

GW1_
034

Absicherung Angaben zu 
Gemeinschaften

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND KeinFeldAngegeben(E7404591, 
E7404592)

Bei den Angaben zur 
Erbengemeinschaft, 
Bruchteilsgemeinschaft und 
Gemeinschaft ohne geschäftsüblichen 
Namen fehlt die Angabe zum Namen 
der Gemeinschaft.

/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403301, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403901, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404591, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404592, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413501, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413601, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413701, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413702, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413703, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413801, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7414526

Fehler KEIN_DEL
TA
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Ang_Ge
meinsch
aften

GW1_0
36

GW1_
036

Absicherung Angaben zu 
Gemeinschaften

FeldAngegeben(E7414526)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7413601)

Ein Hausnummerzusatz kann nur zu 
einer Hausnummer angegeben 
werden.

/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413601, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7414526

Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Ge
meinsch
aften

GW1_0
37

GW1_
037

Absicherung Angaben zu 
Gemeinschaften. Wenn 
die Adresse bekannt ist, 
muss diese auch 
vollständig angegeben 
werden (hier: Angabe der 
Postleitzahl Inland bzw. 
Ausland).

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
MindestensEinFeldAngegeben(E741
3501, E7413601, E7414526, 
E7413702, E7413703, E7413801)
UND KeinFeldAngegeben(E7413701, 
E7403901)

Bei der Adresse der Gemeinschaft 
muss die Postleitzahl (Inland) 
beziehungsweise die Postleitzahl 
(Ausland) angegeben werden.

/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403301, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403901, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404591, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404592, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413501, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413601, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413701, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413702, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413703, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413801, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7414526

Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Ge
meinsch
aften

GW1_0
38

GW1_
038

Absicherung Angaben zu 
Gemeinschaften

FelderNichtGemeinsamAngegeben(E
7403901, E7413801)

Bei der Adresse der Gemeinschaft 
wurde eine Auslandsanschrift erklärt. 
Bei einer Auslandsanschrift müssen 
die Postleitzahl (Ausland) und das 
Land (Ausland) angegeben werden.

/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403901, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413801

Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Ge
meinsch
aften

GW1_0
39

GW1_
039

Absicherung Angaben zu 
Gemeinschaften. Wenn 
die Adresse bekannt ist, 
muss diese auch 
vollständig angegeben 
werden (hier: Angabe 
Ort).

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
MindestensEinFeldAngegeben(E741
3501, E7413601, E7414526, 
E7413701, E7413702, E7403901, 
E7413801)
UND KeinFeldAngegeben(E7413703)

Bei der Adresse der Gemeinschaft ist 
der Ort anzugeben.

/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403301, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403901, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404591, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404592, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413501, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413601, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413701, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413702, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413703, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413801, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7414526

Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Ge
meinsch
aften

GW1_0
40

GW1_
040

Absicherung Angaben zu 
Gemeinschaften
Absicherung, dass nur 
eine gültige Adresse 
angegeben wird 
(erkennbar an Straße, 
Postfach, Land (Ausland) 
)

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND ( 
            ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E741
3501, E7413601, E7414526) UND 
FeldAngegeben(E7413702))
       ODER ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E740
3901, E7413801)           UND 
FeldAngegeben(E7413702))
       ODER ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E740
3901, E7413801)           UND 
FeldAngegeben(E7413701))
    )

Bitte geben Sie nur genau eine 
Adresse an (entweder inländische 
Straßenadresse oder 
Großkundenadresse, inländische 
Postfachadresse, Auslandsadresse).

/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403301, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403901, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404591, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404592, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413501, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413601, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413701, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413702, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413703, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413801, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7414526

Fehler KEIN_DEL
TA

Ang_Ge
meinsch
aften

GW1_8
07

GW1_
807

Name der Gemeinschaft 
Fortsetzung bzw. Zeile 2 
vorhanden, Name der 
Gemeinschaft wurde 
jedoch nicht genutzt.

FeldNichtAngegeben(E7404591)
UND FeldAngegeben(E7404592)

Sie haben eine Angabe bei "Name der 
Gemeinschaft Zeile 2" gemacht, die 
Angabemöglichkeit "Name der 
Gemeinschaft Zeile 1" wurde jedoch 
nicht genutzt. Bitte überprüfen Sie Ihre 
Angaben.

/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404591, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404592

Fehler KEIN_DEL
TA
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Ang_Ge
meinsch
aften

GW1_9
08

GW1_
908

Absicherung Angaben 
zur Erbengemeinschaft, 
Bruchteilsgemeinschaft 
und Gemeinschaft ohne 
geschäftsüblichen 
Namen.
Wenn es sich nicht um 
die Postfachadresse 
handelt, dann sollte eine 
Straße angegeben 
werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7413702)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7413501)

Bei den Angaben zur 
Erbengemeinschaft, 
Bruchteilsgemeinschaft und 
Gemeinschaft ohne geschäftsüblichen 
Namen wurde keine Angabe zur 
Straße gemacht. Sofern die Adresse 
eine Straße beinhaltet, ergänzen Sie 
diese bitte.

/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403301, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403901, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404591, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404592, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413501, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413601, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413701, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413702, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413703, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413801, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7414526

Hinweis KEIN_DEL
TA

Ang_Ge
meinsch
aften

GW1_9
09

GW1_
909

Absicherung Angaben 
zur Erbengemeinschaft, 
Bruchteilsgemeinschaft 
und Gemeinschaft ohne 
geschäftsüblichen 
Namen.
Wenn es sich nicht um 
die Postfachadresse 
handelt, dann sollte eine 
Hausnummer angegeben 
werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7413702)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7413601)

Bei den Angaben zur 
Erbengemeinschaft, 
Bruchteilsgemeinschaft und 
Gemeinschaft ohne geschäftsüblichen 
Namen wurde keine Angabe zur 
Hausnummer gemacht. Sofern die 
Adresse eine Hausnummer beinhaltet, 
ergänzen Sie diese bitte.

/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403301, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7403901, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404591, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7404592, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413501, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413601, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413701, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413702, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413703, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7413801, 
/GW1/Ang_Gemeinschaften/E7414526

Hinweis KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer

GW1_0
41

GW1_
041

Absicherung Angaben zu 
Eigentümer(innen )/ 
Beteiligte

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404510)

Bitte geben Sie beim Eigentümer / bei 
der Eigentümerin oder dem/der 
Beteiligten den Anredeschlüssel an.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Fehler KEIN_DEL
TA
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Eigentue
mer

GW1_0
42

GW1_
042

Absicherung Angaben zu 
Eigentümer(innen) / 
Beteiligte

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND KeinFeldAngegeben(E7404513, 
E7404511)

Bei den Angaben zum Eigentümer / 
zur Eigentümerin beziehungsweise 
dem/der Beteiligten fehlt die Angabe 
zum Namen beziehungsweise 
Firmennamen.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer

GW1_0
44

GW1_
044

Absicherung Angaben zu 
Eigentümer(innen)/Beteili
gte

FeldAngegeben(E7404526)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404525)

Ein Hausnummerzusatz kann nur zu 
einer Hausnummer angegeben 
werden.

/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526 Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer

GW1_0
45

GW1_
045

Absicherung Angaben zu 
Eigentümer(innen) / 
Miteigentümer(innen) / 
Erbbauberechtigte / 
Beteiligte.
Prüfung erfolgt bei 
Eigentumsverhältnis "4" 
nur, sofern 
Adressbestandteile 
erklärt wurden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND KeinFeldAngegeben(E7404540, 
E7404520)
UND 
FeldAngegeben(/GW1/Eigentumsver
h/E7401340)
UND
(
  (
    [/GW1/Eigentumsverh/E7401340] 
== "4"
    UND 
MindestensEinFeldAngegeben(E740
4524, E7404525, E7404526, 
E7404527, E7404522, E7404530)
  )
  ODER
  [/GW1/Eigentumsverh/E7401340] != 
"4"
)

Bei der Adresse des Eigentümers / der 
Eigentümerin beziehungsweise des 
Miteigentümers / der Miteigentümerin 
beziehungsweise des 
Erbbauberechtigten beziehungsweise 
des/der Beteiligten muss die 
Postleitzahl (Inland) beziehungsweise 
die Postleitzahl (Ausland) angegeben 
werden.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer

GW1_0
46

GW1_
046

Absicherung Angaben zu 
Eigentümer(innen) / 
Beteiligte.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(E
7404520, E7404530)

Bei der Adresse des Eigentümers / der 
Eigentümerin beziehungsweise 
des/der Beteiligten wurde eine 
Auslandsanschrift erklärt. Bei einer 
Auslandsanschrift müssen die 
Postleitzahl (Ausland) und das Land 
(Ausland) angegeben werden.

/GW1/Eigentuemer/E7404520, /GW1/Eigentuemer/E7404530 Fehler KEIN_DEL
TA
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Eigentue
mer

GW1_0
47

GW1_
047

Absicherung Angaben zu 
Eigentümer(innen) / 
Beteiligte.
Prüfung erfolgt bei 
Eigentumsverhältnis "4" 
nur, sofern 
Adressbestandteile 
erklärt wurden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404522)
UND 
FeldAngegeben(/GW1/Eigentumsver
h/E7401340) 
UND
(
  (
    [/GW1/Eigentumsverh/E7401340] 
== "4"
    UND 
MindestensEinFeldAngegeben(E740
4524, E7404525, E7404526, 
E7404540, E7404527, E7404520, 
E7404530)
  )
  ODER
  [/GW1/Eigentumsverh/E7401340] != 
"4"
)

Bei der Adresse des Eigentümers / der 
Eigentümerin beziehungsweise 
des/der Beteiligten ist der Ort 
anzugeben.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer

GW1_0
48

GW1_
048

Absicherung Angaben zu 
Eigentümer(innen)/Beteili
gte
Absicherung, dass nur 
eine gültige Adresse 
angegeben wird 
(erkennbar an Straße, 
Postfach, Land (Ausland) 
)

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND ( 
            ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E740
4524, E7404525, E7404526) UND 
FeldAngegeben(E7404527))
       ODER ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E740
4520, E7404530)           UND 
FeldAngegeben(E7404527))
       ODER ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E740
4520, E7404530)           UND 
FeldAngegeben(E7404540))
    )

Bitte geben Sie nur genau eine 
Adresse an (entweder inländische 
Straßenadresse oder 
Großkundenadresse, inländische 
Postfachadresse, Auslandsadresse).

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer

GW1_0
49

GW1_
049

Absicherung Angaben zu 
Eigentümer(innen)/Beteili
gte
Geburtsdatum macht nur 
bei einer natürlichen 
Einzelperson Sinn 
(Anredeschlüssel: 01 
(ohne Anrede), 02 
(Herrn), 03 (Frau))

AlleFelderAngegeben(E7404510, 
E7404518)
UND 
FeldWertNichtInWerteListe(E740451
0, "01", "02", "03")

Die Angabe des Geburtsdatums ist nur 
bei einer natürlichen Einzelperson 
(Anredeschlüssel: ohne Anrede, Herrn 
beziehungsweise Frau) zulässig.

/GW1/Eigentuemer/E7404510, /GW1/Eigentuemer/E7404518 Fehler KEIN_DEL
TA
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Eigentue
mer

GW1_0
50

GW1_
050

Absicherung Angaben zu 
Eigentümer(innen)/Beteili
gte
Identifikationsnummer 
macht nur bei einer 
natürlichen Einzelperson 
Sinn (Anredeschlüssel: 
01 (ohne Anrede), 02 
Herrn), 03 (Frau))

AlleFelderAngegeben(E7404510, 
E7404519)
UND 
FeldWertNichtInWerteListe(E740451
0, "01", "02", "03")

Die Angabe einer persönlichen 
Identifikationsnummer ist nur bei einer 
natürlichen Einzelperson 
(Anredeschlüssel: ohne Anrede, Herrn 
beziehungsweise Frau) zulässig.

/GW1/Eigentuemer/E7404510, /GW1/Eigentuemer/E7404519 Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer

GW1_0
51

GW1_
051

Absicherung Angaben zu 
Eigentümer(innen) / 
Beteiligte: Angabe der 
Steuernummer.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404573)

Geben Sie bitte - falls vorhanden - für 
den Eigentümer / die Eigentümerin 
beziehungsweise für den 
Beteiligten/die Beteiligte die 
Einkommen- beziehungsweise 
Körperschaftsteuernummer an. Diese 
finden Sie auf Ihrem letzten 
Einkommen- beziehungsweise 
Körperschaftsteuerbescheid.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Hinweis KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer

GW1_0
69

GW1_
069

Das Geburtsdatum des 
Eigentümers/der 
Eigentümerin liegt in der 
Zukunft.

FeldAngegeben(E7404518)
und [E7404518] > Heute

Das Geburtsdatum des 
Eigentümers/der Eigentümerin liegt in 
der Zukunft.

/GW1/Eigentuemer/E7404518 Fehler KEIN_DEL
TA
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Eigentue
mer

GW1_1
30

GW1_
130

Bei 
Bruchteilsgemeinschaften 
sind Angaben zum Anteil 
an der wirtschaftlichen 
Einheit erforderlich.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldAngegeben(/GW1/Eigentumsver
h/E7401340)
UND 
[/GW1/Eigentumsverh/E7401340] == 
"6"
UND 
KeinFeldAngegeben(Anteil/E7404570
, Anteil/E7404571)

Bei Bruchteilsgemeinschaften 
(Eigentumsverhältnis Ziffer 6 laut Zeile 
32) sind Angaben zum Anteil an der 
wirtschaftlichen Einheit erforderlich.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer

GW1_1
31_HW

GW1_
131

Bei 
Ehegatten/Lebenspartner
n im Güterstand der 
Zugewinngemeinschaft 
oder Gütertrennung sind 
Angaben zum Anteil an 
der wirtschaftlichen 
Einheit erforderlich.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldAngegeben(/GW1/Eigentumsver
h/E7401340)
UND 
[/GW1/Eigentumsverh/E7401340] == 
"4"
UND 
KeinFeldAngegeben(Anteil/E7404570
, Anteil/E7404571)

Bei Ehegatten/Lebenspartnern 
(Eigentumsverhältnis Ziffer 4 laut Zeile 
32) im Güterstand der 
Zugewinngemeinschaft oder 
Gütertrennung sind Angaben zum 
Anteil an der wirtschaftlichen Einheit 
erforderlich.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Hinweis KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 30



Eigentue
mer

GW1_9
10

GW1_
910

Hinweis wenn 
Vorname/Firma Zeile 1 
nicht verwendet wurde.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND FeldAngegeben(E7404511)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404513)

Sie haben beim Eigentümer / bei der 
Eigentümerin beziehungsweise bei 
dem/der Beteiligten die Angabe "Name 
/ Firma Zeile 2" ausgefüllt. Im Feld 
"Vorname / Firma Zeile 1" wurde 
jedoch keine Angabe gemacht. Bei 
einer Firma verwenden Sie bitte 
zunächst die Angabemöglichkeit 
"Vorname / Firma Zeile 1" bevor Sie 
die Angabemöglichkeit "Name / Firma 
Zeile 2" verwenden. Bei einer Person 
ergänzen Sie bitte den Vornamen, 
sofern dieser existiert.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Hinweis KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer

GW1_9
11

GW1_
911

Absicherung Angaben zu 
Eigentümer(innen) / 
Beteiligte.
Wenn es sich nicht um 
die Postfachadresse 
handelt, dann sollte eine 
Straße angegeben 
werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404527)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404524)
UND 
FeldAngegeben(/GW1/Eigentumsver
h/E7401340)     
UND
(
  (
    [/GW1/Eigentumsverh/E7401340] 
== "4"
    UND 
MindestensEinFeldAngegeben(E740
4526, E7404540, E7404522, 
E7404520, E7404530)
  )
  ODER 
  [/GW1/Eigentumsverh/E7401340] != 
"4"
)

Beim Eigentümer / bei der 
Eigentümerin beziehungsweise bei 
dem/der Beteiligten wurde keine 
Angabe zur Straße gemacht. Sofern 
die Adresse eine Straße beinhaltet, 
ergänzen Sie diese bitte.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Hinweis KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 31



Eigentue
mer

GW1_9
12

GW1_
912

Absicherung Angaben zu 
Eigentümer(innen) / 
Beteiligte.
Wenn es sich nicht um 
die Postfachadresse 
handelt, dann sollte eine 
Hausnummer angegeben 
werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404527)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404525)
UND 
FeldAngegeben(/GW1/Eigentumsver
h/E7401340)     
UND
(
  (
    [/GW1/Eigentumsverh/E7401340] 
== "4"
    UND 
MindestensEinFeldAngegeben(E740
4526, E7404540, E7404522, 
E7404520, E7404530)
  )
  ODER 
  [/GW1/Eigentumsverh/E7401340] != 
"4"
)

Beim Eigentümer / bei der 
Eigentümerin beziehungsweise bei 
dem/der Beteiligten wurde keine 
Angabe zur Hausnummer gemacht. 
Sofern die Adresse eine Hausnummer 
beinhaltet, ergänzen Sie diese bitte.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Hinweis KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer

GW1_1
002

GW1_
1002

Absicherung Angaben zu 
Eigentümer(innen) / 
Beteiligte: Angabe der 
Identifikationsnummer.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND FeldAngegeben(E7404510)
UND 
FeldWertInWerteListe(E7404510, 
"01", "02", "03")
UND 
FeldNichtAngegeben(E7404519)

Geben Sie bitte die 
Identifikationsnummer für den 
Eigentümer / die Eigentümerin 
beziehungsweise für den 
Beteiligten/die Beteiligte an, sofern es 
sich um eine natürliche Einzelperson 
handelt.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Hinweis KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 32



Eigentue
mer

GW1_1
030

GW1_
1030

Bei Alleineigentum 
(Schlüssel 0, 1, 2, 3) ist, 
sofern der Anteil an der 
wirtschaftlichen Einheit 
angegeben wird, der 
Wert 1/1 (Zähler mit Wert 
1, Nenner mit Wert 1) zu 
verwenden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldAngegeben(/GW1/Eigentumsver
h/E7401340) 
UND 
FeldWertInWerteListe(/GW1/Eigentu
msverh/E7401340, "0", "1", "2", "3")
UND 
AlleFelderAngegeben(Anteil/E740457
0, Anteil/E7404571)
UND ( 
           [Anteil/E7404570] != 1
      ODER [Anteil/E7404571] != 1
    )

Sie haben bei Alleineigentum den 
Anteil mit 
$Anteil/E7404570.Wert$/$Anteil/E7404
571.Wert$ angegeben. Bei 
Alleineigentum tragen Sie bitte den 
Anteil an Ihrer wirtschaftlichen Einheit 
mit 1/1 ein.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571, 
/GW1/Eigentuemer/Beteiligter, /GW1/Eigentuemer/E7404510, 
/GW1/Eigentuemer/E7404511, /GW1/Eigentuemer/E7404513, 
/GW1/Eigentuemer/E7404514, /GW1/Eigentuemer/E7404518, 
/GW1/Eigentuemer/E7404519, /GW1/Eigentuemer/E7404520, 
/GW1/Eigentuemer/E7404522, /GW1/Eigentuemer/E7404524, 
/GW1/Eigentuemer/E7404525, /GW1/Eigentuemer/E7404526, 
/GW1/Eigentuemer/E7404527, /GW1/Eigentuemer/E7404530, 
/GW1/Eigentuemer/E7404540, /GW1/Eigentuemer/E7404573, 
/GW1/Eigentuemer/E7404574, /GW1/Eigentuemer/E7414601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702, 
/GW1/Eigentumsverh/E7401340

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer/Ant
eil

GW1_0
52

GW1_
052

Vollständige Angabe des 
Anteiles am 
Grundstück/Betrieb der 
Land- und Forstwirtschaft

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FelderNichtGemeinsamAngegeben(E
7404570, E7404571)

Beim Anteil am Grundstück/Betrieb der 
Land- und Forstwirtschaft geben Sie 
bitte sowohl den Zähler als auch den 
Nenner an.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer/Ant
eil

GW1_6
01

GW1_
601

Der Anteil an der 
wirtschaftlichen Einheit 
übersteigt den Wert 1.

AlleFelderAngegeben(E7404570, 
E7404571)
UND { [E7404570] / [E7404571] } > 1

Der Anteil an der wirtschaftlichen 
Einheit übersteigt den Wert 1. Bitte 
berichtigen Sie ihre Angaben zu Anteil: 
Zähler und Anteil: Nenner beim 
Eigentümer / bei der Eigentümerin 
beziehungsweise bei dem Beteiligten / 
bei der Beteiligten.

/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404570, 
/GW1/Eigentuemer/Anteil/E7404571

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer/Ges
_Vertret
er

GW1_0
54

GW1_
054

Absicherung Angaben 
zur gesetzlichen 
Vertretung

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7415101)

Bitte geben Sie beim gesetzlichen 
Vertreter / der gesetzlichen Vertreterin 
den Anredeschlüssel an.

/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Fehler KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 33



Eigentue
mer/Ges
_Vertret
er

GW1_0
55

GW1_
055

Absicherung Angaben 
zur gesetzlichen 
Vertretung

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND KeinFeldAngegeben(E7415201, 
E7415301)

Beim gesetzlichen Vertreter / der 
gesetzlichen Vertreterin fehlen die 
Angaben zum Namen 
beziehungsweise Firmennamen.

/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer/Ges
_Vertret
er

GW1_0
57

GW1_
057

Absicherung Angaben 
zur gesetzlichen 
Vertretung

FeldAngegeben(E7415502)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7415501)

Ein Hausnummerzusatz kann nur zu 
einer Hausnummer angegeben 
werden.

/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer/Ges
_Vertret
er

GW1_0
58

GW1_
058

Absicherung Angaben 
zur gesetzlichen 
Vertretung

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND KeinFeldAngegeben(E7415601, 
E7415702)

Bei der Adresse des gesetzlichen 
Vertreters / der gesetzlichen Vertreterin 
muss die Postleitzahl (Inland) 
beziehungsweise die Postleitzahl 
(Ausland) angegeben werden.

/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer/Ges
_Vertret
er

GW1_0
59

GW1_
059

Absicherung Angaben 
zur gesetzlichen 
Vertretung

FelderNichtGemeinsamAngegeben(E
7415701, E7415702)

Bei der Adresse des gesetzlichen 
Vertreters / der gesetzlichen Vertreterin 
wurde eine Auslandsanschrift erklärt. 
Bei einer Auslandsanschrift müssen 
die Postleitzahl (Ausland) und das 
Land (Ausland) angegeben werden.

/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer/Ges
_Vertret
er

GW1_0
60

GW1_
060

Absicherung Angaben 
zur gesetzlichen 
Vertretung

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7415603)

Bei der Adresse des gesetzlichen 
Vertreters / der gesetzlichen Vertreterin 
ist der Ort anzugeben.

/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Fehler KEIN_DEL
TA

GW1 - Regeln 34



Eigentue
mer/Ges
_Vertret
er

GW1_0
61

GW1_
061

Absicherung Angaben 
zur gesetzlichen 
Vertretung
Absicherung, dass nur 
eine gültige Adresse 
angegeben wird 
(erkennbar an Straße, 
Postfach, Land (Ausland) 
)

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND ( 
            ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E741
5401, E7415501, E7415502) UND 
FeldAngegeben(E7415602))
       ODER ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E741
5702, E7415701)           UND 
FeldAngegeben(E7415602))
       ODER ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E741
5702, E7415701)           UND 
FeldAngegeben(E7415601))
    )

Bitte geben Sie nur genau eine 
Adresse an (entweder inländische 
Straßenadresse oder 
Großkundenadresse, inländische 
Postfachadresse, Auslandsadresse).

/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Fehler KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer/Ges
_Vertret
er

GW1_9
13

GW1_
913

Hinweis wenn 
Vorname/Firma Zeile 1 
nicht verwendet wurde.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND FeldAngegeben(E7415301)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7415201)

Sie haben beim gesetzlichen 
Vertreter/der gesetzlichen Vertreterin 
die Angabe "Name/Firma Zeile 2" 
ausgefüllt. Im Feld "Vorname/Firma 
Zeile 1" wurden jedoch keine Angaben 
gemacht. Bei einer Firma verwenden 
Sie bitte zunächst die 
Angabemöglichkeit "Firma Zeile 1", 
bevor Sie die Angabemöglichkeit 
"Firma Zeile 2" verwenden. Bei einer 
Person ergänzen Sie bitte den 
Vornamen, sofern dieser existiert.

/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Hinweis KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer/Ges
_Vertret
er

GW1_9
14

GW1_
914

Absicherung Angaben 
zum gesetzlichen 
Vertreter.
Wenn es sich nicht um 
die Postfachadresse 
handelt, dann sollte eine 
Straße angegeben 
werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7415602)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7415401)

Beim gesetzlichen Vertreter/der 
gesetzlichen Vertreterin wurde keine 
Angabe zur Straße gemacht. Sofern 
die Adresse eine Straße beinhaltet, 
ergänzen Sie diese bitte.

/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Hinweis KEIN_DEL
TA

Eigentue
mer/Ges
_Vertret
er

GW1_9
15

GW1_
915

Absicherung Angaben 
zur Eigentümer(innen) / 
Beteiligte.
Wenn es sich nicht um 
die Postfachadresse 
handelt, dann sollte eine 
Hausnummer angegeben 
werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7415602)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7415501)

Beim gesetzlichen Vertreter/der 
gesetzlichen Vertreterin wurde keine 
Angabe zur Hausnummer gemacht. 
Sofern die Adresse eine Hausnummer 
beinhaltet, ergänzen Sie diese bitte.

/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415101, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415102, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415201, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415301, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415401, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415501, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415502, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415601, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415602, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415603, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415604, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415701, 
/GW1/Eigentuemer/Ges_Vertreter/E7415702

Hinweis KEIN_DEL
TA
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Untersch
rift/Mitwir
kung

GW1_0
62

GW1_
062

Absicherung Angaben 
bezüglich Mitwirkung bei 
der Anfertigung der 
Erklärung.

MindestensEinFeldAngegeben(E741
6501, E7416701)
und 
NichtAlleFelderOderKeinFeldAngege
ben(E7415901, E7416101, 
E7416201)

Die Angabe einer Mandantennummer 
ist dem Mitwirkenden an der 
Steuererklärung vorbehalten, daher 
müssen bei Angabe einer 
Mandantennummer auch Angaben 
zum Namen und zur Straßenadresse 
(bestehend aus Straße und 
Hausnummer sowie Postleitzahl und 
Ort) des Mitwirkenden an der Erklärung 
getätigt werden.

/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7415901, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416101, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416201, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416501, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416701

Fehler KEIN_DEL
TA

Untersch
rift/Mitwir
kung

GW1_0
63

GW1_
063

Absicherung Angaben 
bezüglich Mitwirkung bei 
der Anfertigung der 
Erklärung

MindestensEinFeldAngegeben(E741
6501, E7416701)
und FeldNichtAngegeben(E7415801)

Es wurden Angaben im Feld 
Mandantennummer getätigt, die 
Mitwirkung eines Angehörigen der 
steuerberatenden Berufe im Sinne der 
§§ 3 und 4 des Steuerberatergesetzes 
wurde jedoch nicht angegeben. Da die 
Mandantennummer in der Regel von 
Angehörigen der steuerberatenden 
Berufe verwendet wird, erscheint dies 
unplausibel. Sofern die 
Steuererklärung unter Mitwirkung eines 
Angehörigen der steuerberatenden 
Berufe im Sinne der §§ 3 und 4 des 
Steuerberatergesetzes erfolgt ist, 
geben Sie dies bitte entsprechend an.

/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7415801, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416501, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416701

Hinweis KEIN_DEL
TA

Untersch
rift/Mitwir
kung

GW1_0
64

GW1_
064

Absicherung Angaben 
bezüglich Mitwirkung bei 
der Anfertigung der 
Erklärung

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7415901)

Es wurden Angaben zu einer 
Mitwirkung bei der Anfertigung dieser 
Erklärung getätigt. Bitte geben Sie den 
Namen des/der Mitwirkenden an.

/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7415801, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7415901, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416001, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416101, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416201, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416301, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416401, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416501, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416601, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416701

Fehler KEIN_DEL
TA

Untersch
rift/Mitwir
kung

GW1_0
65

GW1_
065

Absicherung Angaben 
bezüglich Mitwirkung bei 
der Anfertigung der 
Erklärung

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7416101)

Es wurden Angaben zu einer 
Mitwirkung bei der Anfertigung dieser 
Erklärung getätigt. Bitte geben Sie 
Straße, Hausnummer und 
gegebenenfalls einen 
Hausnummerzusatz zur Adresse 
des/der Mitwirkenden an.

/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7415801, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7415901, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416001, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416101, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416201, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416301, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416401, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416501, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416601, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416701

Hinweis KEIN_DEL
TA

Untersch
rift/Mitwir
kung

GW1_0
66

GW1_
066

Absicherung Angaben 
bezüglich Mitwirkung bei 
der Anfertigung der 
Erklärung

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7416201)

Es wurden Angaben zu einer 
Mitwirkung bei der Anfertigung dieser 
Erklärung getätigt. Bitte geben Sie die 
Postleitzahl und den Ort zur Adresse 
des/der Mitwirkenden an.

/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7415801, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7415901, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416001, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416101, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416201, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416301, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416401, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416501, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416601, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416701

Fehler KEIN_DEL
TA
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Untersch
rift/Mitwir
kung

GW1_0
67

GW1_
067

Absicherung Angaben 
bezüglich Mitwirkung bei 
der Anfertigung der 
Erklärung

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7416301)

Es wurden Angaben zu einer 
Mitwirkung bei der Anfertigung dieser 
Erklärung getätigt. Bitte geben Sie die 
Telefonnummer des/der Mitwirkenden 
an, unter der das Finanzamt 
Rückfragen telefonisch klären kann.

/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7415801, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7415901, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416001, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416101, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416201, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416301, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416401, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416501, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416601, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7416701

Hinweis KEIN_DEL
TA

Untersch
rift/Mitwir
kung

GW1_7
11

GW1_
711

Es wurde angegeben, 
dass die Steuererklärung 
unter Mitwirkung eines 
Angehörigen der 
steuerberatenden Berufe 
im Sinne der §§ 3 und 4 
des 
Steuerberatungsgesetzes 
erstellt wurde, der Name 
des oder der 
Mitwirkenden wurde 
jedoch nicht angegeben.

FeldAngegeben(E7415801) 
und FeldNichtAngegeben(E7415901)

Es wurde angegeben, dass die 
Steuererklärung unter Mitwirkung eines 
Angehörigen der steuerberatenden 
Berufe im Sinne der §§ 3 und 4 des 
Steuerberatungsgesetzes erstellt 
wurde, der Name des oder der 
Mitwirkenden wurde jedoch nicht 
angegeben.

/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7415801, 
/GW1/Unterschrift/Mitwirkung/E7415901

Fehler KEIN_DEL
TA
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Anlage 2 Plausibilitäten zu Pflichtfeldern in der Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts

Kontext Name Fehler-
code

Beschreibung Prüfbedingung Fehler- /Hinweistext Prüfung 
für 
mehrere 
Vordruck
e 
(Vordruck 
von - bis)

Prüfung 
für 
mehrere 
Zeilen 
(Zeile von - 
bis)

Prüfung 
für 
mehrere 
USB

Geprüfte Felder Regelart Anno-
tatione
n

Änderungs-
information

GW2_00
4

GW2_0
04

Keine Angaben zum 
Grund und Boden.

KontextAngegeben(/GW2)
UND 
KeinKontextAngegeben(Ang_Grund/
Ang_Flaeche*)

Angaben zu Fläche und 
Bodenrichtwert des (Teil-
)Grundstücks fehlen.

/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403010, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403011

Fehler KEIN_DELT
A

FeldAngegeben(Ang_Befreiung/Ges
amt/E7401362)
UND 
MindestensEinKontextAngegeben(
 Ang_Wohn*/Garagen/Befreiung*,
 
Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/Wohn_
unter60/Befreiung*,
 
Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/Wohn_
60bis100/Befreiung*,
 
Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/Wohn_
ab100/Befreiung*,
 
Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/Weitere
_Wohn/Befreiung*,
 
Ang_Wohn*/Weitere_Nutzflaechen/
Weitere_Nutzfl/Einz*/Befreiung*,
 AngabenNichtwohn*/Befreiung*
)

Es wurde eine 
vollständige 
Steuerbefreiung 
angegeben und 
gleichzeitig eine 
begünstigte Fläche 
zum Gebäude.

GW4_0
09

GW4_00
9

/GW2/Ang_Befreiung/Gesamt/E7401362, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421403, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421203, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21303, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421103, /GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421001, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421003, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421506, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422201, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422202

Bei einer vollständigen 
Steuerbefreiung sind Angaben 
zur Steuerbefreiung bei den 
einzelnen Gebäuden nicht 
zulässig.

KEIN_DELT
A

Fehler
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Fehler KEIN_DELT
A

Bei einer vollständigen 
Steuervergünstigung sind 
Angaben zur 
Steuervergünstigung bei den 
einzelnen Gebäuden nicht 
zulässig.

/GW2/Ang_Verguenstigung/Gesamt/E7421365, 
/GW2/Ang_Verguenstigung/Gesamt/E7441201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421406, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421206, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421306, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421105, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421106, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421004, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421005, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421006, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421507, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421508, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422203, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422204

MindestensEinFeldAngegeben(Ang_
Verguenstigung/Gesamt/E7441201, 
Ang_Verguenstigung/Gesamt/E7421
365 )
UND 
MindestensEinKontextAngegeben(
 
Ang_Wohn*/Garagen/Verguenstigun
g*,
 
Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/Wohn_
unter60/Verguenstigung*,
 
Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/Wohn_
60bis100/Verguenstigung*,
 
Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/Wohn_
ab100/Verguenstigung*,
 
Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/Weitere
_Wohn/Verguenstigung*,
 
Ang_Wohn*/Weitere_Nutzflaechen/
Weitere_Nutzfl/Einz*/Verguenstigung
*,
 
AngabenNichtwohn*/Verguenstigung
*
)

Bei einer vollständigen 
Steuervergünstigung 
sind Angaben zur 
Steuervergünstigung 
bei den einzelnen 
Gebäuden nicht 
zulässig.

GW4_0
20

GW4_02
0
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FeldAngegeben(E7401322)
UND 
FeldWertInWerteListe(E7401322, 
"2", "3", "4", "5")
UND KeinKontextAngegeben
(Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/Wohn_
unter60,
Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/Wohn_
60bis100,
Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/Wohn_
ab100,
Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/Weitere
_Wohn)

Absicherung der 
Angabe von 
Wohnungen/Wohnräu
men und Wohnfläche 
bei Einfamilienhaus, 
Zweifamilienhaus, 
Mietwohngrundstück 
oder 
Wohnungseigentum.

GW2_9
01

GW2_90
1_eric

/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421403, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403121, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403122, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421406, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421203, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421206, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21303, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403152, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421306, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421103, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403132, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421105, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421106

Hinweis KEIN_DELT
A

Sie haben auf der Anlage 
Grundstück als Art des 
Grundstücks ein 
Einfamilienhaus, 
Zweifamilienhaus, 
Mietwohngrundstück oder 
Wohnungseigentum angegeben. 
Auf der Anlage Grundstück 
wurden aber keine 
Wohnungen/Wohnräume und 
keine Wohnflächen erklärt.
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GW2_10
16

GW2_1
016

Zur angegebenen Art 
der wirtschaftlichen 
Einheit fehlen Angaben 
auf der Anlage 
Grundstück.

FeldAngegeben(E7401310) 
UND [E7401310] != "3"
UND KontextNichtAngegeben(/GW2)

Auf dem Hauptvordruck wurde 
als Art der wirtschaftlichen 
Einheit ein unbebautes 
beziehungsweise ein bebautes 
Grundstück (wirtschaftliche 
Einheit des Grundvermögens) 
erklärt. Es wurden aber keinerlei 
Angaben auf der Anlage 
Grundstück getätigt. Bitte fügen 
Sie der Erklärung die Anlage 
Grundstück hinzu und füllen Sie 
die erforderlichen Angaben auf 
der Anlage Grundstück aus.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gr
undstue
cksart

GW2_00
1

GW2_0
01

Keine oder fehlerhafte 
Angabe zur 
Grundstücksart.

KontextAngegeben(/GW2)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7401322)

Die Grundstücksart wurde nicht 
angegeben.

/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322 Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gr
undstue
cksart

GW2_00
2

GW2_0
02

Grundstücksart falsch, 
weil sie nicht zur Art 
der wirtschaftlichen 
Einheit passt.

AlleFelderAngegeben(/GW1/Ang_Fe
ststellung/E7401310, E7401322)
UND 
[/GW1/Ang_Feststellung/E7401310] 
== "1"
UND [E7401322] != "1"

Auf dem Hauptvordruck wurde 
als Art der wirtschaftlichen 
Einheit ein unbebautes 
Grundstück erklärt. Auf der 
Anlage Grundstück wurde 
jedoch bei der Art des 
Grundstücks ein bebautes 
Grundstück (Wohngrundstück 
beziehungsweise 
Nichtwohngrundstück) 
angegeben.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gr
undstue
cksart

GW2_00
3

GW2_0
03

Grundstücksart falsch, 
weil sie nicht zur Art 
der wirtschaftlichen 
Einheit passt

AlleFelderAngegeben(/GW1/Ang_Fe
ststellung/E7401310, E7401322)
UND 
[/GW1/Ang_Feststellung/E7401310] 
== "2"
UND [E7401322] == "1"

Auf dem Hauptvordruck wurde 
als Art der wirtschaftlichen 
Einheit ein bebautes Grundstück 
erklärt. Auf der Anlage 
Grundstück wurde jedoch bei der 
Art des Grundstücks ein 
unbebautes Grundstück 
angegeben.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322

Fehler KEIN_DELT
A

GW2 - Regeln 4



Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gr
undstue
cksart

GW2_00
7

GW2_0
07

Grundstücksart 
"Unbebautes 
Grundstück", trotzdem 
wurden Angaben zu 
Gebäuden gemacht.

FeldAngegeben(E7401322)
UND [E7401322] == "1"
UND 
MindestensEinKontextAngegeben(/G
W2/Ang_Wohn*, 
/GW2/AngabenNichtwohn*)

Die Grundstücksart "Unbebautes 
Grundstück" und "Angaben zu 
Gebäuden" schließen sich aus.

/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421403, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403121, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403122, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421406, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421203, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421206, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21301, 

GW2 - Regeln 5



21301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21303, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403152, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421306, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421103, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403132, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421105, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421106, /GW2/Ang_Wohn/E7403113, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403114, /GW2/Ang_Wohn/E7403115, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403116, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421001, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
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/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421003, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/E7403171, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421004, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421005, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421006, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Sum/E7423162, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421506, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421502, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421503, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421507, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421508, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422201, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422202, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403210, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403212, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403220, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403221, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403222, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403230, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403241, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422203, 
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GW2_00
8

Ang_Gr
undstue
cksart

Es wurden sowohl Angaben zum 
Ertragswert, als auch zum 
Sachwert gemacht.

FeldAngegeben(E7401322)
UND 
MindestensEinKontextAngegeben(/G
W2/Ang_Wohn*)
UND 
MindestensEinKontextAngegeben(/G
W2/AngabenNichtwohn*)

Sowohl Angaben zum 
Ertragswert, als auch 
zum Sachwert 
vorhanden.

GW2_0
08

/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421403, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403121, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403122, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421406, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421203, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421206, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21301, 

Fehler KEIN_DELT
A
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21301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21303, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403152, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421306, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421103, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403132, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421105, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421106, /GW2/Ang_Wohn/E7403113, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403114, /GW2/Ang_Wohn/E7403115, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403116, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421001, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
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/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421003, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/E7403171, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421004, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421005, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421006, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Sum/E7423162, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421506, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421502, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421503, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421507, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421508, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422201, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422202, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403210, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403212, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403220, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403221, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403222, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403230, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403241, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422203, 
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KEIN_DELT
A

Bei Wohngrundstücken müssen 
Angaben zum Ertragswert 
gemacht werden.

FeldAngegeben(E7401322)
UND 
FeldWertInWerteListe(E7401322, 
"2", "3", "4", "5")
UND 
KeinKontextAngegeben(/GW2/Ang_
Wohn*)

/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421403, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403121, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403122, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421406, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421203, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421206, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21301, 

FehlerKeine Angaben zum 
Ertragswert, obwohl als 
Grundstücksart ein 
Wohngrundstück 
angegeben wurde.

GW2_0
09

GW2_00
9

Ang_Gr
undstue
cksart
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21301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21303, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403152, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421306, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421103, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403132, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421105, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421106, /GW2/Ang_Wohn/E7403113, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403114, /GW2/Ang_Wohn/E7403115, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403116, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421001, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421003, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/E7403171, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421004, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421005, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421006, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Sum/E7423162, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421506, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421502, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421503, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421507, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
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Ang_Gr
undstue
cksart

GW2_02
0

GW2_0
20

Keine Angaben zum 
Sachwert, obwohl als 
Grundstücksart ein 
Nichtwohngrundstück 
angegeben wurde

FeldAngegeben(E7401322)
UND 
FeldWertInWerteListe(E7401322, 
"6", "7", "8", "9")
UND 
KeinKontextAngegeben(/GW2/Angab
enNichtwohn*)

Bei Nichtwohngrundstücken 
müssen Angaben zum Sachwert 
gemacht werden.

/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422201, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422202, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403210, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403212, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403220, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403221, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403222, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403230, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403241, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422203, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422204

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gr
undstue
cksart

GW2_03
4

GW2_0
34

Angaben zu weiteren 
Nutzflächen, die keine 
Wohnflächen sind 
(ohne Zubehörräume 
wie zum Beispiel 
Keller, Waschküche)
dürfen nur für 
Mietwohngrundstücke 
erfolgen.

FeldAngegeben(E7401322)
UND [E7401322] != "4"
UND 
MindestensEinKontextAngegeben(/G
W2/Ang_Wohn*/Weitere_Nutzflaech
en)

Sie haben bei den 
Wohngrundstücken zum 
Ertragswert weitere Nutzflächen, 
die keine Wohnflächen sind 
(ohne Zubehörräume wie zum 
Beispiel Keller, Waschküche) 
angegeben. Diese Angaben sind 
nur für Mietwohngrundstücke 
zulässig.

/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Sum/E7423162, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421506, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421502, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421503, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421507, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421508

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gr
undstue
cksart

GW2_10
31

GW2_1
031

Bei einem 
Einfamilienhaus ist 
genau eine Wohnung 
anzugeben.

FeldAngegeben(E7401322)
UND [E7401322] == "2"
UND Summe(
            
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_unter60/E7403131, 
            
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_60bis100/E7403141, 
            
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_ab100/E7403151
          ) > 0
UND Summe(
           
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_unter60/E7403131, 
           
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_60bis100/E7403141, 
           
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_ab100/E7403151
         ) != 1

Es wurde als Art des 
Grundstücks ein Einfamilienhaus 
angegeben. Dieses besteht im 
Normalfall aus genau einer 
Wohnung. Sie haben insgesamt 
bei den Angaben zu Wohnungen 
aber mehr als eine Wohnung 
erklärt. Bitte prüfen Sie Ihre 
Angaben.

/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131

Hinweis KEIN_DELT
A

GW2 - Regeln 13



Ang_Gr
undstue
cksart

GW2_10
32

GW2_1
032

Bei einem 
Zweifamilienhaus sind 
genau zwei 
Wohnungen 
anzugeben.

FeldAngegeben(E7401322)
UND [E7401322] == "3"
UND Summe(
           
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_unter60/E7403131, 
           
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_60bis100/E7403141, 
           
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_ab100/E7403151
         ) > 0
UND Summe(
          
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_unter60/E7403131, 
          
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_60bis100/E7403141, 
          
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_ab100/E7403151
         ) != 2

Es wurde als Art des 
Grundstücks ein 
Zweifamilienhaus angegeben. 
Dieses besteht im Normalfall aus 
genau zwei Wohnungen. Sie 
haben insgesamt bei den 
Angaben zu Wohnungen aber 
nicht genau zwei Wohnungen 
erklärt. Bitte prüfen Sie ihre 
Angaben.

/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131

Hinweis KEIN_DELT
A

Ang_Gr
undstue
cksart

GW2_10
33

GW2_1
033

Bei einem 
Mietwohngrundstück 
sind in der Regel mehr 
als zwei Wohnungen 
anzugeben.

FeldAngegeben(E7401322)
UND [E7401322] == "4"
UND Summe(
           
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_unter60/E7403131, 
           
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_60bis100/E7403141, 
           
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_ab100/E7403151
         ) > 0
UND Summe(
          
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_unter60/E7403131, 
          
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_60bis100/E7403141, 
          
/GW2/Ang_Wohn*/Ang_Durchschn/
Wohn_ab100/E7403151
         ) < 3

Es wurde als Art des 
Grundstücks ein 
Mietwohngrundstück 
angegeben. Dieses besteht in 
der Regel aus mehr als zwei 
Wohnungen. Sie haben 
insgesamt bei den Angaben zu 
Wohnungen aber nicht mehr als 
zwei Wohnungen erklärt. Bitte 
prüfen Sie Ihre Angaben.

/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131

Hinweis KEIN_DELT
A

Ang_Bef
reiung

GW4_01
0

GW4_0
10

Bei einer vollständigen 
Steuerbefreiung sind 
Angaben zur 
Verwendung eines 
räumlich nicht 
abgrenzbaren Teils des 
Grundbesitzes für 
steuerbegünstigte 
Zwecke nicht zulässig.

FeldAngegeben(Gesamt/E7401362)
UND 
FeldAngegeben(Nicht_abgrenzbar/E
7441101)

Bei einer vollständigen 
Steuerbefreiung sind Angaben 
zur Verwendung eines räumlich 
nicht abgrenzbaren Teils des 
Grundbesitzes für 
steuerbegünstigte Zwecke nicht 
zulässig.

/GW2/Ang_Befreiung/Gesamt/E7401362, 
/GW2/Ang_Befreiung/Nicht_abgrenzbar/E7441101

Fehler KEIN_DELT
A

GW2 - Regeln 14



Ang_Ve
rguensti
gung/Ge
samt

GW2_70
0

GW2_7
00

Unbebautes 
Grundstück aber 
Angabe "Auf dem 
Grundstück befindet 
sich ein Gebäude, das 
ein Baudenkmal im 
Sinne des jeweiligen 
Landesdenkmalschutz
gesetzes ist".

FeldAngegeben(/GW1/Ang_Feststell
ung/E7401310)
UND 
[/GW1/Ang_Feststellung/E7401310] 
== "1"
UND FeldAngegeben(E7421365)

Auf einem unbebauten 
Grundstück kann sich kein 
Gebäude, das ein Baudenkmal 
im Sinne des jeweiligen 
Landesdenkmalschutzgesetzes 
ist, befinden. Bitte prüfen Sie 
Ihre Eingaben.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW2/Ang_Verguenstigung/Gesamt/E7421365

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gr
und/Ang
_Flaech
e

GW2_00
5

GW2_0
05

Bodenrichtwert oder 
Fläche des 
Grundstücks fehlt.

KontextAngegeben(RegelKontext) 
und
FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7403010, E7403011)

Beim (Teil-)Grundstück müssen 
bei den Angaben zum Grund und 
Boden die Fläche des 
Grundstücks in m² (Summe zur 
wirtschaftlichen Einheit 
gehörende anteilige Flächen 
vom gesamten Flurstück mit 
diesem Bodenrichtwert) und der 
Bodenrichtwert je m² angegeben 
werden.

/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403010, 
/GW2/Ang_Grund/Ang_Flaeche/E7403011

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gr
und/Ent
w_Zust

GW2_00
6

GW2_0
06

Kein "Unbebautes 
Grundstück" und 
trotzdem wurde die Kz 
für einen 
abweichenden 
Erschließungszustand 
eingegeben.

FeldAngegeben(E7403051)
UND 
FeldAngegeben(/GW2/Ang_Grundst
uecksart/E7401322)
UND 
[/GW2/Ang_Grundstuecksart/E74013
22] != "1"

Ein abweichender 
Erschließungszustand darf nur 
bei unbebauten Grundstücken 
eingegeben werden.

/GW2/Ang_Grund/Entw_Zust/E7403051, 
/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn

GW2_W
ohngrun
dstuecke
_Kernsa
nierung_
vor_Bauj
ahr

Grundst
euer_2

Das Jahr der 
Kernsanierung liegt vor 
dem Baujahr 
(=Zeitpunkt der 
erstmaligen 
Bezugsfertigkeit).

AlleFelderAngegeben(E7403114, 
E7403115)
und [E7403115] < [E7403114]

Das Jahr der Kernsanierung 
kann nicht vor dem Baujahr 
(=Zeitpunkt der erstmaligen 
Bezugsfertigkeit) liegen.

/GW2/Ang_Wohn/E7403114, /GW2/Ang_Wohn/E7403115 Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn

GW2_Mi
ndestsu
mme_W
ohnflaec
he_60_b
is_unter
_100qm

Grundst
euer_6

Die angegebene 
gesamte Wohnfläche 
ist niedriger als die 
Mindestsumme der 
Wohnflächen der 
einzelnen Wohnungen.

AlleFelderAngegeben(E7403141, 
E7403142)
und [E7403142] < { [E7403141] * 60 }

Bei den Angaben zu Wohnungen 
mit einer Wohnfläche von 60 m² 
bis unter 100 m² ist die 
angegebene gesamte 
Wohnfläche niedriger als die 
Summe der Wohnflächen der 
einzelnen Wohnungen.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn

GW2_Mi
ndestsu
mme_W
ohnflaec
he_ab_1
00qm

Grundst
euer_7

Die angegebene 
gesamte Wohnfläche 
ist niedriger als die 
Mindestsumme der 
Wohnflächen der 
einzelnen Wohnungen.

AlleFelderAngegeben(E7403151, 
E7403152)
und [E7403152] < { [E7403151] * 100 
}

Bei den Angaben zu Wohnungen 
mit einer Wohnfläche von 100 
m² und mehr ist die angegebene 
gesamte Wohnfläche niedriger 
als die Summe der Wohnflächen 
der einzelnen Wohnungen.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403152

Fehler KEIN_DELT
A
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GW2_01
0

Ang_W
ohn

Beim Gebäude mit der laufenden 
Nummer $#RegelKontext$ 
fehlen die Angaben zum Baujahr 
des Gebäudes.

KontextAngegeben(RegelKontext) 
UND 
KeinFeldAngegeben(E7403113, 
E7403114)

Angaben zum Baujahr 
fehlen.

GW2_0
10

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421403, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403121, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403122, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421406, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421203, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421206, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74

Fehler KEIN_DELT
A
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/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21303, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403152, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421306, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421103, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403132, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421105, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421106, /GW2/Ang_Wohn/E7403113, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403114, /GW2/Ang_Wohn/E7403115, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403116, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421001, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421003, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/E7403171, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421004, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421005, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421006, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Sum/E7423162, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421506, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421502, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421503, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421507, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
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FehlerKontextAngegeben(RegelKontext)
UND FeldAngegeben(E7403114)
UND JahrAusDatum(E7403114) < 
1949

Absicherung Angaben 
zur Bezugsfertigkeit

GW2_0
11

GW2_01
1

Ang_W
ohn

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421403, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403121, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403122, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421406, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421203, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421206, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74

KEIN_DELT
A

Bei einem Baujahr vor 1949 ist 
das konkrete Baujahr nicht 
einzugeben, sondern nur die 
Kennzeichnung "vor 1949" zu 
setzen (Gebäude mit laufender 
Nummer $#RegelKontext$).
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/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21303, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403152, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421306, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421103, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403132, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421105, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421106, /GW2/Ang_Wohn/E7403113, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403114, /GW2/Ang_Wohn/E7403115, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403116, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421001, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421003, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/E7403171, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421004, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421005, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421006, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Sum/E7423162, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421506, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421502, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421503, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421507, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
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GW2_0
12

GW2_01
2

Ang_W
ohn

Fehler KEIN_DELT
A

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421403, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403121, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403122, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421406, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421203, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421206, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74

Beim Gebäude mit der laufenden 
Nummer $#RegelKontext$ 
wurde die Kennzeichnung 
Baujahr "vor 1949" gesetzt und 
gleichzeitig ein Baujahr ab 1949 
erklärt.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
AlleFelderAngegeben(E7403113, 
E7403114)
UND JahrAusDatum(E7403114) >= 
1949

Absicherung Angaben 
zur Bezugsfertigkeit
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Ang_W
ohn

GW2_01
3

GW2_0
13

Angaben zum Baujahr 
falsch.

AlleFelderAngegeben(/Vorsatz/Zeitra
um, E7403114)
UND JahrAusDatum(E7403114) >= 
FeldWertAlsZahl(/Vorsatz/Zeitraum)

Sie haben eine Erklärung zur 
Feststellung des 
Grundsteuerwerts auf den 1. 
Januar 
$/Vorsatz/Zeitraum.Wert$ 
(Bewertungsstichtag) getätigt. 
Das angegebene Baujahr des 
Gebäudes mit der laufenden 
Nummer $#RegelKontext$ muss 
vor diesem Bewertungsstichtag 
liegen.

/GW2/Ang_Wohn/E7403114, /Vorsatz/Zeitraum Fehler KEIN_DELT
A

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21303, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403152, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421306, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421103, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403132, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421105, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421106, /GW2/Ang_Wohn/E7403113, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403114, /GW2/Ang_Wohn/E7403115, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403116, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421001, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421003, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/E7403171, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421004, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421005, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421006, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Sum/E7423162, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421506, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421502, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421503, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421507, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
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Ang_W
ohn

GW2_01
4

GW2_0
14

Jahr der 
Abbruchverpflichtung 
kleiner als 
Besteuerungszeitpunkt.

FeldAngegeben(E7403116)
UND JahrAusDatum(E7403116) < 
FeldWertAlsZahl(/Vorsatz/Zeitraum)

Beim Gebäude mit der laufenden 
Nummer $#RegelKontext$ liegt 
das Jahr der 
Abbruchverpflichtung in der 
Vergangenheit.

/GW2/Ang_Wohn/E7403116, /Vorsatz/Zeitraum Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn

GW2_01
5

GW2_0
15

Jahr der 
Kernsarnierung ist 
nach dem 
Besteuerungszeitpunkt.

FeldAngegeben(E7403115)
UND JahrAusDatum(E7403115) > 
JahrAusDatum(Heute)

Beim Gebäude mit der laufenden 
Nummer $#RegelKontext$ liegt 
das Jahr, in dem die 
Kernsanierung abgeschlossen 
wurde, in der Zukunft.

/GW2/Ang_Wohn/E7403115 Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn

GW2_01
6

GW2_0
16

Angaben zur 
Wohnfläche  und 
dazugehörige Anzahl 
der Wohnungen nicht 
gemeinsam angegeben 
(Wohnfläche bis unter 
60qm).

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7403131, E7403132)

Beim Gebäude mit der laufenden 
Nummer $#RegelKontext$ 
müssen bei den Angaben zu 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche unter 60 m² die 
Anzahl der Wohnungen und die 
gesamte Wohnfläche in m² 
gemeinsam erklärt werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403132

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn

GW2_01
7

GW2_0
17

Angaben zur 
Wohnfläche und 
dazugehörige Anzahl 
der Wohnungen nicht 
gemeinsam angegeben 
(Wohnfläche 60qm bis 
unter 100qm).

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7403141, E7403142)

Beim Gebäude mit der laufenden 
Nummer $#RegelKontext$ 
müssen bei den Angaben zu 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 60 m² bis unter 
100 m² die Anzahl der 
Wohnungen und die gesamte 
Wohnfläche in m² gemeinsam 
erklärt werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn

GW2_01
8

GW2_0
18

Angaben zur 
Wohnfläche  und 
dazugehörige Anzahl 
der Wohnungen nicht 
gemeinsam angegeben 
(Wohnfläche ab 
100qm).

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7403151, E7403152)

Beim Gebäude mit der laufenden 
Nummer $#RegelKontext$ 
müssen bei den Angaben zu 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 100 m² und 
mehr die Anzahl der Wohnungen 
und die gesamte Wohnfläche in 
m² gemeinsam erklärt werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403152

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn

GW2_01
9

GW2_0
19

Angaben zur 
Wohnfläche  und 
dazugehörige Anzahl 
der Wohnungen nicht 
gemeinsam angegeben 
(Weitere Wohnräume).

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7403121, E7403122)

Beim Gebäude mit der laufenden 
Nummer $#RegelKontext$ 
müssen bei den Angaben zu 
weiteren Wohnräumen, die nicht 
in den Zeilen 11 bis 13 enthalten 
sind, die Anzahl der Wohnungen 
und die gesamte Wohnfläche in 
m² gemeinsam erklärt werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403121, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403122

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn

GW2_M
aximalsu
mme_W
ohnflaec
he_20_b
is_unter
_60qm

Grundst
euer_1
9

Die angegebene 
gesamte Wohnfläche 
ist höher als die 
Maximalsumme der 
Wohnflächen der 
einzelnen Wohnungen 
(Wohnfläche bis unter 
60qm).

AlleFelderAngegeben(E7403131, 
E7403132)
und [E7403132] > { [E7403131] * 60 }

Bei den Angaben zu Wohnungen 
mit einer Wohnfläche bis unter 
60 m² ist die angegebene 
gesamte Wohnfläche höher als 
die Maximalsumme der 
Wohnflächen der einzelnen 
Wohnungen.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403132

Fehler KEIN_DELT
A
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Ang_W
ohn

GW2_M
aximalsu
mme_W
ohnflaec
he_60_b
is_unter
_100qm

Grundst
euer_2
0

Die angegebene 
gesamte Wohnfläche 
ist höher als die 
Maximalsumme der 
Wohnflächen der 
einzelnen Wohnungen 
(Wohnfläche 60qm bis 
unter 100qm).

AlleFelderAngegeben(E7403141, 
E7403142)
und [E7403142] > { [E7403141] * 100 
}

Bei den Angaben zu Wohnungen 
mit einer Wohnfläche von 60 m² 
bis unter 100 m² ist die 
angegebene gesamte 
Wohnfläche höher als die 
Maximalsumme der 
Wohnflächen der einzelnen 
Wohnungen.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn

KEIN_DELT
A

Beim Gebäude mit der laufenden 
Nummer $#RegelKontext$ 
wurden keine 
Wohnungen/Wohnräume und 
keine Wohnflächen erklärt. Bitte 
ergänzen Sie die Angaben.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421403, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403121, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403122, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421406, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421203, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421206, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74

HinweisKontextAngegeben(RegelKontext)
UND KeinKontextAngegeben
    (Ang_Durchschn/Wohn_unter60,
     Ang_Durchschn/Wohn_60bis100,
     Ang_Durchschn/Wohn_ab100,
     Ang_Durchschn/Weitere_Wohn)

Für jedes unter 
Angaben bei 
Wohngrundstücken 
zum Ertragswert 
erklärte Gebäude sind 
Angaben zu 
Wohnungen/Wohnräu
me und Wohnflächen 
vorzunehmen.

GW2_1
101

GW2_11
01
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/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21303, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403152, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421306, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421103, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403132, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421105, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421106, /GW2/Ang_Wohn/E7403113, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403114, /GW2/Ang_Wohn/E7403115, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403116, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421001, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421003, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/E7403171, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421004, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421005, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421006, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Sum/E7423162, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421506, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421502, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421503, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421507, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
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Ang_W
ohn/Gar
agen

Steuerbe
freiung_
oder_Ste
uerbegu
enstigun
g_alleine
_bei_Ga
ragen

GW2_0
48

Die Anzahl der 
Garagen-
/Tiefgaragenstellplätze 
wurde nicht 
angegeben, es wurden 
jedoch Angaben zu 
Steuerbefreiungen 
und/oder 
Steuervergünstigungen 
getätigt.

FeldNichtAngegeben(E7403171)
und 
MindestensEinKontextAngegeben(Be
freiung*, Verguenstigung*)

Die Anzahl der Garagen-
/Tiefgaragenstellplätze wurde 
nicht angegeben, jedoch wurden 
Steuerbefreiungen und/oder 
Steuervergünstigungen zu 
Garagen- und 
Tiefgaragenstellplätzen erklärt.

/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421001, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421003, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/E7403171, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421004, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421005, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421006

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn/Gar
agen/Be
freiung

Angaben
_Steuerb
efreiung
_unvollst
aendig_
bei_Gar
agen

GW2_0
51

Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei 
Garagen- und 
Tiefgaragenstellplätzen 
sind unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7421001, E7421002, E7421003)

Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei Garagen- 
und Tiefgaragenstellplätzen sind 
unvollständig. Es müssen die 
Bezeichnung, die steuerfreie 
Fläche in m² und die Nummer 
der Nutzungsart angegeben 
werden.

/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421001, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421003

Fehler KEIN_DELT
A

KEIN_DELT
A

Hinweisausgabe, wenn 
für das aktuelle 
Gebäude 
(Wiederholungsebene 
"GW2/Ang_Wohn") die 
Summe aller 
Wohnflächen der 
Summe aller 
Nutzflächen entspricht.

GW2_1
120

FeldAngegeben(E7401322) UND 
[E7401322] == "4"
UND Summe(
          
Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E740
3132,      
          
Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7
403142,     
          
Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403
152,        
          
Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E74
03122       
        ) == 
[Weitere_Nutzflaechen/Sum/E74231
62]    
UND   Summe(
            
Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E740
3132,                    
            
Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7
403142,                    
            
Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403
152,                       
            
Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E74
03122
           ) > 0
UND  
[Weitere_Nutzflaechen/Sum/E74231
62] > 0

Die eingetragenen Nutzflächen 
entsprechen in Summe den 
erklärten Wohnflächen zu 
diesem Gebäude. Wohnflächen 
sind nicht zusätzlich als 
Nutzflächen zu erklären. 
Beachten Sie dazu bitte die 
hinterlegten Erläuterungen bei 
den Wohn- und Nutzflächen. 
Bitte prüfen Sie Ihre Eingaben.

/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403122, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403152, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403132, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Sum/E7423162

HinweisGW2_11
20

Ang_W
ohn
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Ang_W
ohn/Gar
agen/Be
freiung

GW2_04
0

GW2_0
40

Bei den 
Steuerbefreiungen zu 
Garagen- und 
Tiefgaragenstellplätzen 
muss die angegebene 
steuerfreie Fläche in 
m² durch 15 teilbar 
sein.

FeldAngegeben(E7421002)
und Abrunden( {[E7421002] / 15} ) != 
Aufrunden( {[E7421002] / 15} )

Der bei Garagen- und 
Tiefgaragenstellplätze 
eingetragene Wert der 
steuerfreien Fläche in m² ist 
nicht restlos durch 15 teilbar. Bei 
den Steuerbefreiungen zu 
Garagen- und 
Tiefgaragenstellplätzen ist bei 
der steuerfreien Fläche in m² 
unabhängig von der 
tatsächlichen Größe des 
Stellplatzes eine Fläche von 15 
m² je Stellplatz einzutragen.

/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002 Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn/Gar
agen/Ve
rguensti
gung

Angaben
_Steuerv
erguenst
igung_u
nvollstae
ndig_bei
_Garage
n

GW2_0
61

Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen 
bei Garagen- und 
Tiefgaragenstellplätzen 
sind unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7421004, E7421005, E7421006)

Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen bei 
Garagen- und 
Tiefgaragenstellplätzen sind 
unvollständig. Es müssen die 
Bezeichnung, die vergünstigte 
Fläche in m² und die Nummer 
der Vergünstigung angegeben 
werden.

/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421004, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421005, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421006

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn/Gar
agen/Ve
rguensti
gung

GW2_04
1

GW2_0
41

Bei den 
Steuervergünstigungen 
zu Garagen- und 
Tiefgaragenstellplätzen 
muss die angegebene 
steuerfreie Fläche in 
m² durch 15 teilbar 
sein.

FeldAngegeben(E7421005)
und Abrunden( {[E7421005] / 15} ) != 
Aufrunden( {[E7421005] / 15} )

Der bei Garagen- und 
Tiefgaragenstellplätze 
eingetragene Wert der 
vergünstigten Fläche in m² ist 
nicht restlos durch 15 teilbar. Bei 
den Steuervergünstigungen zu 
Garagen- und 
Tiefgaragenstellplätzen ist bei 
der vergünstigten Fläche in m² 
unabhängig von der 
tatsächlichen Größe des 
Stellplatzes eine Fläche von 15 
m² je Stellplatz einzutragen.

/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421005 Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn/Ang
_Durchs
chn/Wo
hn_unte
r60

Steuerbe
freiung_
oder_Ste
uerbegu
enstigun
g_alleine
_bei_Wo
hn_unter
60

GW2_0
42

Angaben zur Anzahl 
der Wohnungen mit 
einer Wohnfläche unter 
60 m² fehlen, es 
wurden jedoch 
Angaben zu 
Steuerbefreiungen 
und/oder 
Steuervergünstigungen 
getätigt.

FeldNichtAngegeben(E7403131)
und 
MindestensEinKontextAngegeben(Be
freiung*, Verguenstigung*)

Die Anzahl Wohnungen mit einer 
Wohnfläche unter 60 m² wurde 
nicht angegeben, jedoch wurden 
Steuerbefreiungen und/oder 
Steuervergünstigungen zu 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche unter 60 m² erklärt.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421103, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421105, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421106
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Bei den Wohnungen 
mit einer Wohnfläche 
unter 60 m² übersteigt 
die Summe der 
steuerfreien und der 
vergünstigten Flächen 
die gesamte 
Wohnfläche.

FeldAngegeben(E7403132)
UND 
MindestensEinFeldAngegeben(Befrei
ung*/E7421102, 
Verguenstigung*/E7421105)
UND Summe(Befreiung*/E7421102, 
Verguenstigung*/E7421105) > 
[E7403132]

Bei den Wohnungen mit einer 
Wohnfläche unter 60 m² 
übersteigt die Summe der 
steuerfreien und der 
vergünstigten Flächen die 
gesamte Wohnfläche. Bitte 
prüfen Sie Ihre Angaben. Sofern 
die Summe der steuerfreien und 
der vergünstigten Flächen 
ausschließlich aufgrund von 
Rundungen auf volle 
Quadratmeter bei den 
steuerfreien/vergünstigten 
Flächen die gesamte 
Wohnfläche übersteigt, kann 
dieser Hinweis ignoriert werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403132, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421105

Hinweis KEIN_DELT
A

Ang_W
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Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche unter 60 
m² sind unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7421101, E7421102, E7421103)

Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche unter 60 m² sind 
unvollständig. Es müssen die 
Lage der Räume / Bezeichnung, 
die steuerfreie Fläche in m² und 
die Nummer der Nutzungsart 
angegeben werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421103

Fehler KEIN_DELT
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Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen 
bei Wohnungen mit 
einer Wohnfläche unter 
60 m² sind 
unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7421104, E7421105, E7421106)

Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen bei 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche unter 60 m² sind 
unvollständig. Es müssen die 
Lage der Räume / Bezeichnung, 
die vergünstigte Fläche in m² 
und die Nummer der 
Vergünstigung angegeben 
werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421105, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421106

Fehler KEIN_DELT
A
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Angaben zur Anzahl 
der Wohnungen mit 
einer Wohnfläche  von 
60 m² bis unter 100 m² 
fehlen, es wurden 
jedoch Angaben zu 
Steuerbefreiungen 
und/oder 
Steuervergünstigungen 
getätigt.

FeldNichtAngegeben(E7403141)
und 
MindestensEinKontextAngegeben(Be
freiung*, Verguenstigung*)

Die Anzahl Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 60 m² bis unter 
100 m² wurde nicht angegeben, 
jedoch wurden 
Steuerbefreiungen und/oder 
Steuervergünstigungen zu 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 60 m² bis unter 
100 m² erklärt.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421203, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421206

Fehler KEIN_DELT
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Bei den Wohnungen 
mit einer Wohnfläche 
von 60 m² bis unter 
100 m² übersteigt die 
Summe der 
steuerfreien und der 
vergünstigten Flächen 
die gesamte 
Wohnfläche.

FeldAngegeben(E7403142)
UND 
MindestensEinFeldAngegeben(Befrei
ung*/E7421202, 
Verguenstigung*/E7421205)
UND Summe(Befreiung*/E7421202, 
Verguenstigung*/E7421205) > 
[E7403142]

Bei den Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 60 m² bis unter 
100 m² übersteigt die Summe 
der steuerfreien und der 
vergünstigten Flächen die 
gesamte Wohnfläche. Bitte 
prüfen Sie Ihre Angaben. Sofern 
die Summe der steuerfreien und 
der vergünstigten Flächen 
ausschließlich aufgrund von 
Rundungen auf volle 
Quadratmeter bei den 
steuerfreien/vergünstigten 
Flächen die gesamte 
Wohnfläche übersteigt, kann 
dieser Hinweis ignoriert werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421205

Hinweis KEIN_DELT
A
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Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 60 m² 
bis unter 100 m² sind 
unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7421201, E7421202, E7421203)

Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 60 m² bis unter 
100 m² sind unvollständig. Es 
müssen die Lage der Räume / 
Bezeichnung, die steuerfreie 
Fläche in m² und die Nummer 
der Nutzungsart angegeben 
werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421203

Fehler KEIN_DELT
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Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen 
bei Wohnungen mit 
einer Wohnfläche von 
60 m² bis unter 100 m² 
sind unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7421204, E7421205, E7421206)

Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen bei 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 60 m² bis unter 
100 m² sind unvollständig. Es 
müssen die Lage der Räume / 
Bezeichnung, die vergünstigte 
Fläche in m² und die Nummer 
der Vergünstigung angegeben 
werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421206

Fehler KEIN_DELT
A
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Angaben zur Anzahl 
der Wohnungen mit 
einer Wohnfläche  von  
100 m² und mehr 
fehlen, es wurden 
jedoch Angaben zu 
Steuerbefreiungen 
und/oder 
Steuervergünstigungen 
getätigt.

FeldNichtAngegeben(E7403151)
und 
MindestensEinKontextAngegeben(Be
freiung*, Verguenstigung*)

Die Anzahl Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 100 m² und 
mehr wurde nicht angegeben, 
jedoch wurden 
Steuerbefreiungen und/oder 
Steuervergünstigungen zu 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 100 m² und 
mehr erklärt.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21303, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421306
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Bei den Wohnungen 
mit einer Wohnfläche 
von 100 m² und mehr 
übersteigt die Summe 
der steuerfreien und 
der vergünstigten 
Flächen die gesamte 
Wohnfläche.

FeldAngegeben(E7403152)
UND 
MindestensEinFeldAngegeben(Befrei
ung*/E7421302, 
Verguenstigung*/E7421305)
UND Summe(Befreiung*/E7421302, 
Verguenstigung*/E7421305) > 
[E7403152]

Bei den Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 100 m² und 
mehr übersteigt die Summe der 
steuerfreien und der 
vergünstigten Flächen die 
gesamte Wohnfläche. Bitte 
prüfen Sie Ihre Angaben. Sofern 
die Summe der steuerfreien und 
der vergünstigten Flächen 
ausschließlich aufgrund von 
Rundungen auf volle 
Quadratmeter bei den 
steuerfreien/vergünstigten 
Flächen die gesamte 
Wohnfläche übersteigt, kann 
dieser Hinweis ignoriert werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403152, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421305

Hinweis KEIN_DELT
A
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Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 100 
m² und mehr sind 
unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7421301, E7421302, E7421303)

Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 100 m² und 
mehr sind unvollständig. Es 
müssen die Lage der Räume / 
Bezeichnung, die steuerfreie 
Fläche in m² und die Nummer 
der Nutzungsart angegeben 
werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21303

Fehler KEIN_DELT
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Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen 
bei Wohnungen mit 
einer Wohnfläche von 
100 m² und mehr sind 
unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7421304, E7421305, E7421306)

Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen bei 
Wohnungen mit einer 
Wohnfläche von 100 m² und 
mehr sind unvollständig. Es 
müssen die Lage der Räume / 
Bezeichnung, die vergünstigte 
Fläche in m² und die Nummer 
der Vergünstigung angegeben 
werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421306

Fehler KEIN_DELT
A
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Angaben zur Anzahl 
weiterer Wohnräume 
fehlen, es wurden 
jedoch Angaben zu 
Steuerbefreiungen 
und/oder 
Steuervergünstigungen 
getätigt.

FeldNichtAngegeben(E7403121)
und 
MindestensEinKontextAngegeben(Be
freiung*, Verguenstigung*)

Die Anzahl weiterer Wohnräume 
wurde nicht angegeben, jedoch 
wurden Steuerbefreiungen 
und/oder Steuervergünstigungen 
zu weiteren Wohnräumen 
erklärt.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421403, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403121, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421406
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Bei den weiteren 
Wohnräumen 
übersteigt die Summe 
der steuerfreien und 
der vergünstigten 
Flächen die gesamte 
Wohnfläche.

FeldAngegeben(E7403122)
UND 
MindestensEinFeldAngegeben(Befrei
ung*/E7421402, 
Verguenstigung*/E7421405)
UND Summe(Befreiung*/E7421402, 
Verguenstigung*/E7421405) > 
[E7403122]

Bei den weiteren Wohnräumen 
übersteigt die Summe der 
steuerfreien und der 
vergünstigten Flächen die 
gesamte Wohnfläche. Bitte 
prüfen Sie Ihre Angaben. Sofern 
die Summe der steuerfreien und 
der vergünstigten Flächen 
ausschließlich aufgrund von 
Rundungen auf volle 
Quadratmeter bei den 
steuerfreien/vergünstigten 
Flächen die gesamte 
Wohnfläche übersteigt, kann 
dieser Hinweis ignoriert werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403122, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421405

Hinweis KEIN_DELT
A
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Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei 
weiteren Wohnräumen 
sind unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7421401, E7421402, E7421403)

Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei weiteren 
Wohnräumen sind unvollständig. 
Es müssen die Lage der Räume 
/ Bezeichnung, die steuerfreie 
Fläche in m² und die Nummer 
der Nutzungsart angegeben 
werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421403

Fehler KEIN_DELT
A
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Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen 
bei weiteren 
Wohnräumen sind 
unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7421404, E7421405, E7421406)

Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen bei 
weiteren Wohnräumen sind 
unvollständig. Es müssen die 
Lage der Räume / Bezeichnung, 
die vergünstigte Fläche in m² 
und die Nummer der 
Vergünstigung angegeben 
werden.

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421406

Fehler KEIN_DELT
A
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Einzelne Nutzflächen, 
die keine Wohnflächen 
sind, angegeben, die 
Summe dieser 
Nutzflächen jedoch 
nicht.

MindestensEinFeldAngegeben(Weite
re_Nutzfl/Einz*/E7421504)
und 
FeldNichtAngegeben(Sum/E7423162
)

Sie haben einzelne Nutzflächen, 
die keine Wohnflächen sind, 
angegeben. Bitte geben Sie 
auch die Summe dieser 
Nutzflächen an.

/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Sum/E7423162, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504

Fehler KEIN_DELT
A
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Summe der 
Nutzflächen, die keine 
Wohnflächen sind, 
angegeben, jedoch 
keine einzelnen 
Nutzflächen.

FeldAngegeben(Sum/E7423162)
und 
KeinFeldAngegeben(Weitere_Nutzfl/
Einz*/E7421504)

Sie haben die Summe der 
Nutzflächen, die keine 
Wohnflächen sind, angegeben. 
Es wurden jedoch keine 
Nutzflächen, die keine 
Wohnflächen sind, erklärt.

/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Sum/E7423162, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504

Fehler KEIN_DELT
A
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Die Summe der 
Nutzflächen, die keine 
Wohnflächen sind, 
stimmt nicht mit der 
Summe der einzelnen 
Nutzflächen überein.

FeldAngegeben(Sum/E7423162)
und 
MindestensEinFeldAngegeben(Weite
re_Nutzfl/Einz*/E7421504)
und [E7423162] != 
Summe(Weitere_Nutzfl/Einz*/E7421
504)

Die Summe der Nutzflächen, die 
keine Wohnflächen sind, stimmt 
nicht mit der sich rechnerisch 
ergebenden Summe der 
einzelnen Nutzflächen überein.

/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Sum/E7423162, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504

Fehler KEIN_DELT
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Angaben zur Lage der 
Räume weiterer 
Nutzflächen fehlen, es 
wurden jedoch 
Angaben zu 
Steuerbefreiungen 
und/oder 
Steuervergünstigungen 
getätigt.

FeldNichtAngegeben(E7421502)
und 
MindestensEinKontextAngegeben(Be
freiung*, Verguenstigung*)

Die Lage der Räume weiterer 
Nutzflächen wurde nicht 
angegeben, jedoch wurden 
Steuerbefreiungen und/oder 
Steuervergünstigungen zu 
weiteren Nutzflächen erklärt.

/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421506, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421502, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421507, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421508

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn/Wei
tere_Nut
zflaeche
n/Weiter
e_Nutzfl
/Einz

Einzelan
gaben_w
eitere_N
utzflaech
en_unvo
llstaendi
g

GW2_0
70

Die Angaben zu 
weiteren Nutzflächen, 
die keine Wohnflächen 
sind, sind 
unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7421502, E7421503, E7421504)

Die Angaben zu weiteren 
Nutzflächen, die keine 
Wohnflächen sind, sind 
unvollständig. Es müssen die 
Lage der Räume, die Nutzung 
und die Nutzfläche in m² 
angegeben werden.

/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421502, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421503, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn/Wei
tere_Nut
zflaeche
n/Weiter
e_Nutzfl
/Einz

GW2_71
5

GW2_7
15

Bei den weiteren 
Nutzflächen, die keine 
Wohnflächen sind, 
übersteigt die Summe 
der begünstigten und 
der vergünstigten 
Flächen die Nutzfläche.

AlleFelderAngegeben(E7421502, 
E7421503, E7421504)
UND 
MindestensEinFeldAngegeben(Befrei
ung*/E7421505, 
Verguenstigung*/E7421507)
UND Summe(Befreiung*/E7421505, 
Verguenstigung*/E7421507) > 
[E7421504]

Bei den weiteren Nutzflächen, 
die keine Wohnflächen sind, 
übersteigt die Summe der 
begünstigten und der 
vergünstigten Flächen die 
Nutzfläche (Lage der Räume: 
$E7421502.Wert$; Nutzung: 
$E7421503.Wert$). Bitte prüfen 
Sie Ihre Angaben. Sofern die 
Summe der begünstigten und 
der vergünstigten Flächen 
ausschließlich aufgrund von 
Rundungen auf volle 
Quadratmeter bei den 
begünstigen/vergünstigten 
Flächen die Nutzfläche 
übersteigt, kann dieser Hinweis 
ignoriert werden.

/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421502, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421503, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421507

Hinweis KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn/Wei
tere_Nut
zflaeche
n/Weiter
e_Nutzfl
/Einz/Be
freiung

Angaben
_Steuerb
efreiung
_unvollst
aendig_
bei_Weit
ere_Nutz
fl_Einz

GW2_0
56

Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei 
weiteren Nutzflächen, 
die keine Wohnflächen 
sind, sind 
unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7421505, E7421506)

Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei weiteren 
Nutzflächen, die keine 
Wohnflächen sind, sind 
unvollständig. Es müssen die 
vergünstigte Fläche in m² und 
die Nummer der Nutzungsart 
angegeben werden.

/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421506

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_W
ohn/Wei
tere_Nut
zflaeche
n/Weiter
e_Nutzfl
/Einz/Ve
rguensti
gung

Angaben
_Steuerv
erguenst
igung_u
nvollstae
ndig_bei
_Weitere
_Nutzfl_
Einz

GW2_0
66

Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen 
bei weiteren 
Nutzflächen, die keine 
Wohnflächen sind, sind 
unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7421507, E7421508)

Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen bei 
weiteren Nutzflächen, die keine 
Wohnflächen sind, sind 
unvollständig. Es müssen die 
vergünstigte Fläche in m² und 
die Nummer der Vergünstigung 
angegeben werden.

/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421507, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421508

Fehler KEIN_DELT
A
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Angabe
nNichtw
ohn

GW2_Ni
chtwohn
grundstu
ecke_Ke
rnsanier
ung_vor
_Baujahr

Grundst
euer_3

Das Jahr der 
Kernsanierung liegt vor 
dem Baujahr 
(=Zeitpunkt der 
erstmaligen 
Bezugsfertigkeit).

AlleFelderAngegeben(E7403220, 
E7403221)
und [E7403221] < [E7403220]

Das Jahr der Kernsanierung 
kann nicht vor dem Baujahr 
(=Zeitpunkt der erstmaligen 
Bezugsfertigkeit) liegen.

/GW2/AngabenNichtwohn/E7403220, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403221

Fehler KEIN_DELT
A

Angabe
nNichtw
ohn

GW2_Fl
aeche_Z
ivilschut
z_groess
er_Brutt
ogrundfl
aeche

Grundst
euer_4

Die angegebene 
Fläche für den 
Zivilschutz übersteigt 
die gesamte 
Bruttogrundfläche des 
Gebäudes.

AlleFelderAngegeben(E7403230, 
E7403241)
und [E7403241] > [E7403230]

Die angegebene Fläche für den 
Zivilschutz übersteigt die 
gesamte Bruttogrundfläche des 
Gebäudes.

/GW2/AngabenNichtwohn/E7403230, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403241

Fehler KEIN_DELT
A

Angabe
nNichtw
ohn

GW2_02
1

GW2_0
21

Angaben zum Baujahr 
fehlen.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7403220)

Beim Gebäude mit der laufenden 
Nummer $#RegelKontext$ 
fehlen die Angaben zum Baujahr 
des Gebäudes.

/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422201, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422202, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403210, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403212, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403220, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403221, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403222, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403230, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403241, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422203, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422204

Fehler KEIN_DELT
A

Angabe
nNichtw
ohn

GW2_02
2

GW2_0
22

Angaben zum Baujahr 
falsch.

AlleFelderAngegeben(/Vorsatz/Zeitra
um, E7403220)
UND JahrAusDatum(E7403220) >= 
FeldWertAlsZahl(/Vorsatz/Zeitraum)

Sie haben eine Erklärung zur 
Feststellung des 
Grundsteuerwerts auf den 1. 
Januar 
$/Vorsatz/Zeitraum.Wert$ 
(Bewertungsstichtag) getätigt. 
Das angegebene Baujahr des 
Gebäudes mit der laufenden 
Nummer $#RegelKontext$ muss 
vor diesem Bewertungsstichtag 
liegen.

/GW2/AngabenNichtwohn/E7403220, /Vorsatz/Zeitraum Fehler KEIN_DELT
A

Angabe
nNichtw
ohn

GW2_02
3

GW2_0
23

Jahr der 
Abbruchverpflichtung 
kleiner als 
Besteuerungszeitpunkt.

FeldAngegeben(E7403222)
UND JahrAusDatum(E7403222) < 
FeldWertAlsZahl(/Vorsatz/Zeitraum)

Das Jahr der 
Abbruchverpflichtung beim 
Gebäude mit der laufenden 
Nummer $#RegelKontext$ liegt 
in der Vergangenheit.

/GW2/AngabenNichtwohn/E7403222, /Vorsatz/Zeitraum Fehler KEIN_DELT
A

Angabe
nNichtw
ohn

GW2_02
4

GW2_0
24

Jahr der 
Kernsarnierung liegt 
nach dem 
Besteuerungszeitpunkt.

FeldAngegeben(E7403221)
UND JahrAusDatum(E7403221) > 
JahrAusDatum(Heute)

Das Jahr, in dem die 
Kernsanierung des Gebäudes 
mit der laufenden Nummer 
$#RegelKontext$ abgeschlossen 
wurde, liegt in der Zukunft.

/GW2/AngabenNichtwohn/E7403221 Fehler KEIN_DELT
A

Angabe
nNichtw
ohn

GW2_02
5

GW2_0
25

Fehlende oder 
unzulässige Eingabe 
bei der Gebäudeart lt. 
Anlage 42 zum BewG.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7403212)

Beim Gebäude/Gebäudeteil mit 
der laufenden Nummer 
$#RegelKontext$ wurde keine 
Gebäudeart angegeben.

/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422201, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422202, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403210, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403212, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403220, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403221, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403222, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403230, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403241, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422203, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422204

Fehler KEIN_DELT
A
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Angabe
nNichtw
ohn

GW2_02
6

GW2_0
26

Fehlende Angabe zur 
Bruttogrundfläche.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7403230)

Beim Gebäude/Gebäudeteil mit 
der laufenden Nummer 
$#RegelKontext$ wurde keine 
Angabe zur Bruttogrundfläche 
gemacht.

/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422201, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422202, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403210, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403212, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403220, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403221, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403222, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403230, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403241, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422203, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422204

Fehler KEIN_DELT
A

Angabe
nNichtw
ohn

Steuerbe
freiung_
oder_Ste
uerbegu
enstigun
g_alleine
_bei_An
gabenNi
chtWohn

GW2_0
47

Beim 
Nichtwohngrundstücke
n zum Sachwert fehlt 
die Angaben zur 
Bruttogrundfläche in 
m², es wurden jedoch 
Angaben zu 
Steuerbefreiungen 
und/oder 
Steuervergünstigungen 
getätigt.

FeldNichtAngegeben(E7403230)
und 
MindestensEinKontextAngegeben(Be
freiung*, Verguenstigung*)

Beim Nichtwohngrundstück zum 
Sachwert wurde keine 
Bruttogrundfläche in m² 
angegeben, jedoch wurden 
Steuerbefreiungen und/oder 
Steuervergünstigungen zu 
diesem Nichtwohngrundstück 
erklärt.

/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422201, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422202, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403230, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422203, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422204

Fehler KEIN_DELT
A

Angabe
nNichtw
ohn

GW2_71
6

GW2_7
16

Bei den 
Nichtwohngrundstücke
n zum Sachwert 
übersteigt die Summe 
der begünstigten und 
der vergünstigten 
Flächen die 
Bruttogrundfläche.

FeldAngegeben(E7403230)
UND 
MindestensEinFeldAngegeben(Befrei
ung*/ E7422201, Verguenstigung*/ 
E7422203)
UND Summe(Befreiung*/ E7422201, 
Verguenstigung*/ E7422203) > 
[E7403230]

Bei den Nichtwohngrundstücken 
zum Sachwert übersteigt die 
Summe der begünstigten und 
der vergünstigten Flächen die 
Nutzfläche. Bitte prüfen Sie Ihre 
Angaben. Sofern die Summe der 
begünstigten und der 
vergünstigten Flächen 
ausschließlich aufgrund von 
Rundungen auf volle 
Quadratmeter bei den 
begünstigen/vergünstigten 
Flächen die Bruttogrundfläche 
übersteigt, kann dieser Hinweis 
ignoriert werden.

/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422201, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403230, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422203

Hinweis KEIN_DELT
A

Angabe
nNichtw
ohn/Befr
eiung

Angaben
_Steuerb
efreiung
_unvollst
aendig_
bei_Ang
abenNic
htWohn

GW2_0
57

Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei 
Nichtwohngrundstücke
n zum Sachwert sind 
unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7422201, E7422202)

Die Angaben zu 
Steuerbefreiungen bei 
Nichtwohngrundstücken zum 
Sachwert sind unvollständig. Es 
müssen die vergünstigte Fläche 
in m² und die Nummer der 
Nutzungsart angegeben werden.

/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422201, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422202

Fehler KEIN_DELT
A

Angabe
nNichtw
ohn/Ver
guenstig
ung

Angaben
_Steuerv
erguenst
igung_u
nvollstae
ndig_bei
_Angabe
nNichtW
ohn

GW2_0
67

Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen 
bei 
Nichtwohngrundstücke
n zum Sachwert sind 
unvollständig.

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7422203, E7422204)

Die Angaben zu 
Steuervergünstigungen bei 
Nichtwohngrundstücken zum 
Sachwert sind unvollständig. Es 
müssen die vergünstigte Fläche 
in m² und die Nummer der 
Vergünstigung angegeben 
werden.

/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422203, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422204

Fehler KEIN_DELT
A
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Zus_An
gaben

GW2_03
5

GW2_0
35

Zusätzliche Angaben 
bei Wohnungs-
/Teileigentum dürfen 
nur bei Wohnungs-
/Teileigentum getätigt 
werden.

AlleFelderAngegeben(/GW2/Ang_Gr
undstuecksart/E7401322, E7423601)
UND 
FeldWertNichtInWerteListe(/GW2/An
g_Grundstuecksart/E7401322, "5", 
"6")

Sie haben im Abschnitt 
"Zusätzliche Angabe bei 
Wohnungs-/Teileigentum" 
angegeben, dass ein Antrag auf 
Neueintragung beim 
Grundbuchamt eingereicht 
wurde. Bei der Art des 
Grundstücks wurde aber kein 
Wohnungs- oder Teileigentum 
angegeben.

/GW2/Ang_Grundstuecksart/E7401322, 
/GW2/Zus_Angaben/E7423601

Fehler KEIN_DELT
A

Zus_An
gaben

GW2_03
7

GW2_0
37

Datum, an dem der 
Antrag auf 
Neueintragung beim 
Grundbuchamt 
eingereicht wurde, darf 
nicht in der Zukunft. 
liegen

FeldAngegeben(E7423601)
UND [E7423601]> Heute

Das angegebene Datum, an 
dem der Antrag auf 
Neueintragung beim 
Grundbuchamt eingereicht 
wurde, liegt in der Zukunft.

/GW2/Zus_Angaben/E7423601 Fehler KEIN_DELT
A

Erbbaur
echt

GW2_02
7

GW2_0
27

Eintragung von 
Personen- und/oder 
Anschriftendaten im 
Abschnitt 
„Erbbaurecht/Gebäude 
auf fremdem Grund 
und Boden“, ohne dass 
Eintragungen zum 
Vorhandensein eines 
Erbbaurechts/Gebäude
s auf fremdem Grund 
und Boden gemacht 
wurden.

KontextAngegeben(Anschr_Erbauver
pflicht)
UND 
KeinFeldAngegeben(E7401323, 
E7401324)

Es wurden Angaben zu einem 
Erbbauverpflichteten oder einem 
wirtschaftlichen Eigentümer 
gemacht, jedoch keine Angabe 
zum Erbbaurecht (Zeile 37) oder 
zu einem auf fremden Grund und 
Boden errichteten Gebäude 
(Zeile 38).

/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7423901, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424001, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424101, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424201, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424202, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424203, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424301, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424302, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424303, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434401, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434402, 
/GW2/Erbbaurecht/E7401323, /GW2/Erbbaurecht/E7401324

Fehler KEIN_DELT
A
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GW2_03
8

Erbbaur
echt

Es wurde angegeben, dass 
Gebäude auf fremden Grund und 
Boden errichtet wurden, jedoch 
wurden auf der Anlage 
Grundstück keinerlei Angaben 
zu Gebäuden auf 
Wohngrundstücken oder 
Nichtwohngrundstücken getätigt.

FeldAngegeben(E7401324)
und 
KeinKontextAngegeben(/GW2/Ang_
Wohn*, /GW2/AngabenNichtwohn*)

Wenn Gebäude auf 
fremden Grund und 
Boden errichtet 
wurden, muss auch zu 
mindestens einem 
Gebäude eine Angabe 
vorliegen.

GW2_0
38

/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421401, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421402, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Befreiung/E7
421403, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403121, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/E7403122, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421404, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421405, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Weitere_Wohn/Verguenstigu
ng/E7421406, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421201, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421202, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Befreiung/E
7421203, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403141, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/E7403142, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421204, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421205, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_60bis100/Verguenstig
ung/E7421206, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21301, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74

Fehler KEIN_DELT
A
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/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21302, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Befreiung/E74
21303, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403151, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/E7403152, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421304, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421305, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_ab100/Verguenstigun
g/E7421306, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421101, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421102, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Befreiung/E7
421103, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403131, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/E7403132, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421104, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421105, 
/GW2/Ang_Wohn/Ang_Durchschn/Wohn_unter60/Verguenstigu
ng/E7421106, /GW2/Ang_Wohn/E7403113, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403114, /GW2/Ang_Wohn/E7403115, 
/GW2/Ang_Wohn/E7403116, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421001, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421002, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Befreiung/E7421003, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/E7403171, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421004, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421005, 
/GW2/Ang_Wohn/Garagen/Verguenstigung/E7421006, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Sum/E7423162, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421505, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/B
efreiung/E7421506, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421502, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421503, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/E
7421504, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421507, 
/GW2/Ang_Wohn/Weitere_Nutzflaechen/Weitere_Nutzfl/Einz/V
erguenstigung/E7421508, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422201, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Befreiung/E7422202, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403210, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403212, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403220, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403221, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403222, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403230, 
/GW2/AngabenNichtwohn/E7403241, 
/GW2/AngabenNichtwohn/Verguenstigung/E7422203, 
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Erbbaur
echt/An
schr_Er
bauverp
flicht

GW2_02
9

GW2_0
29

Absicherung Angaben 
bezüglich des/der 
Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise des 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümers / der 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümerin des 
Gebäudes auf 
fremdem Grund und 
Boden

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7424001)

Bitte geben Sie den Namen 
beziehungsweise Firmennamen 
des/der Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise des 
(wirtschaftlichen) Eigentümers / 
der (wirtschaftlichen) 
Eigentümerin des Gebäudes auf 
fremdem Grund und Boden an.

/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7423901, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424001, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424101, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424201, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424202, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424203, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424301, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424302, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424303, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434401, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434402

Fehler KEIN_DELT
A

Erbbaur
echt/An
schr_Er
bauverp
flicht

GW2_03
1

GW2_0
31

Absicherung Angaben 
bezüglich des/der 
Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise des 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümers/der 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümerin des 
Gebäudes auf 
fremdem Grund und 
Boden

FeldAngegeben(E7424202)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7424201)

Ein Hausnummerzusatz kann 
nur zu einer Hausnummer 
angegeben werden.

/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424201, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424202

Fehler KEIN_DELT
A

Erbbaur
echt/An
schr_Er
bauverp
flicht

GW2_03
2

GW2_0
32

Absicherung Angaben 
bezüglich des/der 
Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise des 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümers/der 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümerin des 
Gebäudes auf 
fremdem Grund und 
Boden

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
KeinFeldAngegeben(E7424301, 
E7434401)

Bei der Adresse des/der 
Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise des 
(wirtschaftlichen) Eigentümers / 
der (wirtschaftlichen) 
Eigentümerin des Gebäudes auf 
fremdem Grund und Boden 
muss die Postleitzahl angegeben 
werden.

/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7423901, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424001, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424101, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424201, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424202, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424203, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424301, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424302, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424303, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434401, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434402

Fehler KEIN_DELT
A

Erbbaur
echt/An
schr_Er
bauverp
flicht

GW2_03
3

GW2_0
33

Absicherung Angaben 
bezüglich des/der 
Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise des 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümers/der 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümerin des 
Gebäudes auf 
fremdem Grund und 
Boden

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7424303)

Bei der Adresse des/der 
Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise des 
(wirtschaftlichen) Eigentümers / 
der (wirtschaftlichen) 
Eigentümerin des Gebäudes auf 
fremdem Grund und Boden ist 
der Ort anzugeben.

/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7423901, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424001, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424101, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424201, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424202, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424203, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424301, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424302, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424303, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434401, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434402

Fehler KEIN_DELT
A
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Erbbaur
echt/An
schr_Er
bauverp
flicht

GW2_03
6

GW2_0
36

Absicherung Angaben 
zur  Anschrift des/der 
Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise des 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümers/der 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümerin des 
Gebäudes auf 
fremdem Grund und 
Boden
Absicherung, dass nur 
eine gültige Adresse 
angegeben wird 
(erkennbar an Straße, 
Postfach)

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND ( 
            ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E742
4101, E7424201, E7424202) UND 
FeldAngegeben(E7424302))
       ODER ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E743
4401, E7434402)           UND 
FeldAngegeben(E7424302))
       ODER ( 
MindestensEinFeldAngegeben(E743
4401, E7434402)           UND 
FeldAngegeben(E7424301))
    )

Bitte geben Sie nur genau eine 
Adresse des/der 
Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise des 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümers/der 
(wirtschaftlichen) Eigentümerin 
des Gebäudes auf fremdem 
Grund und Boden an (entweder 
inländische Straßenadresse oder 
Großkundenadresse, inländische 
Postfachadresse, 
Auslandsadresse).

/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7423901, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424001, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424101, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424201, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424202, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424203, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424301, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424302, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424303, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434401, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434402

Fehler KEIN_DELT
A

Erbbaur
echt/An
schr_Er
bauverp
flicht

GW2_05
0

GW2_0
50

Bei der Adresse 
des/der 
Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise des 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümers/der 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümerin des 
Gebäudes auf 
fremdem Grund und 
Boden wurde eine 
Auslandsanschrift 
erklärt. Bei einer 
Auslandsanschrift 
müssen die 
Postleitzahl (Ausland) 
und das Land 

FelderNichtGemeinsamAngegeben(
E7434401, E7434402)

Bei der Adresse des/der 
Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise des 
(wirtschaftlichen) 
Eigentümers/der 
(wirtschaftlichen) Eigentümerin 
des Gebäudes auf fremdem 
Grund und Boden wurde eine 
Auslandsanschrift erklärt. Bei 
einer Auslandsanschrift müssen 
die Postleitzahl (Ausland) und 
das Land (Ausland) angegeben 
werden.

/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434401, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434402

Fehler KEIN_DELT
A

Erbbaur
echt/An
schr_Er
bauverp
flicht

GW2_30
1

GW2_3
01

Hinweis wenn Vorname 
nicht angegeben 
wurde.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7423901)

Sie haben bei dem/der 
Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise beim 
(wirtschaftlichen) Eigentümer/der 
(wirtschaftlichen) Eigentümerin 
des Gebäudes auf fremden 
Grund und Boden keine 
Angaben im Feld "Vorname" 
gemacht. Bei einer Person 
ergänzen Sie bitte den 
Vornamen, sofern dieser 
existiert.

/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7423901, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424001, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424101, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424201, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424202, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424203, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424301, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424302, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424303, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434401, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434402

Hinweis KEIN_DELT
A

Erbbaur
echt/An
schr_Er
bauverp
flicht

GW2_30
2

GW2_3
02

Absicherung Angaben 
zum 
Erbbauverpflichteten
Wenn es sich nicht um 
die Postfachadresse 
handelt, dann sollte 
eine Straße angegeben 
werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7424302)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7424101)

Bei dem/der 
Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise beim 
(wirtschaftlichen) Eigentümer/der 
(wirtschaftlichen) Eigentümerin 
des Gebäudes auf fremden 
Grund und Boden wurde keine 
Angabe zur Straße gemacht. 
Sofern die Adresse eine Straße 
beinhaltet, ergänzen Sie diese 
bitte.

/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7423901, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424001, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424101, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424201, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424202, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424203, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424301, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424302, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424303, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434401, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434402

Hinweis KEIN_DELT
A
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Erbbaur
echt/An
schr_Er
bauverp
flicht

GW2_30
3

GW2_3
03

Absicherung Angaben 
zum 
Erbbauverpflichteten
Wenn es sich nicht um 
die Postfachadresse 
handelt, dann sollte 
eine Hausnummer 
angegeben werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7424302)
UND 
FeldNichtAngegeben(E7424201)

Bei dem/der 
Erbbauverpflichteten 
beziehungsweise beim 
(wirtschaftlichen) Eigentümer/der 
(wirtschaftlichen) Eigentümerin 
des Gebäudes auf fremden 
Grund und Boden wurde keine 
Angabe zur Hausnummer 
gemacht. Sofern die Adresse 
eine Hausnummer beinhaltet, 
ergänzen Sie diese bitte.

/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7423901, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424001, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424101, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424201, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424202, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424203, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424301, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424302, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7424303, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434401, 
/GW2/Erbbaurecht/Anschr_Erbauverpflicht/E7434402

Hinweis KEIN_DELT
A
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Anlage 2 Plausibilitäten zu Pflichtfeldern in der Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts

Kontext Name Fehler-
code

Beschreibung Prüfbedingung Fehler- /Hinweistext Prüfung 
für 
mehrer
e 
Vordruc
ke 
(Vordru
ck von - 
bis)

Prüfung 
für 
mehrer
e Zeilen 
(Zeile 
von - 
bis)

Prüfung 
für 
mehrere 
USB

Geprüfte Felder Regel-
art

Anno-
tationen

Änderungs-
information

GW3_099 GW3_0
99

FlurstueckNr muss eindeutig 
sein.

MindestensEinKontextAngegeben(Ang_Grundst
euerwert*/Ang_Flurstuecke/Flurstueck*)
UND 
FeldWerteNichtEindeutig(Ang_Grundsteuerwert*
/Ang_Flurstuecke/Flurstueck*/FlurstueckNr)

Bitte erfassen Sie die Flurstücke zunächst 
innerhalb einer Gemeinde vollständig, bevor Sie 
Flurstücke zu einer weiteren Gemeinde 
angeben. Die laufende Nummer der Flurstücke 
muss gemeindeübergreifend fortlaufend und 
eindeutig sein. Dies ist aus 
verarbeitungstechnischen Gründen erforderlich.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln



GW3_100 GW3_1
00

Laufende Nummer des 
Flurstücks fehlt oder nicht 
unmittelbar aufsteigend.

MindestensEinKontextAngegeben(Ang_Grundst
euerwert*/Ang_Flurstuecke/Flurstueck*)
UND ( 
(AnzahlAngegebenerFelder(Ang_Grundsteuerw
ert*/Ang_Flurstuecke/Flurstueck*/FlurstueckNr) 
!= 
MaxWert(Ang_Grundsteuerwert*/Ang_Flurstuec
ke/Flurstueck*/FlurstueckNr) - 
MinWert(Ang_Grundsteuerwert*/Ang_Flurstueck
e/Flurstueck*/FlurstueckNr) + 1)
ODER 
(MinWert(Ang_Grundsteuerwert*/Ang_Flurstuec
ke/Flurstueck*/FlurstueckNr) != 1) 
)

Die Flurstücke sind aus 
verarbeitungstechnischen Gründen 
gemeindeübergreifend mit einer laufenden 
Nummer des Flurstücks zu versehen. 
Verwenden Sie die laufende Nummer des 
Flurstücks bitte gemeindeübergreifend lückenlos 
aufsteigend und mit dem Wert 1 beginnend. 
Beispiel: Gemeinde A hat die Flurstücke mit 
laufender Nummer 1 und 2, Gemeinde B hat das 
Flurstück mit laufender Nummer Flurstück 3 und 
Gemeinde C hat die Flurstücke mit laufender 
Nummer Flurstück 4 und 5.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW4_030 GW4_0
30

Es wurde eine vollständige 
Steuerbefreiung angegeben 
und gleichzeitig einzelne 
steuerbefreite Flächen.

FeldAngegeben(Ang_Befreiung/Gesamt/E74313
62)
UND 
MindestensEinFeldAngegeben(Ang_Grundsteue
rwert*/Ang_Flurstuecke/Flurstueck*/Nutzung*/E
7440504, 
Ang_Grundsteuerwert*/Ang_Flurstuecke/Flurstu
eck*/Nutzung*/E7440503)

Bei einer vollständigen Steuerbefreiung sind 
Angaben zur Steuerbefreiung bei den einzelnen 
Nutzungsflächen nicht zulässig.

/GW3/Ang_Befreiung/Gesamt/E7431362, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 2



GW3_304 GW3_3
04

Innerhalb eines Bundeslandes 
wurde die gleiche Gemeinde 
mehrfach angegeben.

WiederholungNichtEindeutig(Ang_Grundsteuerw
ert/Ang_Gemeinde/Bundesland_GW3, 
Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E740211
8)

Die Gemeinde $E7402118.Wert$ im Bundesland 
$Bundesland_GW3.Wert$ wurde mehrfach 
angegeben. Bitte erfassen Sie alle Flurstücke 
innerhalb einer Gemeinde gemeinsam in einer 
gemeindebezogenen Aufstellung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118

Fehler KEIN_DELT
A

GW3_306
_BE

GW3_3
06_BE

Bei den Angaben zum 
Bundesland muss mindestens 
einmal Berlin angegeben 
werden (Modell 
Grundsteuerwert und 
Bundesfinanzamtsnummer 
beginnt mit 11).

MindestensEinKontextAngegeben(Ang_Grundst
euerwert*/Ang_Gemeinde)
UND 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer) 
UND 
BereichAlsZahl(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer, 1, 2) == 11
UND 
KeinFeldAngegeben(Ang_Grundsteuerwert*/Ang
_Gemeinde/Bundesland_GW3 Mit 
[Bundesland_GW3] == "BE")

Bei einer wirtschaftlichen Einheit in Berlin muss 
mindestens ein Flurstück in Berlin liegen.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118, 
/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer

Fehler KEIN_DELT
A

GW3_306
_BB

GW3_3
06_BB

Bei den Angaben zum 
Bundesland muss mindestens 
einmal Brandenburg 
angegeben werden (Modell 
Grundsteuerwert und 
Bundesfinanzamtsnummer 
beginnt mit 30).

MindestensEinKontextAngegeben(Ang_Grundst
euerwert*/Ang_Gemeinde)
UND 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer) 
UND 
BereichAlsZahl(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer, 1, 2) == 30
UND 
KeinFeldAngegeben(Ang_Grundsteuerwert*/Ang
_Gemeinde/Bundesland_GW3 Mit 
[Bundesland_GW3] == "BB")

Bei einer wirtschaftlichen Einheit in Brandenburg 
muss mindestens ein Flurstück in Brandenburg 
liegen.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118, 
/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer

Fehler KEIN_DELT
A

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 

KeinKontextAngegeben(Ang_Grundsteuerwert*)

Wenn eine Anlage Land- und 
Forstwirtschaft erklärt wird, 

muss mindestens eine 
Gemeinde angegeben werden, 

in der ein Flurstück liegt.

GW3_1
03

GW3_103 /GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118

Fehler KEIN_DELT
A

Es wurde eine Anlage Land- und Forstwirtschaft 
erklärt, jedoch wurden keine Angaben im 
Abschnitt "Angaben zur Feststellung des 

Grundsteuerwerts" gemacht.

GW3 - Regeln 3



GW3_306
_HB

GW3_3
06_HB

Bei den Angaben zum 
Bundesland muss mindestens 
einmal Bremen angegeben 
werden (Modell 
Grundsteuerwert und 
Bundesfinanzamtsnummer 
beginnt mit 24).

MindestensEinKontextAngegeben(Ang_Grundst
euerwert*/Ang_Gemeinde)
UND 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer) 
UND 
BereichAlsZahl(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer, 1, 2) == 24
UND 
KeinFeldAngegeben(Ang_Grundsteuerwert*/Ang
_Gemeinde/Bundesland_GW3 Mit 
[Bundesland_GW3] == "HB")

Bei einer wirtschaftlichen Einheit in Bremen 
muss mindestens ein Flurstück in Bremen 
liegen.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118, 
/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer

Fehler KEIN_DELT
A

GW3_306
_MV

GW3_3
06_MV

Bei den Angaben zum 
Bundesland muss mindestens 
einmal Mecklenburg-
Vorpommern angegeben 
werden (Modell 
Grundsteuerwert und 
Bundesfinanzamtsnummer 
beginnt mit 40).

MindestensEinKontextAngegeben(Ang_Grundst
euerwert*/Ang_Gemeinde)
UND 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer) 
UND 
BereichAlsZahl(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer, 1, 2) == 40
UND 
KeinFeldAngegeben(Ang_Grundsteuerwert*/Ang
_Gemeinde/Bundesland_GW3 Mit 
[Bundesland_GW3] == "MV")

Bei einer wirtschaftlichen Einheit in Mecklenburg-
Vorpommern muss mindestens ein Flurstück in 
Mecklenburg-Vorpommern liegen.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118, 
/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer

Fehler KEIN_DELT
A

GW3_306
_NW

GW3_3
06_NW

Bei den Angaben zum 
Bundesland muss mindestens 
einmal Nordrhein-Westfalen 
angegeben werden (Modell 
Grundsteuerwert und 
Bundesfinanzamtsnummer 
beginnt mit 5).

MindestensEinKontextAngegeben(Ang_Grundst
euerwert*/Ang_Gemeinde)
UND 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer) 
UND 
BereichAlsZahl(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer, 1, 1) == 5
UND 
KeinFeldAngegeben(Ang_Grundsteuerwert*/Ang
_Gemeinde/Bundesland_GW3 Mit 
[Bundesland_GW3] == "NW")

Bei einer wirtschaftlichen Einheit in Nordrhein-
Westfalen muss mindestens ein Flurstück in 
Nordrhein-Westfalen liegen.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118, 
/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer

Fehler KEIN_DELT
A

GW3_306
_RP

GW3_3
06_RP

Bei den Angaben zum 
Bundesland muss mindestens 
einmal Rheinland-Pfalz 
angegeben werden (Modell 
Grundsteuerwert und 
Bundesfinanzamtsnummer 
beginnt mit 27).

MindestensEinKontextAngegeben(Ang_Grundst
euerwert*/Ang_Gemeinde)
UND 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer) 
UND 
BereichAlsZahl(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer, 1, 2) == 27
UND 
KeinFeldAngegeben(Ang_Grundsteuerwert*/Ang
_Gemeinde/Bundesland_GW3 Mit 
[Bundesland_GW3] == "RP")

Bei einer wirtschaftlichen Einheit in Rheinland-
Pfalz muss mindestens ein Flurstück in 
Rheinland-Pfalz liegen.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118, 
/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer

Fehler KEIN_DELT
A

GW3_306
_SL

GW3_3
06_SL

Bei den Angaben zum 
Bundesland muss mindestens 
einmal Saarland angegeben 
werden (Modell 
Grundsteuerwert und 
Bundesfinanzamtsnummer 
beginnt mit 10).

MindestensEinKontextAngegeben(Ang_Grundst
euerwert*/Ang_Gemeinde)
UND 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer) 
UND 
BereichAlsZahl(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer, 1, 2) == 10
UND 
KeinFeldAngegeben(Ang_Grundsteuerwert*/Ang
_Gemeinde/Bundesland_GW3 Mit 
[Bundesland_GW3] == "SL")

Bei einer wirtschaftlichen Einheit im Saarland 
muss mindestens ein Flurstück im Saarland 
liegen.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118, 
/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 4



GW3_306
_SN

GW3_3
06_SN

Bei den Angaben zum 
Bundesland muss mindestens 
einmal Sachsen angegeben 
werden (Modell 
Grundsteuerwert und 
Bundesfinanzamtsnummer 
beginnt mit 32).

MindestensEinKontextAngegeben(Ang_Grundst
euerwert*/Ang_Gemeinde)
UND 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer) 
UND 
BereichAlsZahl(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer, 1, 2) == 32
UND 
KeinFeldAngegeben(Ang_Grundsteuerwert*/Ang
_Gemeinde/Bundesland_GW3 Mit 
[Bundesland_GW3] == "SN")

Bei einer wirtschaftlichen Einheit in Sachsen 
muss mindestens ein Flurstück in Sachsen 
liegen.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118, 
/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer

Fehler KEIN_DELT
A

GW3_306
_ST

GW3_3
06_ST

Bei den Angaben zum 
Bundesland muss mindestens 
einmal Sachsen-Anhalt 
angegeben werden (Modell 
Grundsteuerwert und 
Bundesfinanzamtsnummer 
beginnt mit 31).

MindestensEinKontextAngegeben(Ang_Grundst
euerwert*/Ang_Gemeinde)
UND 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer) 
UND 
BereichAlsZahl(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer, 1, 2) == 31
UND 
KeinFeldAngegeben(Ang_Grundsteuerwert*/Ang
_Gemeinde/Bundesland_GW3 Mit 
[Bundesland_GW3] == "ST")

Bei einer wirtschaftlichen Einheit in Sachsen-
Anhalt muss mindestens ein Flurstück in 
Sachsen-Anhalt liegen.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118, 
/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer

Fehler KEIN_DELT
A

GW3_306
_SH

GW3_3
06_SH

Bei den Angaben zum 
Bundesland muss mindestens 
einmal Schleswig-Holstein 
angegeben werden (Modell 
Grundsteuerwert und 
Bundesfinanzamtsnummer 
beginnt mit 21).

MindestensEinKontextAngegeben(Ang_Grundst
euerwert*/Ang_Gemeinde)
UND 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer) 
UND 
BereichAlsZahl(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer, 1, 2) == 21
UND 
KeinFeldAngegeben(Ang_Grundsteuerwert*/Ang
_Gemeinde/Bundesland_GW3 Mit 
[Bundesland_GW3] == "SH")

Bei einer wirtschaftlichen Einheit in Schleswig-
Holstein muss mindestens ein Flurstück in 
Schleswig-Holstein liegen.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118, 
/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer

Fehler KEIN_DELT
A

GW3_306
_TH

GW3_3
06_TH

Bei den Angaben zum 
Bundesland muss mindestens 
einmal Thüringen angegeben 
werden (Modell 
Grundsteuerwert und 
Bundesfinanzamtsnummer 
beginnt mit 41).

MindestensEinKontextAngegeben(Ang_Grundst
euerwert*/Ang_Gemeinde)
UND 
FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer) 
UND 
BereichAlsZahl(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer, 1, 2) == 41
UND 
KeinFeldAngegeben(Ang_Grundsteuerwert*/Ang
_Gemeinde/Bundesland_GW3 Mit 
[Bundesland_GW3] == "TH")

Bei einer wirtschaftlichen Einheit in Thüringen 
muss mindestens ein Flurstück in Thüringen 
liegen.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118, 
/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer

Fehler KEIN_DELT
A

GW3_101
8

GW3_1
018

Keine Angaben zum land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieb 
(Anlage Land- und 
Forstwirtschaft) vorhanden aber 
Art der wirtschaftlichen Einheit 
gemäß Angabe auf dem 
Hauptvordruck ist "Betrieb der 
Land- und Forstwirtschaft"

FeldAngegeben(E7401310)
UND [E7401310] == "3" 
UND KontextNichtAngegeben(/GW3)

Auf dem Hauptvordruck wurde als Art der 
wirtschaftlichen Einheit ein Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft erklärt, es wurden aber keine 
Angaben auf der Anlage Land- und 
Forstwirtschaft getätigt. Bitte fügen Sie der 
Erklärung die Anlage Land- und Forstwirtschaft 
hinzu und füllen Sie die erforderlichen Angaben 
auf der Anlage Land- und Forstwirtschaft aus. 
Sofern zutreffend fügen Sie der Erklärung bitte 
darüberhinaus auch noch die Anlage 
Tierbestand hinzu.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 5



GW3_502 GW3_5
02

Angaben zur Nutzung 14 
„Gartenlaube“ erfordern 
Angaben zur Nutzung 13 
„Kleingarten- und 
Dauerkleingartenland“

MindestensEinFeldAngegeben(Ang_Grundsteue
rwert*/Ang_Flurstuecke/Flurstueck*/Nutzung*/E
7402121 Mit FeldWertInWerteListe(E7402121, 
"14") )
und
KeinFeldAngegeben(Ang_Grundsteuerwert*/Ang
_Flurstuecke/Flurstueck*/Nutzung*/E7402121 
Mit FeldWertInWerteListe(E7402121, "13") )

Es wurde eine Gartenlaube größer 30 m² erklärt, 
jedoch kein Kleingarten- und 
Dauerkleingartenland. Bitte überprüfen Sie Ihre 
Angaben.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121

Hinweis KEIN_DELT
A

Ang_Befr
eiung

GW4_040 GW4_0
40

Bei einer vollständigen 
Steuerbefreiung sind 
gleichzeitige Angaben zur 
Verwendung eines räumlich 
nicht abgrenzbaren Teils des 
Grundbesitzes für 
steuerbegünstigte Zwecke nicht 
zulässig.

FeldAngegeben(Gesamt/E7431362)
UND 
FeldAngegeben(Nicht_abgrenzbar/E7431364)

Bei einer vollständigen Steuerbefreiung sind 
gleichzeitige Angaben zur Verwendung eines 
räumlich nicht abgrenzbaren Teils des 
Grundbesitzes für steuerbegünstigte Zwecke 
nicht zulässig. Bitte prüfen Sie Ihre Angaben.

/GW3/Ang_Befreiung/Gesamt/E7431362, 
/GW3/Ang_Befreiung/Nicht_abgrenzbar/E7431364

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Befr
eiung/Nic
ht_abgre
nzbar

GW3_307 GW3_3
07

Verwendung eines räumlich 
nicht abgrenzbaren Teils für 
steuerbefreite Zwecke: Die 
Nutzung für steuerbefreite 
Zwecke überwiegt und 
gleichzeitig einzelne 
steuerbefreite Flächen.

FeldAngegeben(E7431364)
Und 
MindestensEinFeldAngegeben(/GW3/Ang_Grun
dsteuerwert*/Ang_Flurstuecke/Flurstueck*/Nutz
ung*/E7440504,
                               
/GW3/Ang_Grundsteuerwert*/Ang_Flurstuecke/
Flurstueck*/Nutzung*/E7440503)

Es liegen Angaben zur Grundsteuerbefreiung für 
einen räumlich abgrenzbaren Teil sowie 
gleichzeitig zu einem räumlich nicht 
abgrenzbaren Teil vor. Diese Angaben 
schließen sich gegenseitig aus. Bitte berichtigen 
Sie diese Angaben.

/GW3/Ang_Befreiung/Nicht_abgrenzbar/E7431364, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert

GW3_001 GW3_0
01

Keine Angaben zum land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieb 
vorhanden.

FeldAngegeben(Ang_Gemeinde/E7402118)
UND 
KeinKontextAngegeben(Ang_Flurstuecke/Flurst
ueck*)

Zur Gemeinde $E7402118.Wert$ wurde kein 
einziges Flurstück angegeben.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 6



GW3_002

Ang_Gru
ndsteuer
wert

Bei den $#RegelKontext$. Angaben zur 
Feststellung des Grundsteuerwerts fehlt die 
Angabe des Bundeslandes.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3)

Keine Angaben zum land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieb 
vorhanden.

GW3_1
10

GW3_110 /GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118

Fehler KEIN_DELT
A

Bei den $#RegelKontext$. Angaben zur 
Feststellung des Grundsteuerwerts fehlt die 
Angabe der Gemeinde.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND 
FeldNichtAngegeben(Ang_Gemeinde/E7402118
)

Keine Angaben zum land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieb 
vorhanden.

GW3_0
02

Ang_Gru
ndsteuer
wert

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 7



Ang_Gru
ndsteuer
wert

GW3_HH
_01

GW3_H
H_01

Bei Flurstücken innerhalb des 
Bundeslandes Hamburg ist die 
Angabe von "Flurstück: 
Nenner" nicht möglich, da die 
Flurstücke in Hamburg 
ausschließlich über die 
Flurstücksnummer zugeordnet 
werden.

FeldAngegeben(Ang_Gemeinde/Bundesland_G
W3)
und [Bundesland_GW3] == "HH"
und 
FeldAngegeben(Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E7
402114)

Bei Flurstücken innerhalb des Bundeslandes 
Hamburg ist die Angabe von "Flurstück: Nenner" 
nicht möglich, da die Flurstücke in Hamburg 
ausschließlich über die Flurstücksnummer 
zugeordnet werden (Fehler bei Flurstück mit 
laufender Nummer des Flurstücks: 
$index(FlurstueckNr).Wert$).

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert

GW3_101 GW3_1
01

Angaben zum Flurstück: Die 
Angabe der Flur auf der Anlage 
Land- und Forstwirtschaft muss 
für alle Flurstücke in Hessen 
und Niedersachsen erfolgen. In 
den anderen Ländern, die eine 
Flur haben, soll die Flur 
angegeben werden, sofern 
diese bekannt ist.

FeldAngegeben(Ang_Gemeinde/Bundesland_G
W3)
UND 
FeldWertInWerteListe(Ang_Gemeinde/Bundesla
nd_GW3, "HE", "NI")
UND 
KontextAngegeben(Ang_Flurstuecke/Flurstueck
)
UND 
FeldNichtAngegeben(Ang_Flurstuecke/Flurstuec
k/E7402112)

Es wurden im Abschnitt "Flurstück" der Anlage 
Land- und Forstwirtschaft Angaben getätigt, 
beim Flurstück mit der laufenden Nummer 
$index(FlurstueckNr).Wert$ fehlt jedoch die 
Angabe der Flur. Die Angabe der Flur ist für 
Flurstücke in Hessen und Niedersachsen 
erforderlich.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3

Fehler KEIN_DELT
A

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118

GW3 - Regeln 8



Ang_Gru
ndsteuer
wert

GW3_102 GW3_1
02

Es wurde eine Flur im Abschnitt 
"Flurstück" der Anlage Land- 
und Forstwirtschaft angegeben. 
Die Angabe der Flur ist in 
Bayern und Hamburg nicht 
zulässig.
(Hinweis: Wirtschaftliche 
Einheiten der Land- und 
Forstwirtschaft können sich 
über mehrere Bundesländer 
erstrecken).

FeldAngegeben(Ang_Gemeinde/Bundesland_G
W3)
UND 
FeldWertInWerteListe(Ang_Gemeinde/Bundesla
nd_GW3, "BY", "HH")
UND 
KontextAngegeben(Ang_Flurstuecke/Flurstueck
)
UND 
FeldAngegeben(Ang_Flurstuecke/Flurstueck/E7
402112)

Beim Flurstück mit der laufenden Nummer 
$index(FlurstueckNr).Wert$ wurde die Flur 
angegeben. Die Angabe der Flur ist für 
Flurstücke, die in Bayern oder Hamburg liegen, 
nicht möglich.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert

GW3_201 GW3_2
01

Angaben zum Flurstück: Die 
Angabe der Flur auf der Anlage 
Land- und Forstwirtschaft ist in 
allen Ländern außer Hessen, 
Niedersachsen (dort: Pflicht) 
und Bayern, Hamburg (dort: es 
gibt keine Flur) optional möglich 
und soll, sofern die Flur 
bekannt ist, erfolgen.

FeldAngegeben(Ang_Gemeinde/Bundesland_G
W3)
UND 
FeldWertNichtInWerteListe(Ang_Gemeinde/Bun
desland_GW3, "HE", "NI", "BY", "HH")
UND 
KontextAngegeben(Ang_Flurstuecke/Flurstueck
)
UND 
FeldNichtAngegeben(Ang_Flurstuecke/Flurstuec
k/E7402112)

Es wurden im Abschnitt "Flurstück" der Anlage 
Land- und Forstwirtschaft Angaben getätigt, 
beim Flurstück mit der laufenden Nummer 
$index(FlurstueckNr).Wert$ fehlt jedoch die 
Angabe der Flur. Geben Sie die Flur bitte an, 
sofern Ihnen die Flur bekannt ist.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3

Hinweis KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 9



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck

GW3_003 GW3_0
03

Keine Angaben zum land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieb 
vorhanden.

KontextAngegeben(/GW3)
UND KontextAngegeben(RegelKontext) 
UND FeldNichtAngegeben(E7402119)

Auf der $#/GW3$. Anlage Land- und 
Forstwirtschaft fehlt beim Flurstück mit der 
laufenden Nummer $index(FlurstueckNr).Wert$ 
die Angabe der Gemarkung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck

GW3_004 GW3_0
04

Keine Angaben zum land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieb 
vorhanden.

KontextAngegeben(RegelKontext) 
UND FeldNichtAngegeben(E7402111)

Bei den $#/GW3/Ang_Grundsteuerwert$. 
Angaben zur Feststellung des Grundsteuerwerts 
fehlt beim Flurstück mit der laufenden Nummer 
des Flurstücks $index(FlurstueckNr).Wert$ die 
Angabe der Gemarkungsnummer.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 10



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck

GW3_005 GW3_0
05

Flurstück (Zähler) fehlt. KontextAngegeben(RegelKontext) 
UND FeldNichtAngegeben(E7402113)

Bei den $#/GW3/Ang_Grundsteuerwert$. 
Angaben zur Feststellung des Grundsteuerwerts 
fehlt beim Flurstück mit der laufenden Nummer 
$index(FlurstueckNr).Wert$ die Angabe zum 
Flurstück (Zähler).

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck

GW3_007 GW3_0
07

Keine Angabe zur amtlichen 
Fläche des Flurstücks.

KontextAngegeben(RegelKontext) 
UND FeldNichtAngegeben(E7402115)

Bei den $#/GW3/Ang_Grundsteuerwert$. 
Angaben zur Feststellung des Grundsteuerwerts 
fehlt beim Flurstück mit der laufenden Nummer 
$index(FlurstueckNr).Wert$ die Angabe zur 
amtlichen Fläche.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck

GW3_008 GW3_0
08

Die Summe der Fläche der 
Nutzungen ist größer als die 
amtliche Fläche des Flurstücks.

FeldAngegeben(E7402115)
UND 
MindestensEinFeldAngegeben(Nutzung*/E7402
122)
UND Summe(Nutzung*/E7402122) > 
[E7402115]

Die Summe der Flächen der einzelnen 
Nutzungen ist größer als die amtliche Fläche 
des Flurstücks. Berichtigen Sie bitte Ihre 
Angaben.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 11



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck

GW3_098 GW3_0
98

Landwirtschaftliche Nutzung:
Ertragsmesszahl * 100 geteilt 
durch Fläche ist größer als 110

Betrachtung je Flurstück.

KontextAngegeben(RegelKontext)
und Summe(Nutzung*/E7402122 Mit 
[E7402121] == "1")  != 0
Und ( { {Summe(Nutzung*/E7402123 Mit 
[E7402121] == "1") * 100 } / 
Summe(Nutzung*/E7402122 Mit [E7402121] == 
"1") } > 110 )

Das Verhältnis von Ertragsmesszahl zur Fläche 
ist unplausibel. Bitte die Angaben zur Fläche und 
zur Ertragsmesszahl prüfen.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck

Angabe_G
emeinde_
Gemarkun
g_Gemark
ungsnum
mer_falsc
h_eric

GW3_D
ynEnum
_04

Die Kombination aus 
Bundesland, Gemeinde, 
Gemarkung und 
Gemarkungsnummer ist nicht in 
der hinterlegten Tabelle 
enthalten.

FeldAngegeben(/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnum
mer)
und 
FeldAngegeben(/GW3/Ang_Grundsteuerwert/An
g_Gemeinde/E7402118)
und 
AlleFelderAngegeben(/GW3/Ang_Grundsteuerw
ert/Ang_Gemeinde/Bundesland_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7
402118, E7402119, E7402111)
und WertNichtKonsistent(E7402111 zu 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bu
ndesland_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7
402118, E7402119)

Bundesland, Gemeinde, Gemarkung oder 
Gemarkungsnummer sind nicht schlüssig. Bitte 
prüfen Sie ihre Angaben.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/Bundeslan
d_GW3, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Gemeinde/E7402118, 
/Vorsatz/Bundesfinanzamtsnummer

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 12



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck

GW3_400
_eric

GW3_4
00_eric

Für jedes Flurstück muss 
mindestens eine Art der 
Nutzung angegeben werden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
und KeinKontextAngegeben(Nutzung*)

Für das Flurstück mit der laufenden Nummer 
$index(FlurstueckNr).Wert$ wurden keine 
Angaben zur Art der Nutzung vorgenommen. 
Bitte ergänzen Sie für dieses Flurstück die 
Angaben zur Art der Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Hinweis KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck

GW3_501 GW3_5
01

Wenn das Ergebnis aus 
(Ertragsmesszahl / Fläche in 
m²) kleiner 0,03 ist, soll ein 
Hinweis ausgegeben werden.

AlleFelderAngegeben(E7402121, E7402122, 
E7402123)   
UND FeldWertInWerteListe(E7402121, "1", 
"21", "23")
UND [E7402123] != 0
und [E7402122] != 0
UND { [E7402123] / [E7402122] } < 0.03

Die eingetragene Ertragsmesszahl ist zu niedrig. 
Bitte überprüfen Sie Ihre Angaben.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123

Hinweis KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 13



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_Ertr
agsmessz
ahl_0_land
wirtschaftli
che_Nutzu
ng_HW

Grundst
euer_8

Die Ertragsmesszahl bei der 
landwirtschaftlichen Nutzung ist 
0. Eine 0-Angabe ist nur bei 
Flächen zulässig, bei denen 
keine Ertagsmesszahl 
ausgewiesen wurde 
(ungeschätzte Flächen).

AlleFelderAngegeben(E7402121, E7402123)
und [E7402121] == "1"
und [E7402123] == 0
und (
        
AnzahlAngegebenerKontexte(/GW3/Ang_Grund
steuerwert*/Ang_Flurstuecke/Flurstueck*) > 1
        ODER
        (
          
AnzahlAngegebenerKontexte(/GW3/Ang_Grund
steuerwert*/Ang_Flurstuecke/Flurstueck*) == 1
          UND (
                      [E7402122] > 0
                 ODER [E7402123] > 0
                 ODER 
KontextNichtAngegeben(/GW3A)
                 ODER 
(FeldAngegeben(/GW3A/Landw_Nutzung/E740
2211) UND [/GW3A/Landw_Nutzung/E7402211] 
> 0)
                 ODER 
(FeldAngegeben(/GW3A/Landw_Nutzung/E740
2213) UND [/GW3A/Landw_Nutzung/E7402213] 
== 0)
               )
        )
    )

Die Ertragsmesszahl bei der landwirtschaftlichen 
Nutzung ist 0. Die Angabe einer Null ist nur bei 
Flächen zulässig, bei denen keine 
Ertragsmesszahl ausgewiesen wurde 
(ungeschätzte Flächen).

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402111, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402112, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402113, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402114, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402115, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/E7402119, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/FlurstueckNr, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504, /GW3A/Landw_Nutzung/E7402211, 
/GW3A/Landw_Nutzung/E7402213

Hinweis KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_Ertr
agsmessz
ahl_0_Saa
tzucht_H
W

Grundst
euer_9

Die Ertragsmesszahl bei der 
Nutzung Saatzucht ist 0. Eine 0-
Angabe ist nur bei Flächen 
zulässig, bei denen keine 
Ertagsmesszahl ausgewiesen 
wurde (ungeschätzte Flächen).

AlleFelderAngegeben(E7402121, E7402123)
und [E7402121] == "21"
und [E7402123] == 0

Die Ertragsmesszahl bei der Nutzung Saatzucht 
ist 0. Die Angabe einer Null ist nur bei Flächen 
zulässig, bei denen keine Ertragsmesszahl 
ausgewiesen wurde (ungeschätzte Flächen).

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123

Hinweis KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_Ertr
agsmessz
ahl_0_Kur
zumtriebs
plantage_
HW

Grundst
euer_10

Die Ertragsmesszahl bei der 
Nutzung Kurzumtriebsplantage 
ist 0. Eine 0-Angabe ist nur bei 
Flächen zulässig, bei denen 
keine Ertagsmesszahl 
ausgewiesen wurde 
(ungeschätzte Flächen).

AlleFelderAngegeben(E7402121, E7402123)
und [E7402121] == "23"
und [E7402123] == 0

Die Ertragsmesszahl bei der Nutzung 
Kurzumtriebsplantage ist 0. Die Angabe einer 
Null ist nur bei Flächen zulässig, bei denen keine 
Ertragsmesszahl ausgewiesen wurde 
(ungeschätzte Flächen).

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123

Hinweis KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_Dur
chflussme
nge_0_Fis
chertrag_fl
iessendes
_Gewaess
er_HW

Grundst
euer_11

Die Durchflussmenge bei der 
Nutzung Fischertrag bei 
fließenden Gewässern ist 0 
Liter/Sekunde. Eine 0-Angabe 
ist nur bei der Binnenfischerei 
und bei Anlagen über mehrere 
Flurstücke, wenn die Angabe 
zur Durchflussmenge bei einem 
anderen betreffenden Flurstück 
vorgenommen wurde, zulässig.

AlleFelderAngegeben(E7402121, E7402125)
und [E7402121] == "20"
und [E7402125] == 0

Die Durchflussmenge bei der Nutzung 
Fischertrag bei fließenden Gewässern ist 0 
Liter/Sekunde. Die Angabe einer Null ist nur bei 
der Binnenfischerei und bei Anlagen über 
mehrere Flurstücke, wenn die Angabe zur 
Durchflussmenge bei einem anderen 
betreffenden Flurstück vorgenommen wurde, 
zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125

Hinweis KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 14



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_009 GW3_0
09

Nummer der Nutzung fehlt, 
obwohl Fläche der Nutzung, 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge vorhanden 
sind.

KontextAngegeben(RegelKontext)
UND FeldNichtAngegeben(E7402121)

Es wurde eine Fläche der Nutzung, 
Ertragsmesszahl, Bruttogrundfläche der 
Wirtschaftsgebäude und/oder Durchflussmenge 
eingetragen, die Nummer der Nutzung fehlt 
jedoch.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_010 GW3_0
10

Bei der landwirtschaftlichen 
Nutzung fehlt die Fläche der 
Nutzung und/oder die 
Ertragsmesszahl.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "1"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei der landwirtschaftlichen Nutzung fehlt die 
Fläche der Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_011 GW3_0
11

Bei der landwirtschaftlichen 
Nutzung fehlt die Fläche der 
Nutzung und/oder die 
Ertragsmesszahl.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "1"
Und FeldNichtAngegeben(E7402123)

Bei der landwirtschaftlichen Nutzung fehlt die 
Ertragsmesszahl.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_012 GW3_0
12

Bei der landwirtschaftlichen 
Nutzung wurde eine 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "1"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei der landwirtschaftlichen Nutzung ist die 
Angabe einer Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 15



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_013 GW3_0
13

Bei der landwirtschaftlichen 
Nutzung wurde eine 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "1"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei der landwirtschaftlichen Nutzung ist die 
Angabe einer Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_014 GW3_0
14

Bei der forstwirtschaftlichen 
Nutzung fehlt die Fläche der 
Nutzung.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "2"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei der forstwirtschaftlichen Nutzung fehlt die 
Fläche der Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_015 GW3_0
15

Bei der forstwirtschaftlichen 
Nutzung wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "2"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Bei der forstwirtschaftlichen Nutzung ist die 
Angabe einer Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_016 GW3_0
16

Bei der forstwirtschaftlichen 
Nutzung wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "2"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei der forstwirtschaftlichen Nutzung ist die 
Angabe einer Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 16



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_017 GW3_0
17

Bei der forstwirtschaftlichen 
Nutzung wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "2"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei der forstwirtschaftlichen Nutzung ist die 
Angabe einer Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_018 GW3_0
18

Bei der weinbaulichen Nutzung 
fehlt die Fläche.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "4"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei der weinbaulichen Nutzung fehlt die Fläche 
der Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_019 GW3_0
19

Bei der weinbaulichen Nutzung 
wurde eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "4"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Bei der weinbaulichen Nutzung ist die Angabe 
einer Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_020 GW3_0
20

Bei der weinbaulichen Nutzung 
wurde eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "4"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei der weinbaulichen Nutzung ist die Angabe 
einer Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 17



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_021 GW3_0
21

Bei der weinbaulichen Nutzung 
wurde eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "4"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei der weinbaulichen Nutzung ist die Angabe 
einer Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_022 GW3_0
22

Beim Gemüsebau fehlt die 
Fläche.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "5", "6")
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei der Nutzung Gemüsebau fehlt die Fläche 
der Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_023 GW3_0
23

Beim Gemüsebau wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "5", "6")
Und FeldAngegeben(E7402123)

Bei der Nutzung Gemüsebau ist die Angabe 
einer Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_024 GW3_0
24

Beim Gemüsebau wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "5", "6")
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei der Nutzung Gemüsebau ist die Angabe 
einer Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 18



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_025 GW3_0
25

Beim Gemüsebau wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "5", "6")
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei der Nutzung Gemüsebau ist die Angabe 
einer Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_026 GW3_0
26

Beim Blumen-/Zierpflanzenbau 
fehlt die Fläche.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "7", "8")
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei der Nutzung Blumen- und Zierpflanzenbau 
fehlt die Fläche der Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_027 GW3_0
27

Beim Blumen-/Zierpflanzenbau 
wurde eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "7", "8")
Und FeldAngegeben(E7402123)

Bei der Nutzung Blumen- und Zierpflanzenbau 
ist die Angabe einer Ertragsmesszahl nicht 
zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_028 GW3_0
28

Beim Blumen-/Zierpflanzenbau 
wurde eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "7", "8")
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei der Nutzung Blumen- und Zierpflanzenbau 
ist die Angabe einer Bruttogrundfläche nicht 
zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 19



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_029 GW3_0
29

Beim Blumen-/Zierpflanzenbau 
wurde eine Ertragsmesszahl,  
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "7", "8")
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei der Nutzung Blumen- und Zierpflanzenbau 
ist die Angabe einer Durchflussmenge nicht 
zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_030 GW3_0
30

Beim Obstbau fehlt die Fläche. KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "9", "10")
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Beim Obstbau fehlt die Fläche der Nutzung. /GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_031 GW3_0
31

Beim Obstbau wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "9", "10")
Und FeldAngegeben(E7402123)

Beim Obstbau ist die Angabe einer 
Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_032 GW3_0
32

Beim Obstbau wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "9", "10")
Und FeldAngegeben(E7402124)

Beim Obstbau ist die Angabe einer 
Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 20



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_033 GW3_0
33

Beim Obstbau wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "9", "10")
Und FeldAngegeben(E7402125)

Beim Obstbau ist die Angabe einer 
Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_034 GW3_0
34

Bei den Baumschulen fehlt die 
Fläche.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "11", 
"12")
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei den Baumschulen fehlt die Fläche der 
Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_035 GW3_0
35

Bei den Baumschulen wurde 
eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "11", 
"12")
Und FeldAngegeben(E7402123)

Bei den Baumschulen ist die Angabe einer 
Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_036 GW3_0
36

Bei den Baumschulen wurde 
eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "11", 
"12")
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei den Baumschulen ist die Angabe einer 
Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 21



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_037 GW3_0
37

Bei den Baumschulen wurde 
eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "11", 
"12")
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei den Baumschulen ist die Angabe einer 
Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_038 GW3_0
38

Beim Kleingarten- und 
Dauerkleingartenland fehlt die 
Fläche.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "13"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Beim Kleingarten- und Dauerkleingartenland 
fehlt die Fläche der Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_039 GW3_0
39

Beim Kleingarten- und 
Dauerkleingartenland wurde 
eine Ertagsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "13"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Beim Kleingarten- und Dauerkleingartenland ist 
die Angabe einer Ertragsmesszahl nicht 
zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_040 GW3_0
40

Beim Kleingarten- und 
Dauerkleingartenland wurde 
eine Ertagsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "13"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Beim Kleingarten- und Dauerkleingartenland ist 
die Angabe einer Bruttogrundfläche nicht 
zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_041 GW3_0
41

Beim Kleingarten- und 
Dauerkleingartenland wurde 
eine Ertagsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "13"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Beim Kleingarten- und Dauerkleingartenland ist 
die Angabe einer Durchflussmenge nicht 
zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_042 GW3_0
42

Bei der Gartenlaube größer 30 
m² fehlt die Fläche der 
Nutzung.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "14"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei der Gartenlaube größer 30 m² fehlt die 
Fläche der Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_043 GW3_0
43

Bei der Gartenlaube wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "14"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Bei der Gartenlaube größer 30 m² ist die 
Angabe einer Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_044 GW3_0
44

Bei der Gartenlaube wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "14"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei der Gartenlaube größer 30 m² ist die 
Angabe einer Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 23



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_045 GW3_0
45

Bei der Gartenlaube wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "14"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei der Gartenlaube größer 30 m² ist die 
Angabe einer Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_046 GW3_0
46

Beim Hopfen fehlt die Fläche. KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "15"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Beim Hopfen fehlt die Fläche der Nutzung. /GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_047 GW3_0
47

Beim Hopfen ist die 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge vorhanden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "15"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Beim Hopfen ist die Angabe einer 
Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_048 GW3_0
48

Beim Hopfen ist die 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge vorhanden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "15"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Beim Hopfen ist die Angabe einer 
Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_049 GW3_0
49

Beim Hopfen ist die 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge vorhanden.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "15"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Beim Hopfen ist die Angabe einer 
Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_050 GW3_0
50

Beim Spargel fehlt die Fläche. KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "16"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Beim Spargel fehlt die Fläche der Nutzung. /GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_051 GW3_0
51

Beim Spargel wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "16"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Beim Spargel ist die Angabe einer 
Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_052 GW3_0
52

Beim Spargel wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "16"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Beim Spargel ist die Angabe einer 
Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_053 GW3_0
53

Beim Spargel wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "16"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Beim Spargel ist die Angabe einer 
Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_054 GW3_0
54

Bei den Wasserflächen ohne 
oder mit geringer Nutzung 
beziehungsweise stehendem 
Gewässer fehlt die Fläche.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "17", 
"18", "19")
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei den Wasserflächen ohne oder mit geringer 
Nutzung beziehungsweise stehendem Gewässer 
fehlt die Fläche der Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_055 GW3_0
55

Bei den Wasserflächen ohne 
oder mit geringer Nutzung 
beziehungsweise stehendem 
Gewässer wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "17", 
"18", "19")
Und FeldAngegeben(E7402123)

Bei den Wasserflächen ohne oder mit geringer 
Nutzung beziehungsweise stehendem Gewässer 
ist die Angabe einer Ertragsmesszahl nicht 
zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_056 GW3_0
56

Bei den Wasserflächen ohne 
oder mit geringer Nutzung 
beziehungsweise stehendem 
Gewässer wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "17", 
"18", "19")
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei den Wasserflächen ohne oder mit geringer 
Nutzung beziehungsweise stehendem Gewässer 
ist die Angabe einer Bruttogrundfläche nicht 
zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504
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GW3_057 GW3_0
57

Bei den Wasserflächen ohne 
oder mit geringer Nutzung 
beziehungsweise stehendem 
Gewässer wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "17", 
"18", "19")
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei den Wasserflächen ohne oder mit geringer 
Nutzung beziehungsweise stehendem Gewässer 
ist die Angabe einer Durchflussmenge nicht 
zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
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wert/Ang
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cke/Flurs
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zung

GW3_058 GW3_0
58

Bei den Wasserflächen mit 
fließendem Gewässer fehlt die 
Fläche und/oder 
Durchflussmenge.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "20"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei den Wasserflächen mit fließendem 
Gewässer fehlt die Fläche der Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
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wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_059 GW3_0
59

Bei den Wasserflächen mit 
fließendem Gewässer fehlt die 
Fläche und/oder 
Durchflussmenge.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "20"
Und FeldNichtAngegeben(E7402125)

Bei den Wasserflächen mit fließendem 
Gewässer fehlt die Durchflussmenge.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
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wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
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GW3_060 GW3_0
60

Bei den Wasserflächen mit 
fließendem Gewässer wurde 
eine Ertragsmesszahl und/oder 
Bruttogrundfläche angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "20"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Bei den Wasserflächen mit fließendem 
Gewässer ist die Angabe einer Ertragsmesszahl 
nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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GW3_061 GW3_0
61

Bei den Wasserflächen mit 
fließendem Gewässer wurde 
eine Ertragsmesszahl und/oder 
Bruttogrundfläche angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "20"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei den Wasserflächen mit fließendem 
Gewässer ist die Angabe einer 
Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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GW3_062 GW3_0
62

Bei der Saatzucht fehlt die 
Fläche und/oder die 
Ertragsmesszahl.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "21"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei der Saatzucht fehlt die Fläche der Nutzung. /GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_063 GW3_0
63

Bei der Saatzucht fehlt die 
Fläche und/oder die 
Ertragsmesszahl.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "21"
Und FeldNichtAngegeben(E7402123)

Bei der Saatzucht fehlt die Ertragsmesszahl. /GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_064 GW3_0
64

Bei der Saatzucht wurde eine 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "21"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei der Saatzucht ist die Angabe einer 
Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504
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GW3_065 GW3_0
65

Bei der Saatzucht wurde eine 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "21"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei der Saatzucht ist die Angabe einer 
Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
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cke/Flurs
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GW3_066 GW3_0
66

Bei den 
Weihnachtsbaumkulturen fehlt 
die Fläche.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "22"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei den Weihnachtsbaumkulturen fehlt die 
Fläche der Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_067 GW3_0
67

Bei den 
Weihnachtsbaumkulturen 
wurde eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "22"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Bei den Weihnachtsbaumkulturen ist die Angabe 
einer Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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GW3_068 GW3_0
68

Bei den 
Weihnachtsbaumkulturen 
wurde eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "22"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei den Weihnachtsbaumkulturen ist die Angabe 
einer Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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GW3_069 GW3_0
69

Bei den 
Weihnachtsbaumkulturen 
wurde eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "22"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei den Weihnachtsbaumkulturen ist die Angabe 
einer Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
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cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_070 GW3_0
70

Bei den Kurzumtriebsplantagen 
fehlt die Fläche und/oder 
Ertragsmesszahl.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "23"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei den Kurzumtriebsplantagen fehlt die Fläche 
der Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_071 GW3_0
71

Bei den Kurzumtriebsplantagen 
fehlt die Fläche und/oder 
Ertragsmesszahl.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "23"
Und FeldNichtAngegeben(E7402123)

Bei den Kurzumtriebsplantagen fehlt die 
Ertragsmesszahl.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
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cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_072 GW3_0
72

Bei den Kurzumtriebsplantagen 
wurde eine Bruttogrundfläche 
und/oder Durchflussmenge 
angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "23"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei den Kurzumtriebsplantagen ist die Angabe 
einer Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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GW3_073 GW3_0
73

Bei den Kurzumtriebsplantagen 
wurde eine Bruttogrundfläche 
und/oder Durchflussmenge 
angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "23"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei den Kurzumtriebsplantagen ist die Angabe 
einer Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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cke/Flurs
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GW3_074 GW3_0
74

Beim Abbauland fehlt die 
Fläche.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "24"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Beim Abbauland fehlt die Fläche der Nutzung. /GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
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cke/Flurs
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GW3_075 GW3_0
75

Beim Abbauland wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "24"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Beim Abbauland ist die Angabe einer 
Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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GW3_076 GW3_0
76

Beim Abbauland wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "24"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Beim Abbauland ist die Angabe einer 
Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504
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GW3_077 GW3_0
77

Beim Abbauland wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "24"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Beim Abbauland ist die Angabe einer 
Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504
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GW3_078 GW3_0
78

Beim Geringstland fehlt die 
Fläche.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "25"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Beim Geringstland fehlt die Fläche der Nutzung. /GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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GW3_079 GW3_0
79

Beim Geringstland wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "25"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Beim Geringstland ist die Angabe einer 
Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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GW3_080 GW3_0
80

Beim Geringstland wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "25"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Beim Geringstland ist die Angabe einer 
Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504
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GW3_081 GW3_0
81

Beim Geringstland wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "25"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Beim Geringstland ist die Angabe einer 
Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504
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GW3_082 GW3_0
82

Beim Unland fehlt die Fläche. KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "26"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Beim Unland fehlt die Fläche der Nutzung. /GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504
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GW3_083 GW3_0
83

Beim Unland wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "26"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Beim Unland ist die Angabe einer 
Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504
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A
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GW3_084 GW3_0
84

Beim Unland wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "26"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Beim Unland ist die Angabe einer 
Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 33



Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung
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Beim Unland wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "26"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Beim Unland ist die Angabe einer 
Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_086 GW3_0
86

Bei der Windenergie fehlt die 
Fläche.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "27"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei der Windenergie fehlt die Fläche der 
Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_087 GW3_0
87

Bei der Windenergie wurde 
eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "27"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Bei der Windenergie ist die Angabe einer 
Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_088 GW3_0
88

Bei der Windenergie wurde 
eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "27"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei der Windenergie ist die Angabe einer 
Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

GW3 - Regeln 34



Ang_Gru
ndsteuer
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GW3_089 GW3_0
89

Bei der Windenergie wurde 
eine Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "27"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei der Windenergie ist die Angabe einer 
Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_090 GW3_0
90

Bei der Hofstelle fehlt die 
Fläche.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "28"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei der Hofstelle fehlt die Fläche der Nutzung. /GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_091 GW3_0
91

Bei der Hofstelle wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "28"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Bei der Hofstelle ist die Angabe einer 
Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_092 GW3_0
92

Bei der Hofstelle wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "28"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei der Hofstelle ist die Angabe einer 
Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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GW3_093 GW3_0
93

Bei der Hofstelle wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "28"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei der Hofstelle ist die Angabe einer 
Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_094 GW3_0
94

Beim Wirtschaftsgebäude fehlt 
die Angabe der 
Bruttogrundfläche oder die 
Bruttogrundfläche wurde mit 0 
angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "29", 
"30", "31", "32", "33", "34")
Und ( FeldNichtAngegeben(E7402124)
      ODER (FeldAngegeben(E7402124) UND 
[E7402124] == 0)
    )

Beim Wirtschaftsgebäude fehlt die Angabe der 
Bruttogrundfläche oder die Bruttogrundfläche 
wurde mit 0 angegeben.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_095 GW3_0
95

Beim Wirtschaftsgebäude 
wurde eine Fläche, 
Ertragsmesszahl und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "29", 
"30", "31", "32", "33", "34")
Und FeldAngegeben(E7402122)

Beim Wirtschaftsgebäude ist die Angabe einer 
Fläche der Nutzung nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_096 GW3_0
96

Beim Wirtschaftsgebäude 
wurde eine Fläche, 
Ertragsmesszahl und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "29", 
"30", "31", "32", "33", "34")
Und FeldAngegeben(E7402123)

Beim Wirtschaftsgebäude ist die Angabe einer 
Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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GW3_097 GW3_0
97

Beim Wirtschaftsgebäude 
wurde eine Fläche, 
Ertragsmesszahl und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und FeldWertInWerteListe(E7402121, "29", 
"30", "31", "32", "33", "34")
Und FeldAngegeben(E7402125)

Beim Wirtschaftsgebäude ist die Angabe einer 
Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_301 GW3_3
01

Grundsteuerbefreiung eines 
räumlich abgrenzbaren Teils: 
Begünstigte Fläche darf nicht 
größer sein als die Fläche der 
Nutzung.

AlleFelderAngegeben(E7402122, E7440503)
UND [E7440503] > [E7402122]

Bei den Angaben zur Grundsteuerbefreiung für 
einen räumlich abgrenzbaren Teil ist die 
begünstigte Fläche größer als die Fläche der 
Nutzung. Bitte berichtigen Sie Ihre Angaben.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_302 GW3_3
02

Grundsteuerbefreiung eines 
räumlich abgrenzbaren Teils: 
Wenn die Nummer der 
Nutzungsart angegeben wurde, 
dann ist auch eine begünstigte 
Fläche größer 0 erforderlich.

FeldAngegeben(E7440504)
UND FeldNichtAngegeben(E7440503)

Bei den Angaben zur Grundsteuerbefreiung für 
einen räumlich abgrenzbaren Teil fehlt die 
begünstigte Fläche. Bitte berichtigen Sie Ihre 
Angaben.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_303 GW3_3
03

Grundsteuerbefreiung eines 
räumlich abgrenzbaren Teils: 
Wenn die begünstige Fläche 
angegeben wurde, dann ist 
auch die Nummer der 
Nutzungsart erforderlich.

FeldAngegeben(E7440503)
UND FeldNichtAngegeben(E7440504)

Bei den Angaben zur Grundsteuerbefreiung für 
einen räumlich abgrenzbaren Teil fehlt die 
Nummer der Nutzungsart. Bitte berichtigen Sie 
Ihre Angaben.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_314 GW3_3
14

Bei der Nutzung 
Bewirtschaftungsbeschränkung 
Forstwirtschaft fehlt die Fläche 
der Nutzung.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "3"
Und FeldNichtAngegeben(E7402122)

Bei der Nutzung Bewirtschaftungsbeschränkung 
Forstwirtschaft fehlt die Fläche der Nutzung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_315 GW3_3
15

Bei der Nutzung 
Bewirtschaftungsbeschränkung 
Forstwirtschaft wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "3"
Und FeldAngegeben(E7402123)

Bei der Nutzung Bewirtschaftungsbeschränkung 
Forstwirtschaft ist die Angabe einer 
Ertragsmesszahl nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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GW3_316 GW3_3
16

Bei der Nutzung 
Bewirtschaftungsbeschränkung 
Forstwirtschaft wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "3"
Und FeldAngegeben(E7402124)

Bei der Nutzung Bewirtschaftungsbeschränkung 
Forstwirtschaft ist die Angabe einer 
Bruttogrundfläche nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A

Ang_Gru
ndsteuer
wert/Ang
_Flurstue
cke/Flurs
tueck/Nut
zung

GW3_317 GW3_3
17

Bei der Nutzung 
Bewirtschaftungsbeschränkung 
Forstwirtschaft wurde eine 
Ertragsmesszahl, 
Bruttogrundfläche und/oder 
Durchflussmenge angegeben.

KontextAngegeben(RegelKontext)
Und FeldAngegeben(E7402121)
Und [E7402121] == "3"
Und FeldAngegeben(E7402125)

Bei der Nutzung Bewirtschaftungsbeschränkung 
Forstwirtschaft ist die Angabe einer 
Durchflussmenge nicht zulässig.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402122, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402123, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402124, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7402125, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440503, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/Flurstueck
/Nutzung/E7440504

Fehler KEIN_DELT
A
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Anlage 2 Plausibilitäten zu Pflichtfeldern in der Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts

Kontext Name Fehler-
code

Beschreibung Prüfbedingung Fehler- /Hinweistext Prüfung 
für 
mehrere 
Vordruck
e 
(Vordruc
k von - 
bis)

Prüfung 
für 
mehrere 
Zeilen 
(Zeile 
von - 
bis)

Prüfung 
für 
mehrere 
USB

Geprüfte Felder Regelart Anno-
tationen

Änderungs-
information

GW3A_Fer
kelzukauf_k
leiner_Ferk
elverkauf_H
W

Grundste
uer_12

Die Anzahl der zugekauften Ferkel und 
Läufer (Zeile $E7402281.Vordruckzeile$ - 
$E7402285.Vordruckzeile$) ist kleiner als 
die Anzahl der verkauften Ferkel, 
Mastschweine und Jungzuchtschweine 
(Zeile $E7402272.Vordruckzeile$ - 
$E7402277.Vordruckzeile$). Dies ist nur 
in Betrieben möglich, die sowohl Ferkel 
produzieren, als auch fremde Ferkel zur 
Weitermast ankaufen.

KontextAngegeben(Zukauf)
und Summe(E7402281, E7402282, 
E7402283, E7402284, E7402285) < 
Summe(E7402272, E7402273, E7402274, 
E7402275, E7402276, E7402277)

Die Anzahl der zugekauften Ferkel und 
Läufer (Zeile 48 - 52) ist kleiner als die 
Anzahl der verkauften Ferkel, 
Mastschweine und Jungzuchtschweine 
(Zeile 42 - 47). Dies ist nur in Betrieben 
möglich, die sowohl Ferkel produzieren, 
als auch fremde Ferkel zur Weitermast 
ankaufen.

/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402272, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402273, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402274, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402275, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402276, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402277, 
/GW3A/Zukauf/E7402281, 
/GW3A/Zukauf/E7402282, 
/GW3A/Zukauf/E7402283, 
/GW3A/Zukauf/E7402284, 
/GW3A/Zukauf/E7402285

Hinweis KEIN_DELT
A

Landw_Nutzung GW3A_001 GW3A_0
01

Tiere vorhanden, die Flächen fehlen. KontextAngegeben(/GW3A)
UND FeldNichtAngegeben(E7402211)

Bei der Erklärung des Tierbestandes 
fehlt die Angabe zu den 
Eigentumsflächen. Sofern keine 
Eigentumsflächen vorhanden sind, 
geben Sie bitte die Eigentumsflächen mit 
dem Wert 0 an.

/GW3A/Landw_Nutzung/E7402211 Fehler KEIN_DELT
A

Landw_Nutzung GW3A_002 GW3A_0
02

Tiere vorhanden, die Flächen fehlen. KontextAngegeben(/GW3A)
UND FeldNichtAngegeben(E7402212)

Bei der Erklärung des Tierbestandes 
fehlt die Angabe zu den verpachteten 
Flächen. Sofern keine Flächen 
verpachtet wurden, geben Sie bitte die 
verpachteten Flächen mit dem Wert 0 
an.

/GW3A/Landw_Nutzung/E7402212 Fehler KEIN_DELT
A

Landw_Nutzung GW3A_003 GW3A_0
03

Tiere vorhanden, die Flächen fehlen. KontextAngegeben(/GW3A)
UND FeldNichtAngegeben(E7402213)

Bei der Erklärung des Tierbestandes 
fehlt die Angabe zu den zugepachteten 
Flächen. Sofern keine Flächen 
zugepachtet wurden, geben Sie bitte die 
zugepachteten Flächen mit dem Wert 0 
an.

/GW3A/Landw_Nutzung/E7402213 Fehler KEIN_DELT
A

Landw_Nutzung GW3A_004 GW3A_0
04

Tiere vorhanden, die Flächen fehlen. KontextAngegeben(/GW3A)
UND FeldNichtAngegeben(E7450401)

Bei der Erklärung des Tierbestandes 
fehlt die Angabe der 
selbstbewirtschafteten Flächen.

/GW3A/Landw_Nutzung/E7450401 Fehler KEIN_DELT
A
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Landw_Nutzung GW3A_006 GW3A_0
06

Die selbstbewirtschaftete Fläche ist 0 
oder kleiner 0.

AlleFelderAngegeben(E7402211, 
E7402212, E7402213)
UND { [E7402211] - [E7402212] + 
[E7402213] } <= 0

Bei der Erklärung des Tierbestandes ist 
die Summe aus Eigentumsfläche 
abzüglich verpachtete Fläche zuzüglich 
zugepachtete Fläche gleich oder kleiner 
0. Bitte die Flächen berichtigen.

/GW3A/Landw_Nutzung/E7402211, 
/GW3A/Landw_Nutzung/E7402212, 
/GW3A/Landw_Nutzung/E7402213

Fehler KEIN_DELT
A

Landw_Nutzung GW3A_007 GW3A_0
07

Die  Eigentumsfläche abzüglich der 
verpachteten Fläche zuzüglich der 
zugepachteten Fläche entspricht nicht der 
selbstbewirtschafteten Fläche.

FeldAngegeben(E7450401)
UND AlleFelderAngegeben(E7402211, 
E7402212, E7402213)
UND { [E7402211] - [E7402212] + 
[E7402213] } > 0
UND [E7450401] !=  { [E7402211] - 
[E7402212] + [E7402213] }

Bei der Erklärung des Tierbestandes 
ergibt die Summe aus Eigentumsfläche 
abzüglich der verpachteten Fläche 
zuzüglich der zugepachteten Fläche nicht 
die angegebene selbstbewirtschaftete 
Fläche.

/GW3A/Landw_Nutzung/E7402211, 
/GW3A/Landw_Nutzung/E7402212, 
/GW3A/Landw_Nutzung/E7402213, 
/GW3A/Landw_Nutzung/E7450401

Fehler KEIN_DELT
A

Landw_Nutzung /GW3A/Landw_Nutzung/E7450401, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402221, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402222, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402223, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402224, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402225, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402226, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402227, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402228, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402229, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402230, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402231, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402232, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402233, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402234, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402235, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402236, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402237, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402238, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402239, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402240, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402241, 
/GW3A/Tierarten_Durchschnitt/E7402250, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402251, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402252, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402253, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402254, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402255, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402256, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402257, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402258, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402259, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402260, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402261, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402262, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402271, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402272, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402273, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402274, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402275, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402276, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402277

Fehler KEIN_DELT
A

Bei der Erklärung des Tierbestandes 
wurde die selbstbewirtschaftete Fläche, 
jedoch keine Tiere angegeben (es liegen 
keine Angaben unter "Tierarten nach 
dem Durchschnittsbestand" oder 
"Tierarten nach Erzeugung" vor).

KontextAngegeben(/GW3A)
UND FeldAngegeben(E7450401)
UND 
KeinKontextAngegeben(/GW3A/Tierarten_D
urchschnitt, /GW3A/Tierarten_Erzeugung)

Fläche vorhanden, Tiere fehlen.GW3A_0
05

GW3A_005
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Landw_Nutzung GW3A_008 GW3A_0
08

Summe der landwirtschaftlichen Nutzung, 
Hopfen und Spargel der Flurstücke ist 
ungleich der erklärten 
landwirtschaftlichen Eigentumsfläche (mit 
Hopfen und Spargel) für den Tierbestand.

FeldAngegeben(E7402211)
UND [E7402211] != 
Summe(/GW3/Ang_Grundsteuerwert*/Ang_
Flurstuecke/Flurstueck*/Nutzung*/E7402122 
Mit FeldWertInWerteListe(E7402121,  "1",  
"15", "16"))

Die Summe der landwirtschaftlichen 
Flächen (Nutzungsart 
"Landwirtschaftliche Nutzung", "Hopfen" 
und "Spargel") der einzelnen auf der 
Anlage Land- und Forstwirtschaft 
angegebenen Flurstücke entspricht nicht 
der auf der Anlage Tierbestand 
angegebenen landwirtschaftlichen 
Eigentumsfläche (mit Hopfen und 
Spargel) zur Berechnung des Zuschlags 
für verstärkte Tierhaltung.

/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/
Flurstueck/Nutzung/E7402121, 
/GW3/Ang_Grundsteuerwert/Ang_Flurstuecke/
Flurstueck/Nutzung/E7402122, 
/GW3A/Landw_Nutzung/E7402211

Fehler KEIN_DELT
A

Landw_Nutzung GW3A_009 GW3A_0
09

Keine Angaben zum land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieb vorhanden.

FeldAngegeben(E7401310)
UND [E7401310] == "3" 
UND KontextAngegeben(/GW3A)
UND KontextNichtAngegeben(/GW3)

Es wurde eine Anlage Tierbestand 
erklärt. Bitte machen Sie auch 
entsprechende Angaben auf der Anlage 
Land- und Forstwirtschaft. Die Anlage 
Tierbestand ist nur bei einem Betrieb der 
Land- und Forstwirtschaft mit 
Tierbestand zu verwenden. Wenn Sie 
einen Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft vollständig gepachtet 
haben und Tiere halten, wenden Sie sich 
bitte für die weitere Vorgehensweise an 
das Finanzamt.

/GW1/Ang_Feststellung/E7401310, 
/GW3A/Landw_Nutzung/E7450401

Fehler KEIN_DELT
A

Landw_Nutzung GW3A_010 GW3A_0
10

Summe der verpachteten Fläche > 
(Summe der Eigentumsflächen und 
zugepachteten Fläche)

AlleFelderAngegeben(E7402211, 
E7402212, E7402213)
UND [E7402212] > { [E7402211] + 
[E7402213] }

Die Summe der verpachteten Flächen 
übersteigt die Summe der 
Eigentumsflächen und der 
zugepachteten Flächen. Berichtigen Sie 
bitte Ihre Angaben.

/GW3A/Landw_Nutzung/E7402211, 
/GW3A/Landw_Nutzung/E7402212, 
/GW3A/Landw_Nutzung/E7402213

Fehler KEIN_DELT
A

Tierarten_Erzeu
gung

GW3A_020 GW3A_0
20

Im Regelfall wird ein Mastbetrieb, der 
Ferkel und/oder Läufer zukauft, auch 
entsprechende (Mast-)Tiere verkaufen.

KontextAngegeben(/GW3A/Zukauf)
UND 
KontextNichtAngegeben(RegelKontext)

Es wurden Ferkel und/oder Läufer 
zugekauft, es sind aber keine 
Eintragungen unter "Tierarten nach der 
Erzeugung" vorgenommen worden. Im 
Regelfall verkauft ein Mastbetrieb, der 
Ferkel und/oder Läufer zukauft, auch 
entsprechende (Mast-)Tiere. Bitte prüfen 
Sie daher Ihre Angaben.

/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402251, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402252, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402253, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402254, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402255, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402256, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402257, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402258, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402259, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402260, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402261, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402262, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402271, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402272, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402273, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402274, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402275, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402276, 
/GW3A/Tierarten_Erzeugung/E7402277, 
/GW3A/Zukauf/E7402281, 
/GW3A/Zukauf/E7402282, 
/GW3A/Zukauf/E7402283, 
/GW3A/Zukauf/E7402284, 
/GW3A/Zukauf/E7402285

Hinweis KEIN_DELT
A
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